
Allgemeine Tabelle auS Gatterers Abriß -er Urnv. Historie
vom Jahr 1773 S . Zr.

' Keine Königreiche.

Acht herrschende Natio¬
nen oder Systeme der Un,
ttmürfigkcit.

Systeme des Bündnisse
»»d der Unterwürfigkeit
zugleich.

I. Schöpfung I . d. W. - .

Gündenfall - r.
Künste . t-oo - iOLo.
Sündflnt 1656.

ii .UrsprungderNationeu .Kömgreichei8o9.

Assyrer — 1874.
Perser — 3425.
Macedonier — 3648.
Römer —

939

38vL
Parthec

4Z
und seit zV. 6 . 226 . Perser.

Abgöttern ) 18 * *

Kreislauf der Wissenschaf¬
ten. 18 * *

Geburt Christi 5983.

m . Völkerwanderung 8Ec. v.

Teutsche und Slaven LNc.
V.

Araber — 622.

Türken 999. Und Mogolen
I 2061 ?69

Mohamcd _̂ — 622.
Kreuzige 1^96 — 129k.
Buchdruckcrkunst i 4 fs u.

Eroberung Constan-
tinopels — 1453.

Daher Wiederherstellung
der Wissenschaften.

iv . Amerikens EnDeckung 1492.

Luther tZi 7- und tridettti-
nischesConciltum 1545
— 6g.

Europäisches Gleichge¬
wicht XVI . und
westphalischer Friede
1648.

Neue Philosophie Lrec.
XVI . ÜL XVII.

I.

Zeitalter der historischen
Nothmittel Tempus «? -/-

II.

Zeitalter der biblischen
und klassischen Geschicht¬
schreiber. 'Tempus

III.

Zeitalter der Chronisten
und Urkundenschreiber.

VI.

Zeitalter der Sammler,
Kritiker , Aesthcttker, und
Pragmalisten.



Hebr ' t'sAe Heberfirfe-
runden vurch die Offen-

bariing gebe liüt.

Iayr Ser Welt.
r . Im Anfang schnf

Gott Himmel und Erde,
öbne Gestalt , leer , eine
Liefe , mit Finsterniß be¬
decke. Der Geist Got¬
tes auf der Flache der Ge¬
wässer . Hierauf schnf er
r. Licht. s . Luft. z . Un¬
terschied er Wasser und Er-
de , worauf nun Pflanzen
wuchsen. 4 . Sonne,
Mond , und Sterne zum
Zeitmaß . Z. Wasser - und
Luft thiere . 6 . Thiere des
festen Lands , und letztens
den Menschen nach seinem
Ebenbilde , Ada m
und seine Gattin Eva
Am siebenten Tag ruh¬
te Gott von seinen Wer¬
ken und heiligte denTag.

Eden . Baum des Le¬
bens , Sunde und Tod.

2. Cakn, ein Akersmann.
Z. Abel , ein Hirte.
Ihr Opfer , Feindschaft,
und

129. Abels Todschlag.
Cain wird gestraft durch

das Elend in Nod . Stadt
Enoch . Seine Nachkom¬
men erfanden Künste.

Lamech ein Polygamus.
Iabal der Vater der No¬

maden . Iubal , Naäma,
Tubaleain.
iZv . Seth , der Fromme.

r
2Z7. Enos . Widerherstel¬

lung des Gottesdicnsts,
den Cains Nachkommen
schon verdorben hatten.

Gott offenbartdemNse die
Sündfluth , und befiehlt
ihm die Arche zubauen.

1656. Mathusalcmö Alter
und Tod.

Sündflur , die Arche auf
Ararat.

172 ; . Heber - d. i. das
Hanpt derer , die jen¬
seits des Flusses wohn¬
ten . Hievon nannten die
Canaaniter , Abraham
und die Hebräer.

l7s6 .Pt )aleg .Vertt )eillrng.
Thurnbau ans der Ebene

Sennaar.
Zerstreuung des Menschen¬

geschlechts
Bevölkerungs - Kunde.

Erste Periode, Zcitziter - er Historischen Notz«i
«Zyprische . » koenicische. N

Chaos , Finsternis , und
Wasser , das Weib O-
moroca iheilt Baal in
zwecn Thcile , Himmel
und Erde . Hierauf
vollendet er die Bildung
der Thiere , Vögel , und
und Menschen , der
Sterne , der Sonne , des
Monds , und der fünf
planeren.

Reihe der Röntge vor
der Sundfluk.

Alocus ein Babylonler.

Alaparus.

Amelon von Pantiblbla.
Amcnon aus Chalda 'a.

MegalaruS von Panti-
bibla.

Daonus eln Schafhirt von
Panribibla.

CvedorachuS.

Amphis ein Chaldäer aus
Lacancha.

Otiartes aus Lacancha.

Nysuthrus ; Saturn er¬
schien ihm im Traum,
sagte ihm die Wafferfiuth
vor , befahl ihm , den Ur¬
sprung , Zwifchenstand und
Untergang aller Dinge
auszuschcetbcn , und zu
Sippara  zuvergraben.
Hierauf  bauete er das
Schis , wartete die Flut
ab , gieng hernach heraus,
und verschwand . Doch
ließ er seine Stimme aus
der Luit hören und befahl
zu Babylon und Sippara
dieSchriften auszugraben,
und dem Menschenge¬
schlechte mltzutheilcn , wel¬
ches sie auch .thaten , d ri
Göttern opferten , und
nebst verschiedenen Städ¬
ten auch Babylon wieder
erbaueten.

Chaos und Finsternkß
war auf der Tiefe , und eln
aeth ertsch er vernün füge c
Geist wirkte auf daö
Chaos , ferner gieng ein
heiliges Licht aus , und
es entstanden die Elemen¬
te ans einein nassen sim-
digten Weesen , aHe Göt¬
ter verrhcilten die Säu¬
men der Dinge.

Dynastie dev Götter
(Anrr 'teir. )

Hephastus
Helios
Agathodämon
Cronus

Osiris - seine weisen An¬
stalten Wohlthaten und
Ermordung . Isis - Ihre
Erfindungen,undWohl-
thaten gegen Egypten.

Typhon.
Dynastie der Halbgöt¬

ter , ( Mestracr.
Orus
Aces
Anubis
Herkules

Apollo
Ammon

Tithoes
Sosus
Zevs

ChaoS , und eine finster, ^
geistige Luft waren de, dm
Urstof der Wett - beO »m,
Granzenloß . Dieser GeiS W-
verliebte sich in seine Pm , Leb,
cipia - Hieraus Bern, i. Aet
schung und Mor - HisW bim
der Saamen aller GeschO Bl
pfe , und aus dem Ey di! ^ 0
sophasemim . Der rNo! deö
gab Licht , und Gom ^
Mond und Sterne schleim Sec
in ihren Kreysen.

Roipi .r - undBaan
die zehen Generationen
Pyowgonus Ace«

t
Genus - GcM

r
PhoS - Pye - Phlor

»
CaßkuS, Libanus , Ami

banus,Bcachys.

Memrumnus - Hypsm-
nius . Ilfsus.

r
AgrcvS - Haltet

^HcSus - Diamlchlis

Tcchnltes- Genus Amoch?
thon

«
Agroverus Agrotcs.

i

Hamyn - Mß
»

Misor Gydl!' ,
Taaut C-̂ ii-'ü

Eliun Hypsistuö - Bcruss

Cpigeus Uranus - G<-

Luton

Athene - 7 Titaniden Ŝy
turnII .-Zevs . Apolls

Demaroon

Ei ohim
Adod
i

Posidon-Sidon

Mclicar--!
ius odtt!

Her u'cks



Mittel vom I . ö. W. i . hrs r8
Thrgcijch- Griechische» Persische

Geschichte der Culmc oder
drr Inst ^ urtN , Künste,

nnd Wissenschaften,

-,,, Gott sckaft den Aether,
d, den Chaos und Finstecnlß
» umgaben. Licht, oder die

U -töhcit . die Quelle des
in Lebens, bricht durch den

Aether und erleuchtet die
' dimkle Erde . Hierauf die

u M -dung der Gestirne,
d-. Conn und Mond , und
^ des Menschen aus Erde

der mit einer vernünftigen
„„ Seele begabt ward.

len

eci

Die Feit ohne Granzen
schuf das erste Licht , Was¬
ser , Feuer und das Wort,
wodurch alle Weesen hec-
vorgebracht wurden - auch
Ormusd , und Ahriman,
beyde gut Ormusd biieb
gut , und ward die Quel¬
le alles guten . Aber Ahri¬
man widersetzte sich dem
Ormusd , uud ward die
Quelle des bösen

Schöpfung des ersten -
Stiers . Schöpfung des
Ka/omorts , oder des er¬
sten Menschen . Die Sün¬
de des Meschia und der
Meschiane.

M

u!

m

B!

ius

--«
lO

>dlt

re»-»

Uitz

A.
i

tl̂'i

l!».!
on

ar--

l'cki

Hittdostamsche.
Die dreysache Liebe

( Muchs ) ) die schaffende,
erhaltende , verderbende,
wohnte bey Gott von C-
wtgkeit her und brachte die
Macht ( Iotna ) hervor,
welche in gehöriger Ver¬
bindung der Feit und des
Schicksals die Güte ( Pi 'r -l
klrti ) hecvorbrachte . Aus
der Wirkung der schaffen¬
den und verderbenden Lie¬
be entstund iu der Materie
die Selbstbewegung ( A-
hairkar ) Hieraus das
himmlische Element , A-
kusch und die 4 übrigen ,
Luft ( Bafow ) Feuer
(Tege ) Wasser ( Ion ! )
Erde ( prittavr ) . das
Akasch breitere sich aus,

r und die Elemente ordneten
sich -- die sieben Welten,
und sieben Himmel wur¬
den . Gott rief den Ver¬
stand (Murr ) hervor , be¬
gabte ihn mit verschiedenen
Gestalten , daraus Ver¬
schiedenheit der Thiere mit
5 Ginnen , und des Men¬
schen mit Uebeclegung
OMonus ) um ihn über
die Thiere des Feldes zu-
erheben.

Der erste Mensch Pu-
oncu ward aus trockener
Erde gemacht , mit eiuer
wunderbaren Crkenntniß
der natürlichen Dinge und
der Herrschaft üb- r alle
Cceamrcn begabt-

Lange Lebenszeit der er¬
ste« Menschen . Auch eine
Wasserflut , noch vor Fo¬
hr . -

Erste Familie.
Ti 'err - hoang - schL

öder
die kaiserliche Familie deS

Himmels.

Fweyte Familie
Tr - hoang - schr'.

oder die katftrl . Familie
der Erde.

Dritte Familie
Schür - hoang - sch-

. oder
die kakftcl. Familie der

Menschen.

San - hoang oder die z.
Kaiser

, , - ^ ohi.
Utk oder die 5 Kaiser-

Yao.

^ . Schür,
Gefezgeber und Wohltha-

ter der Nation.

Dynastie der Han . Chine-
ftc eine herrschende

Nation

' 777 - Dynastie der Hia,

Ende deö WahlrerchS.

In Stifter Vieser Dyna¬
stie.

Religio » , Branbopfcr
und Altäre . Gabbach.
Sprache.

Unterschied der Rah-
rungSarten , Akerbau und
Hirrenleben-

Stadt Henoch . Lamech
Bkgamus.

Patriarchal -Regiment.

Riesen - Nephtlim.

Jager - Despoten . .

OanneS Mensch undFisch.
Sitte « u»d Künste.
GabätsmuS . Astrologie.
Bald Dergoetterung der

Erfinder der nüzliche«
Künste . Phoentcische Ui-
berlieferungev . Chrysor,
Technites , AgroveruS.
Sgyptische - OfirtS , Isis,
Typhon.

900 . Erfindung der Kün¬
ste. Tubalcain - Iubat.

Foht lehrt die Chineser
nüzliche Künste . Geseze
und Buchstaben , Dam¬
me und Canale in Chi¬
na.

Anfang des Schu -Kina.
Noe , Wein . , OstriS,
Bacchus.

Künste beymBa » d.Arche.

^ G

Landcharte in China.

Künste beym Thurmbau.
Fiegelbrennen . Naphta.



Zweyte Perwde
Hebräer. D^ bylonier und Ast'uree.

I . d . w.

1878. Thara , der Vater
Ä bra bam s .

Hebräer sind

2Zv8 . Josephs Tod und
237 .. Bedruckung der Is¬

raeliten
2373 . Moses Geburt , Er¬

haltung und

2452! Rufzu Rettung sein-r
Brürcr , di- durch Wun¬
der erwirkt.

t . Vor der Monarchie.
iSoy. Nimrod ^ Assur.
II . Unter der Monarchie.
i ) Herrschaft derAssyrer.
kyvo. Ninus . sine angebliche

Erobtrungen.
1926 . Scmir ^lnis Thatm.

Unglücklicher Versuch auf
Indien.

1968 . Nimas . viell '-chk Mehr
ein ruhiger als feigcrPrinz.

I . L7ontaDcn
r > irr Lanaan.

2017 . Abraham zieht aus
Ur in Chaldaa nachM ---
sopotamien , und bleibt
lnHaran , weiter

2022 .Zieht er nachCanaan,
welches ihmGott verpiß
se-Recht derHedr -äer,a !s
Sceniien auf Eanaan.

2027 . Abraham rettet Lot.
MeichistdekPriefier .Kö-
nig in Salem.

20AZ.Agar .Ismael , derVa,
«er eines grosen Volks.
Unterschied dccBefchnet-
dungözctr .AusbotsBlut-
schände- Moabund Am-
mon .Neue Völkerstamme

LV48. Isaacs Geburt und
Beschneidung.

SO87. Abrahams Ehe mit
Ketura . Ihre 6. Söhne,
neue Völkerstamme.

2122 . Esau .̂ und Jacob.
Esau heyrathet fremde
Weiber , hievon^ neue
Volkerstamme , künftige
Feinde der Hebräer.

8184 . IacobsSeegen , und
Ehe . Sohne und Häu¬
pter der 12 Zünfte.

2237 . Joseph in Egypten.
W 0 h l t h a r en ftt'ner
Staatsverwaltung.
Durch ihn kommt Iacob
und Hein ganzes Haus
nach Gosen.
2) Nomaven irr Egy¬

pten.
2254 . Jacobs Tod Und

Weissagung.

2O0.>. Anus.

25z6. Atallus»

2076 , Bakaus I . Terxes.

2196. Acmamithces

2144. V elochus I . . - .

2179. Balaus II.

223t . Serhos - Alrades

226z . Manythus . '

2293 . Ascharius.

2Z2l . Gpbäruö
23 l6. Furcht der Hyksos

vor den Assyriern.
2373 . Sparthaus.

2415 . AstadateS
248 ; . AmyNtcS

das Zeitalter der Biblischen und klaß-
Äßyrter , die erste Herrschende Nation ve»

Egypter . Pkoenicier.
1. Fabelhafte Dynastien

Periode.
1809 Mm s , der crstl: König

aus drr drittm , odcr Mn-
schcn Dynastie . Mcmpbis.
BusiriS Erbauung von The-bm.

Osymandyas , seine Bibliothek
und Grabmal . Bezwingung
der Baktrier.

ney 0eeus Befestigung von
Memphis.

Nüocris eimEthiopierinn,
Rache ihres ermordeten

Bruders.

Die Hyksos tyranisiren in
Egyrten . Abaris ihre
Resibenzstadt.

Vcrmuthlich Chamltai'
wohnten zuerst am rothe«-
Meere , und zogen sich W

is»
Dt
kie

L022. Nach Canaan , d'» -
si >vcrmuthlich von Ab- gie
raham in die Enge , und Gr
an die Küste getriebe» ^
wurden . ßuLr

lÜ!
la>
Ki

2177 . Jo . Phocnicischa
Handel in Griechenlanb ŝi

Sidons erste Erwähn»»!!
Gen . 46, 13.

O.

LI

-Z

2Z

I



X

klaß-
-r vc» -. M.
rmltcn'
cothfü!
ch

ischen Geschichtschreibervom
I8oo . biß 34 LZ. . . ^ ^ .

Griechen. Uebrrge bekannte Welt

I80O. biß Zahr Christi 40O.
Geschichte der Culiur ober

Der Instituten , Künste , und Wissenschaffreu.

/t . Biblische Data
Zavans (Ions ) Wanderung

B Asien . Elisa , Tarsis , Ktt-
lim, und Dodanim.

L . Mythische Data
isoo. Acmon ein Sohn des
Manes aus d . Eeschl -.d. Sa¬
lier in Arm . setzt sich in klein

Asien, daher Acmonia.r
Uranus.

Gaturnus
und die Titanen-

r , W Die Cureten --Cccö Re¬
il Ab- giert in Creta und bauet
-, uckGnossus. Jupiter wird von
riebe» Rhea gerettet , und von den

Curcten in den Hohlen dev
Crctischen Ida erzogen.

Jupiter regiert iuThcssa-
lim. Pluto in den Abend-
ländern . Neptun an den
Küsten, re. rc.

O. Historische Dat ».
—-- - I. Hel»sgrsche Zeit,
cischn rohe Grieche»».

2127. Inachus aus Cap-
kr,«m padocicu . llrsprung des

- pelasgischen Staats im
Peloponnes.

Ogyges herrscht über die
, Heklenen.Wafferfiut des

^  See Kopais.
2177. Phoroneus in Clis.

2266. Lclex Aurochchon.
Sparta.

Oenotcus und Pc »'
cctius.

^27 '. Ausbreitung der
Pelasger in Hellas.

-io» Cecrops . eineegyptrsche
>vlonie aus SaiS , kommt
wLlttica an-BurgEecropia.

Thara der Hindows im
FerislM.

Araber , Kaihan oder
Ioktan . Hamyar.
Siabrobaies König in In¬
dien gegen Semiramis.

2OI7« Chodorlaomor in
Elam.

Dynastie der Goetter und
Halbgoetter in Japan.

Umbrier in Italien.

2217 . China , Ende derDy-
nastie der Hia.

Dynastie der Schang.

Adiüorung der P . laSgi-
schen Colonie nach Ita¬
lien.

Zanklea - Meßina in Sicl-
licn.

2407. Phordaö auf Rhc-
dus.

Verwirrung d.Cosmogo-
nie durch Allegorie , und
Geschichte. Vergoettcrrung
d. Erfindern . Wohlthater
der Nation . Goezcndicnst.
Teraphim . Sabaismus tu
Chaldaa . Priesterthum,
Staatsämter , u . Gelehr¬
samkeit vereinigt .Chaldäer,
Hierophanten,Melchisedek.
Tempel d. Mylitia . Mäd-
gen Verkauf . Monarchie in
Assyrien.

Egyptens Einthellung
in Nomen.  Erbliche

Reichs Gerich¬
te, U. persönliche V . rchey.
digung . Egyptens Cosmo-
gonische, politische, u . phy¬
sisch- dtatctischeGottheiten.

Fortdauer d.Patriarchal-
regiments bey d.Hebräern.
Keine Gesetze,nur Nomadi¬
sches Herkommen . Gleich¬
heit d. Stande , keine Ge¬
werbe.

Wanderung der Polizi-
rung nach Griechenland.

Cabiren Erzvater der
Culrur,roher Gottesdienst.
Orakel zu Dodona u . Del¬
phi.

Crythras - Schiffart
am rochen Meer . Edom.

2177 Jo Entführung . Sy¬
rischer und phoenicischer
Handel in Griechenland,

sphoroneus .der erste Mensch,
Phorom 'um , Opfer und
Mysterien.

2196 . Pelasgus lehrt die
Griechen Eicheln essen.Korb
mit Brod und Eicheln.

2237 . Groser Hof in E-
gypten . Polizey unter
Joseph.

,342 . Einiger Akerbau in
Argos.

i; ol . Cecrops egyprij . Gottheit.
Neith o. Minerva , erdenk iche
Ehen . Areopagus . Anfangs . !
Parischen Marmorchronik . j

1800 . Ende der Astrenout.
Beobachtungen d. Chal¬
däer.
Leichte Erhaltung der

Ileberlieferungen bey dem
hohen Alter der Menschen.
Zoroaster , Hermes oder
Taaut . Gedächtnrßsättie.
Chaldaa , Vaterland der
Astronomie , angebliche
Wunder der Baukunst in
Babylon . Canäle.

Egypier , Ackerbau
u . Erfinder . Vaterland der
Meßkunst . Bier , Papier.
Sonnenfahr . Hrcrogl )--
phen . Mumien . Arzney-
kunst. Ackerbau und dessen
Stifter . OsiriS , Apis,Da,
gon , Isaac und Schün.
Typhon Frind des Ostris.
Gärrncrcy.

Geld , Seckeln Gen.
2. LẐ, rs . Buch¬

staben und Schrift . Stadt
Cariachsepher.

Schiffbau . Eiftnschmie-
den . Lieder und Barden d.
Griechen . Nach Absterben
der Titaniden vcrlohr sich
die Culmr,und wurde erst
durch egyptische u astatische
Colonicn wider hcrgestellt.

2177. Brodbaken . Sara

Hutten in Griechenland.

2299 . Prometheus , Erfin¬
dung des Feuers . Fern,
la , der Zunder . Epune-
theus - Hafen Geschirr

Getrayd auf d. Gräber gesäet.
Oelbaum d.Minerva gkheiiigt.
2400 . Hwb - indische haaren
Borich . Constettatton n.



Hebräer'. Babylonier u . Assyrer.
Assyrer, die erste Herr--

Egypter . Pyoenicicr.
3) r^ ouraven in den

Arabischen wüsten-
246Z .DieZsraeliten ziehen

aus Egypten,und bekom¬
men ihre Gesetze auf dem
Berg Sinai.

- Zug und Tharen in der
Wüste.

2493 . Moyses stirbt an den
Granzen vor: Canaan.
Die Morgenseite des

Jordan wird den Noma¬
dische» Zünften , Ruben,
Ead und Haid Manaffe zu-
rßeil , die übrigen werdm

11^ Ackerbauer.
r. Republikanisch.

»49A. Unter Josue dem
Richter , der dieAdL «ru-—
feite des Jordan besetzt.
Nun treiben stcAckerbau,

u . zur Hilfe die Viehzucht.
Patriarchalische Regie¬

rung , u . nur in NothMen
Richter.

-rZLA. Othoniel gegen
sao Rasathain und die
Mesopotamier.

2Z83- Aod gegen Eglon
und die Moabiter.

2683 . Debora u.Barak ge¬
gen Jabt ». Siegslied.

273 ». Gedeon gegen die
Madianitec . Abime-
lech.

Balaam schröckt die Vor-
derastatec durch den mäch¬
tigen Namen der Affxrer.

2498 Velochus ll . Atossa,
seine Tochter und Mit¬
regentin . Diese zweyw
Semiramis hat ver-
muthlich die groscnTha?
len gcthan.

2523 . Balatores . Atossa
seine Frau und Mitre¬
gentin.

2553 . Lamprides
2Z8Z . Sosares.

2625 . Lampares.

rözz . Pauyas.

2650 . Sosarmus.

2699 . Mykhräuö.

II . (Obelisken Periode
Goldenes oeitaircr.

2600. Morris
- Sesostris Erziel ung,

Tbiitc rr-û -Selbilnror v..
- Pycron
- Amests . Altisanes.
Abzug der Hlrtcniönige.

II

" rq

2-

D
Die PhoenicLer entdecke«

Spanien.

Agenor , ein Mythischst^
König in Sidon-

2A26. Phoenix , Agenor! 25
Sohn,soll dem Lande der
Nahmen gegeben habe»! .

26

2726. TeuramuS.

2758. TeutäuS.

2790 . Proteus , Helenens
Rettung und Wieder¬
gabe.

2732 . Erbauung vonTy
ruS . ^

L'

^ 2'

279O. Phalis , beym Ho
mer derVoctreflicke , ck
Bundsgenoß der Troji»
ner.



. sch Mde Nation.
E»

II. hellenische Zerr, hald-
cultivirte Grieckicir.

r-M Denkalion ein Tita-
risde, König zu Lykorca in
Phocis.

-M Wasserflut . Ausbrei¬
tung der Hellenen - Die
Pclaßger werden auf die
Inseln vertrieben.

sM Hellen der vielgelieb¬
te, König inPhthietrs.
Ursprung der neuen Be¬
nennung.

2464. Cadmus ausPhoeni-
eien. Stiftung des the-
banischen Staats

Verbreitung derSöhneHel-
lens , Aeolus , Docus,
undXuchuö.

2472. Danaus aus Egy¬
pten in Arg os» ,

)iD 2496. Eurot^ . Lacedamon

Uebri 'ge bekannte 'Welt.
Geschichte der Cultur oder

der Inst rut .n , Künste und Wissenschaften.

enori 257Z.Gisyvbus Staat von
de da Corinth , sonst Ephyra.
>aben! . Ist hmische Spiele.

2661. Pelops , und ein
Mäonischeö Pflanzvolk
im Pelopones.

ThcssaltschcColonie inItalien.

Gesetze,Sriftshütte , Priester,
und Leviten bey den Hebra,
ern.

Denkalion , Einführung der
»2 großen Goetter.

Amphiktyonen , Rcichsstan-
de , Eyd , und Einfluß auf
dicPolizirrmg dcrGciechen.

Eingeschränkte Könige in
Griechenland . Ihre Do/
ma in en und Finanzen.

2476.? argitaus , Scythische
Mythologie , «. Geschichte.

2Z02. Myfien , Olympus.
2Z63. Dardanus in Troja.

2621 . Tantalus in Phrygien
2674 . Tros . Erbauung von

Troja.
2675 . Midas in Phrygien.

2721. Jason , dcrArgonau-
mTy tenZug . Hcldenzcit.

275Z. Theseus, Befreyer u.
Gesetzgeber von Athen.

r?üZ. Feldzug der sieben
Fürsten gegen Theben.

2766. Herkules von Theben
Olympische Spiele.

Einfalle der Hcrakli-
den im Pelopones.

2790. Trojanischer Krieg.
k,« ^mmd der Rtvalirät

zwischen Griechen und A
U - ""-

249k . Hebräer , nun Acker¬
bauer . Patciarchalregi-
ment , und in Nothfallen
Richter . -Helvenzcit der
Hebräer.

Minos . Gesetze.»Flot¬
te gegen die Seeräuber.

Egypttsche Verfeinerung
bey den Hebräern . Luxus.
Fleischtöpfe . Künste , gnlde-
nes Kalb.

Sauerteig Ex . ro , rz . 19.
Glas und Purpur bey Job

und Moyscs . Ihre Erfin¬
dung durch Zufalle.

2464 . CadmuS , Buchstaben,
Gehrauch des Rupfers.
Cadmia-

2496 . Eurotas . Canal zu
Austrocknung der Süm¬
pfe.

2498 Atossa- Wunder der
Baukunst m B abnlen Tem¬
pel des Belus . Sternwar ..-
te. Handel , Teppiche,
Leinentuch , und gesalzene
Fledermäuse.

Danaus , Geoses Schiff mir
50 . Rudern in Griechen¬
land.

2Z0O. Orpheus . Tt,raUsche
Mythologie , Musäus

2S32. Sanchuurarho».

Sesostris Kriegskunst ,
Calasyrer , undHermsrybier.
Vortrefliche Anstalten zur
Wohlfart der Nation . Oxy-
rinchus und Mönche.
2S6r . Pelops , pbrygische

Gottheiten in Griechen¬
land . Cybele.

2720 . Meldung pon den E-
truökcrn bey dem Arge-
nautenzugc . Ihre Herr¬
schaft auf dem adriatifchcr,
Meere.

2730 . Evander . Hellenische
Colonie in Italien.

2760 . Laomedons Tod , erste
Einnahm von Troja , durch
die Argonauten.

276A. Atyades in Lydien-
Epirus , die Molosser

Argonautenzug , ein Hand¬
lungs - Unternehmen.
2756 . Theseus , Stadt Athen,

Minerva und Wissenschaf¬
ten , Panachenaa . Erster
Grund der Demokratie,
Die drey Stand -.

Sesostris . Erziehung.
Obelisken , Gnomonen . Men¬
des , der Labyrinth.
Bacchus - Wein aus Indien.
Ceres , Einfuhr d ŝGetray-
des aus Sictlien . Tciptole-
mus . Erfindung der Karren,
Körbe , Pflüge . Augias,
Dünger.

Dadalus , Künste . Axr,
Hobel , Bohrer , Leim, Mast,
und Seegel.

Talos , Töpfer - Rad ?,
Dreheisen , Sage , Zickel.

Einsetzung der Olympische«
Spiele zur Vereinigung und
Aneiferuog der Nation,

Lydt , Ludi.

Trojanischer Krieg -- Upu-
ken MtzKnnste im Homer.



Hebräer. Babylonier Asp-rer. u.Meder. Esiypter.
Assyrer Die Erste

Pboenicier.

S8r8 . Jephte gegen die Am.
monitee . Gelübd . s2330 Dercylas.

28«o. LyinauS.

2849 . Samson gegen die
Ptzilistaer . Wundcrlhat .u.

2889 . Samuel , Richter und
Hoherpriester . - Hier be¬
gehrten sie einen König , u
ivurden .nun

2 ) Monarchisch regiert.

2916 . Saul ; sein Ungehor¬
sam, Sturz und

292L. Verzweiflung - David,
seine Siege , über die Iebu-
siter auf Sion , über Zoba u
^ »adaresser , über Edom,
über die Syrer vonDamas-
kus , seine Thorheiten und
Buße .Hinterlassene Schaze

2969 . Salomon der Weise.
2980 . Tcmpelbau , Pracht,

Handel  und Schiffart.
Bündniß mirHkram,Thor-
heiren , Goezendicnst , undr
veranlaßt Reichölheilung.

Eifersucht der Stamme
Ephraim , u.Manaffe .Bedru-
ckungen , Ursachen der Thei-
lung des Reichs.

Iuver Israel.

zooy . Robvarn
Bedruckung.

GefaeEmsalk.
zor6 Abia , ein
Böiewicht.

;o2H.Asa,frorfl
überwindet die
Ethiopur . und
wird sträflich
Wegen  den
Bündniß mit
Benhadad.

>Abg
7reevi.-oa .tt

-̂ öttcrey.

zoyo.Josaphat.

ZOyz- Joram
Athalia . Zeit
der Laster. E-
lisäuö u. Hun¬
ger»

307Z. bamri.
Samari ns
Erbauung.

Zvö^.Achad u.
Iezabel ; E-
lias.

3088 - Joram.
Krieg mit
den Syrern

2870 . Enpaleö.

2908- Laosthenes
Siege ver Assyrer über di

Syrer , Zoba u . Nesibis.

2945 ' Pirithiades.

2974 . Oprakteus,

Rameffes der kluge.Odelisk.

299Z. Ephacheres.

HI . Dunkle Pyramiden
Periode -

Cheops - die gröste Pyra¬
mide.

Chcphres gottlos u. grau¬
sam, zweyte Pyramide.

Mycerinus , mild und ge¬
liebt , dritte Pyramide.

Afychis . Pyramide von Zie--
geln .PharaonSalomons
Schwiegervater.

2929 . Edoms Zerstörung L
poquc derGcösevonTylui

29.36. Hiram , Salomoni
Bundsgenoß . Osii -rdisch
Handlung.

29924 Baleazar.

zo - 1. Abdostrams , Ustau
ius , Astarimus und Phck
lcs.

Unrechtmäßiger König , ei»
Sohn der Amme des Abi
dostrams.

3044 . Ithobal , Jezabels Dot Zr
tcr . Grose Dürre . Siboni
Vereinigung.

3291 Pygmalion der Geiz¬
hals Elisa , oder Dido
entflieht , u . bauet um

3298 . Carthagv.



herrschende Nation.
(Griechen UebtiZck bekantttL Welt-

II!. 'Hcraklidische Zell,
°« völlig culttvirke Grie¬

chen.
Mo . Folgen von Trojens

Zerstörung in Griechen-
i land.
Mi . Demophoon. Ephe-

ten.

sHz6. Philolaus . Demo¬
kratie in Theben.

r88l . Herakliden in Laee-
damon. Temenus durch' s
Loos.

288r . Eurystbcnes n. Pro-
kles, Diarchie in Sparta.

2yi; . ^ odrus Tod , u. Ein¬
führung der Archonten.
Ne dvn. Colonien nach
Kleinasien.

2A2Z. Aqis ryrannisirt.

rg L
yrui
mvtti
disch

>800 . Troja wird zerstört.
Damötus in Carion.
Aeneas in Latium.
Antenor und Veneter in

Adria.
2808 . Mezenrkus , Fürst der

Etrusker , Bundsgenoß der
Ruruler gegen Aeneas.
Bevölkerung von Gros¬
griechenland . Diemed.

286k . Tsao - Sien inCorea.
2862 . Dynastie der Tscheu in

China.
Folgen von Trojens Zer¬

störung in Asien . Wande¬
rung d. Völker , Pamphylicr.
288 r . Penthilus , Colonie

derAetolicr in Kleinasien
Aeolis . Kyme , Smyrna .rc-

Kleine Könige in Griechen
land , Volk von Athen im
Homer . Kriegskunst und
Zucht . Zunahm des Seewe¬
sens bey den Griechen,

Geschichte der Cultur ober 2^
der Instituten , Künste und Wissenschaften.

2800 . Spuren aller Künste
im trojanischen Krieg . .

Bildhauerey,Palladium , Ju¬
piters Bildsäule in Pak¬
last des PriamuvK Schild
des Achilles.

Stikereyen der Helena u. An-
dromache.

Palamcdeö , neue Buchsta¬
ben.

Aerzke , Machaon , Podali-
rius , seine Cur bey Da-
moctus in Karten.

Dares -, Diktys , C- rinnus.

29^0 . Nilcus u . Androcles,
Colonie der Ionier . Ephe^
sus , Milems.
Cadsp wird erbauet.

Zvoo.Deittofratie zu Araos,
Sicyon , und Mycenä.

lstad
phe!̂
, eiK
Ab^

Monarchie bey den He¬
bräern Demokratie in Athen,
Bürger Geist.
2929 . Phoeniciens Gross in

Handel . Colonien , und-s
Auswanderungen.
Homer , ein Magazin der
Sitten des Altecrhumö.
Hcsiod.

2949 . Rhökus , Tempel der
Juno zu Sgmos.

l V-W274 . Cunoinns Söhne,
dons Poly- ekles,u-A.pbnrgus.

ZOOO. Colonie der Dorier . I Verfall der Hebräer unter
-Halicarnaffus . Cnidus .rc. den Königen - Fernere Demo¬

kratien in Griechenland . Bur -,
gergeist , und Gründe der
Verfeinerung.

^ Colonien in Klemasien,
iIhre Cultur und Clima.

ZO55. Samaria , und Spal¬
tung . S a m a r i 1ani sehe
Schrift und Buchstaben.

Athen . Liebe zu den Spi . len,
einer politischen Anstalt.
Gymnastik.

Suffeten in Tyrus seit Pyg¬
malion.

Phoenicische Colonien , nnd
E Comtoirs-

Genaue Mittagslimeu . Py¬
ramiden in Egypten , eine
psychologische, u. politische
Anstalt . Mumien u . Bal-
samiren.

^David Dichter und Ton-
üinstler . Poesie der Hebräer.
Fortgang der Welrkunde.

Cadip.
2980 . Salomens Tempel n.

Baukunst.
Ophtr , und Handlungs Ge-

lsellschaft.

Asiatischer Pracht bey den
Hebräern-

Sabakos ., Abstellung der
Todesstrafe b. den Egyptiern «.

Entstehung der 2 Ordnun¬
gen der Baukunst , - er Io¬
nischen und Dorischen.

Wachsthum des griechi¬
schen Seewesens Gchiffark
in die . Asiatische Colonien.
Künste.
Eginas groser Handel nach

Griechenland.
Schulen der Medtcin,

Rhodus , Cnos u . Cnidus.
Phidon . Maaß , Gewicht

und Münz,

N



26
Hebräer.

Iuva-
Aio6 Ioaö.

-Rafael.

Babj,lsrrier Ast>rer . v Medek.

z - 4,; . Ackaz.
Krieg mit R i
jin . Bündniß
Mit Theglat-

i p b <rl assar
Tempelraub.
Anfang d. Ge¬
fangenschaft.
Aisvr .Götter-
di nst.

Israel.
Zl 44 . Sftg ü-
ber Brnhadad.
11.

8r6c >. Icrobo-
arn erobtitOa-
mask und He-
math wider.
Interregnum.
Jonas.

3263 . OseaS.
Salmanas-
sar . Israels
Ende.

Juda.
ZZA7. Ezechias der Gottes-

fü chtige , Befceyung v . n
Gennacherib.

Z286 Manaffeö der Gottsöse.
Nabuchodonosor u . baby¬
lonische Gefangenschaft,
seine Buße , u . Erlösung.

3374 . Eliaeim oder .Joakim,
babylonische Gefangen¬
schaft.

zz 8z. Mathamas oder Se-
decias.

Assyrcr , dü erste Herr'
EgppLer . _ Pyoenicier.

AZ9Z. Einnahm und Zerstö¬
rung Jerusalems , u des
Tempels unrcr Nabucho-
donosor . Fünfte Wegfüh¬
rung nach Babylon.

ZlOZ Sardanapalus , wird in
Ninive von Ar daces bela¬
gert , u. verbrennt sich.
2 - Herrschaft der Mcvcr

a) im Flor » . allem.
Arbac s

;n6 . Mandauces

3213 . Sosarmus
d ) im Verfall u. zcr
girevert

M cdi sch
in Norden
;ai6 . Ar-
tycaö.

; - 66. Ar-
branes

Cardiceas

Asfyr.  s Babylon,
in Südens zaZ7 .Na-

lM . De-
l'Kcs,sei-
neRegie-
rungsart

Ek-
batana

wird er¬
bauet.

Z2I ?.
Phul

Zinßbar-
k it 0. Is¬
raeliten

za^z.The:
glatpha-
mssar.

;26r .Sal -'
manassar.
Israels

Zermch-
tung.

z 270 . Le:
nacherib.

8280 . As-
sarrhadon

Babylo-
nicnsEin-
verlcibung

bonaffar
8251. Na-

dius.
Z25z. ,
Ehmztrus
4258.Jlu-

laus.
Z26Z.

Mardo-
ccmpadus.
8275 . Ar-

kianus.
; 2 8s .Be¬

ri us
Messeßi-

mordaeuS.
Babylo¬
niens En¬
de.

Z) Modische Herrschaft
wivcr m Wachschum.

3Z28. Phraortcs . Eroberung
von Persien - Garakus in
Assyrien,

(3352  Nabopalassac , unter¬
wirft sich Syrien , Phoe-
nicien und Iudaa.

3377 -Nabuchodon bezwingt
Juda,Moab,Ammon, ? y-
rus , uEgypien .Babylon,
Wunder der Welt.

3378 Cyaxares - verjagt die
Scychcn aus Asien.

3390 . Astyages der letzte Mo¬
dische Monarch.

Gedalia , Gtadthalrer über
die sich vrrsammlenhenIuden,
wird von Ismael erschlagen.
Sechste Wcgschleppung nach
Babylon.

342o .Evilmcrodach in Baby¬
lon . Nerigltssar u . Laboro-
soarchod.

3425 . Astyages wird von sei¬
nem Enkel vom Throne ge¬
flossen.

Sabakos aus Cthiopien

Anysis in den Morastigen
Gegenden.

za^ .Sethon , König » .Prie¬
ster. Aberglauben u. Zer¬
rüttung des Reichs.

Dodekarchie

IV . Helle griechische He
riode.

33l3 « Psammitichuö . Ach
tung gegcn fremde . Aus¬
wanderung . Handl ungö-
anstalien . Abweisung der
Scythe «.

3368 . Ziechus . Afrika wird
umschifft.

3373- Zug gegen die Assyrer.
Sieg über Iosias.

3382 . Psammiö
3394 . Apries , Belagerung

von Sidon , und Krieg min
Tyrus . CyrenäischerKrieg

Z4! ; .Amasis,Gesezgebcr , der
Griech . Freund u . Bunds-
genösse des Krösus . Ge¬
bäude . Einnahm von Cy
pern . Feindschaft mit Cy-
rus.

Z-

Zi

Z'

Z2

L2

3»
)2 §7. Elulaus , glücklicher

Krieg mit Salmanaffar . Z-

Z2

Z'

-Z2,
' e

l

331
ri
v
t

33:
il
<

335

3371 . Ithobal der stolze

ZAk
h

338
r

3399 . Baal . Nach ihm Suft ^ z
fetcn . !tra

sei
3406 . Myttonus u Gecajlra - Eä

rus . Belagerung u. Sturz'
v . Tyrus vurch Nabuchod. -
Ba !a:or , Ei wu rmig der^
Königswürde.

3407 , M erb al z,,
Ioomzgri,

8425 . Fallt Tr .rus vermutlich



c-
schende Nation.

Griecigen RZitteL-. Uedritte bsto.rnnte w 'lk. Jn .a

Zioo Sparta , LykucguS, sei¬
ne Gefezgebuug u . Tod.

Z170 Caranus inMacedonieu
Eroberung von Odessa.

3174. Raub decSvartanerin-
nen , ersterGrund dcsMes-

- sen. Kriegs.

Z2oo. Demokratie rn Elis
Z205. BacchiadeninCorinth.

Prytanen
2203. Jphitus . Widerherstes

lung der Olympischen
Spiele.

3- 27. Hehenjahrige Archon-
chek tenzu Achen.

ZZ47.MeffenischerKrieg .The-
opompus u. die Ephoren.

Z2ö,. Eroberung v. Jtbome,
Uebergcwicht von Spa >la.

zr8i . Empörung der Pacche-
nier.

Prokas Tod. Numitor und
Amulius

3297. Creon , einjährige Ar
' chvrnen, förmliche Demo - '

krntie.

ẑ iZ.Endedes zwcytenMeffe-
Nischen Kriegs . Eroberung
von Era Spartas Anse¬
ben wachst.

ZZ26. Corinth,Tyranney des
Cypsrlus , Ende d. Gacchi-
aden.

SZL6. Periander, s ine Grau¬
samkeit, und Wollüsten.

zzSi. Drako , seine angeblich
harten Gesetze.

Mg . Cy ' onö Tyranney , u.
i Flucht . ^
S3ö7-AberglaubtscheSchwer-

muth der A rhenicuser.E pt-
, menides aus Creta.

Uŝ ; ;9v. Solon .als Archon,seinBe-
ltraaenu öffentli i-es Vertrauen
Aufhebung der Schulden , Ge-

— sstgebungu. Reisen. Inner«
reu Gäh-ung von Athen'
urz' '- -
od. l
der

W4 . Pkststratus , seine Ty-
. . rann , y , heilige List, gute
^ . Eigenschaften u.Verdienste.

-̂ 2z. Solon ver ' aft seinVa-
Ueiand, und stirbt.

3214 . Rhea Sylvia . Romu-
lus.

l . Rom entsteht , u . wehret
sich unter Röntge »t.

g2Z l . Romulus u . Rernus,
Z2Z4- Raub der Sabiueliu-

nen , und Vereinigung des
Sabinischen Staats.

3269 . Romulus wird unsicht¬
bar , und vergöttert.

Z270. Numa Pompilkus,
Einführung des Gotws
dicnstes,-u . Geftzgebung.

AiOZ. Armenien , Skäiordi,
oder P arar r erhalt v . Var-
bak den königlichen Titel.

Capua wird erbauet.

Geschieh l e der Custur der
'itttten . Künste u . Wissens.

ziOO. Lr-kltrgus . Gesezgeburrg.
^ a ri0 -ra lcr zieh ung , und
schwarz^ Suppe , Sparta
kriegerisch, ohne Handlung
u . Reichthum , ohne Künste
u . Wissens. Heloten . Eiser¬
ne Münze , Ehe und Pracdt-
Geftzc . Lyrtäuö , Kriegs-
lieber-

3213 . Eude der Tscheu in
China.

Perdiccas inMaeedonien.

Dvlca avird von den Car-
thagern besez-t
3243 Syrakusa wlrderbauet-

Candaulcs in Lydien.

ZglA. Tuüus Hoüilius . Ein
richurng des Kriegsstaats.
Sieg über die Albaner,Sa>
biner , undFidenater.

ZZ45- Ancus Martins . Co-
lonie nach Ostia , Krieg mit
denLateinern.

3370 . Tarquinius Priscus,
Vermehrung des Senats
u . der Trtbus . Sieg über
die Etrurier und Sabiner.
Triumph.

Z407. Servius Tullius , C -n-
sus . 6 Klaffen , u . ,9 ..C «m-
turien . Krieg mit den Ve-
jentern und Etrurier «. Be¬
zahlung der Schu den , u.
Verrheilung der Lander

ZZro. Dynastie derDairi oder
Menschen in Japan

333 l Meßina , sonst Fanklea,
eine Colonie der Messenier.
DieKüstcn von Afrika wer¬
den bekannt.

zz .̂ i . Madyes , Einfall der
Scythen in Oberasien

3377 . Anfang d. Dong -scheu.
Ting - Wang .Laokium, Stif¬
ter einer Hauptsekte in Chi¬
na.

3386 - Cyrene eine griechische
Pflanzstadt.

ZZ9Z. Sigoves u Belloves,
Wanderung der Selten.

ZZ98 Kien -wang . Streit der
2 Philos . Jang u . Me.

Z2O8. Gewisse Olympiaden.
Jphitus . Aereu.
Erste Bildhauer Arbeit in

Marmor.
RsinlscherSraat ausGrie-

chischcn tr. Etrufcifchen In¬
stituten zusa m m eng e s e zr.
Sprache , z Tribus , ZO Cu-
rien , loO Senatoren . Patres,
Patricier , u Nari 'onaler-
zi'ehuuZ . Vertheilung der
Landereyen . Ackerbau , und
Krieg , Gründe der Verfas¬
sung-
326z Bularch ein Bataillen-

mahler.
3270 . Auguria , Ftdes , und

Terminus .Einthetlung des
Jahrs bey den Römern.
Vestalinnen.

2284. Archrlochus.

140 . Maßilien eine Colonie
der Phocaer.

3412 Ling - wang
Consueius.

ZZ13 Griechische Religion,
Sitten , und Künjie in E-
gypw'n . Toleranz.

z ; 2v. Erste Seeschlacht zwischen
d Äorimhürn u . Lorcyräern.
Faleukus ein Gesezgeder in

llnteritalicn.
Nechus , Flotte , und

Weiterung der Weltbünde
3370 Stadtmauern um Rom,

"Rennbahn , und Cloak n.
^ ^74 . Annximander -Landcharre.
; z85 Sappho .Erinna u.Alcäi s.
? ; 87> Thales . Beschreibung ei¬
ner ^onnenfinsterniß

Solons Geftzgebung -Er-
ziebungsanstalt im Eer -nnicus,
u der Akademie . Belohnung der
Isthmischen Spieler.

Geseze gegen Pracht , Müßig¬
gang , « .Ausschweifung . Einrich¬
tung der Monat  h e.
z z97. Anarcharsts.

Schrift , Münze , u . Vertra¬
ge zu Rom . Pcatexte , Tem¬
pel der Juventus . Genauer
Ccnsus . Tempel der Lucina.
8424 . Pisistrams,Widerher¬
stellung v.Akerbaucs .Erhal-
tung u . Sammlung L. Ge¬
dichte d. Home -s - Toespis-
Decd . ffrtebio .uöoie.

X,



2 §

Nach de»: Gefan¬
genschaft.

I Unter Der Herr¬
schaft der Perser

und Griechen «
Z446. Zorobabcl.

* Ausgang dcc Ju¬
den aus Babylon.
Veränderung ih-
rerSitten u Ver¬
fassung- Anfang
des neuen Tem-
pelbaues. Josue
Hoherpriester.

Z464. Erbitterung
und Wiederstand
der Samaritaner
gegen den Tem¬
pelbau.

3469. Der Tempel
wird endlich un¬
ter Daril Begna¬
digung vollends,
u. eingeweyht.

Z49S- Hoherpriester
Jöjakim.

;5l6 . Esdras wird
rrach Judäa a -r
Statthalter abge- ,
schickt Mitwirkung
-zu Wiederherstel¬
lung des Gottes
dienfts u. der Ver¬
fassung .Abstellung
Verfremden Ehen.
Samm ung d.heil
Bücher . Psalmen
zum Tempeldienst.
Anfang der 70
22 -chcn Daniels.

3A29. Nehemtas
Statthalter . Elia¬
fis Hoherpriester.
Sanballais B - .
dmcknngen Beför
drung der Bevö,
kerung v. Ierusal

3569 JojadasHo
!>er Priester . Oef
-tere Vorlesungen d
G sezes. T arg um

zSoy . Jonathan
Brudermord,u .Er ^
schwehrunq d Per¬
irschen Jochs . Ju¬
däa unter d,Statt -.
Halterschaft y. Sy¬
rien.

Persee
Z-zrz . Cyrus . Seine Ge-
burt , Erhaltung , u-
Eigenschaften.

4447 Sieg über Lydien u.
d,griechist).P flan zstäd te.

244̂«.Einnahm v. Baby¬
lon u.V -fr .'yung d.Jud.

Z455.Krieg mitdcnMas-
sagecen und Tod.

4459.Eroberung und Be¬
druckungv. Egypt.uiuer
Psammenit . Unglückli¬
cher Zug gegenHamonS-
tcmpel.

4462. Ein M-agus
kommt auf den T ^ on,
u. wird baldd. Dthanes
gestürzt.

44^4.Darius Hystaspes.
4476.Mislungener Feld¬
zug gegend.Scytb ' n.

4 4 77- Megabyzus zieht
g ĝen Thräcien u. Ma¬
kedonien. Scylax auf d.
Indus .Sieg - inJndi -n.

4488. Mardonr'us g g n
d Griechen zu Land Da-
tis u. Artaphernes zurSec.

z494.Unglück auf d.Ma-
rathoni schcn Feldern

Z497. Abfall d. Cgypt-r.
Z499. Taxii Tod. XerxesI.
?svo. Bezwingung der
Egypt-r

; ; c4 - Unglück b-y Ar-
tcmistum und

4 505.Bey Platäa u.My-
cale.

45' 9 Lerxis Wollüsten
«.Ermordung. Artaxer-
xes.

; 521. Jnarus . Abfall d-
Egyptcr.

M59- LcrxesH . u. Sog-
dianus wcrden ermordet.

g560. Darius Nothus,
häufige Empörungen der
Völker.

4; 72. BÜndnifi Mtt drn
Lacedämoniern gegen A«
then im Pelopon. Krieg.

; ; 79. Artaxerxes Mne-
mon. Cyrus d. jüngere,
u. s in Unglück. Teno*
phonu,dis loooo. Grie-
chen- .

AnLalcidischerFrie-
d-.D inüthigung d-Ästa-
tischen Griechen.
:6lo . Fruchtloses Un¬
ternehmen auf Egypten.
Uneinigkeiten der Söhne
Artaxerxes. -

gkly . Artaxerxes Ochus-
z6 25. Nektanebus in E-
gypten.

;s>48. Darius Cvdoman-
nus . seine Verdienst '. u.
Krieg mit Alxc .nd .r . '
Ended .p.rfischcn Herr¬
schaft. !

Atben.
g423.Pisistcatus verlaßt
Athen zum 2tenmal.
Mcgakleö.

Z4Z7. Hkppias undHip,
parchus. Lezterer schäzt
die Wissenschaften.

Z47i Wird erv.Harmo-
dius u. Aristogiton er-
mordet.Hippias Stren¬
ge, u.

Z474 Vertreibung durch
die Alcmäomden Ende
d. Pisistratiden. Chlist-
hcnesu. Jsagoraö.

3479- Empörung, Hälft
u. llnglück dcc Ionier
Grund des persischen
Kriegs.

3488 - Mardonius sor-
dclt llnterwerfung.

Z494. Miltiades Sieg
auf d. Marathonischen
Feldern

Z504 Sieg b.Artemisium
Athen wird verbrandl.

Bey Salamis , Thrmi-
ftoeles.

3505. Pausanias u. 2lrr
ftiyes . Sieg b. Platäa.

ZA 14. Befreyung v. Cy-
.pernu.d.griech.Städte.

ZA'zz. Ucbcrgewichtd.A-
thcnienser-Eifersucht d.
Lac-edäin. Erster Grund
des Pelopones. Kriegs

35Z9- perikles . Luxus
Pelopon Krieg.Ernie¬
drigungd. Areopagus.

4A62. Friede auf ZO I.
A868- Unruhen in Sicil.
Alcibiades u. Niclas . .

Z579. Unglück in Z-Tref
sc,1, Demuthlgung u.

Z58o. Nachtheilig. Frie¬
de, Schleifung d. Ha¬
fens. Oligarchie.

3583 -Thraft ' bnlus , ihr
Befrcyer.

3591. Lonon Widcrher-
stellungv-Athen,

3626.ThedaNI sei)erKr-ieg
Epannnonvas.

46 -6. Krieg d. Bunds ge-
'noss-n.
46-y. Ĥclttg'r Krieg. Phi¬
lips Einmischung und

4546. Ende d. griechischen
Frepheit.

Perser
G u r e ch r s

Lacevämon.
Cleomeneöu. Dema,

rams . Des lczten Adse-
zuug. Abfall der Corin-
thischen Bundsgenossen.

Clecmenes hilftdie A-
thenienscr von den Pisi¬
stratiden befccycn.

3486. Leokychides, und
LeonidasI. Epoque der
spartanischen Tapfer¬
keit.

3524 . Leonidas v. Thcr-
mopyia . Tapfcrk . d La-
eedäm on.b-A rte misiu ni
u.Mykale . Untreue des
Pausanias.
Persischer Luxus in

Sparta.
3ZlA. Erdbeben ».Empö¬

rung der Heloten, und
Messcnicr. Zerrüttung
von Sparta.

4526. Mißtsam'nd .Lacedä-
monierg'gcnd.Athm .nach
d. Erob rung v. Jthome.
Gründe d. künft . Händel.

ZZAI. A.'iö I . Callwca-
tides undLy'ändcr-

; 58«. Theilnchmungd-'rLa-
cedäm-an d perfis Händeln. ,

4-589. Age.filaus in Afien.
Erweckung einheimischer
Feinde. Des alten'Lysan-
ders Tod. Fehlerd.Pausa-
nms.

z 597 SchändlicherAntal -'
cidischer Friede.

;6c>6. Thebanischer Krieg,
und Ueberinacht. >

4614. Schlacht b. Leuktra.
Verfall v Lacedäm-Cleom-
brotus

4624 . Arbidamns / 1/.
Feldzug nach Italien den
Tarentinern zu Hilfe.

4646. Agts hezt aus Liebe
zur Frcyheit ganz Grie-
chenl. gegen Alepand. auf-

die zweyte Herr-
cy e -„ « »«»W«!« - »

Z4
u

' s
r
f

'N
r
f

A
§

Amyntas I. muß "
sich dcm Darius Hy-
staspcs im Feldzüge,
wider die Scytben un¬
terwerfen. - Treue der 7̂
Macedomcr gegen die M
Perser. f

c

T
e
?
;
r
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4505. Amyntas Friedens D
stiftcr zwischen Perftr u. l
Atheniens.Nachherige Uw Z!
treue vor der Schlachtv>ss >
Platäa . Güte gegen die Ar- »
givcr. ^ ^

4548. Perdiccas H . Haw -zz
del mit Philipp u. Amon- r
cas. Betragen gegen dieA- f
thcn.Kricgmit Arribaus

4571. Archclaus,Liebhabck i
derMisscnfivaftcn. '

4614. All'pand.n . Verwm 4)
lung mit d. Thessalien! u. t
Tbebancrn. Pelopidas l
Philipp als Geisel zu Th-- ?
ben, ?

4624. Philipp « n Schum t
des Epaminondas , uni ;
Vormund seines Vettert -
Amyntas ,seit

42 e. selbst auf d . Thron. -
Phalanx . Sieg über Ar- Z'
gäuS,u - Päonier - Befrey-
una vom Tribut dcr Illy - z
rier

2627 . Friedensbruch um
Fortgang acgen Athen-

4629.'Hfil .Krieg u.Einnn-^ 3
schung in d.griech. Handel'
d. 2, phocischen Stimmen Z
im Gericht d. Amphiktyo-
nen.

4642 . Zug gegen Thracrer
und Illyrier.

4644 WirdOberftldhcrrd.
Griechen gegend Locrik-r. ^

4646. Treffenb. Chäronaa,
Ende 'd. griech. Frcyhert-

;648 .Phil .w. v.Pausamas,
ermordet, seine Gröfe-



herrschende Nation.
Staaten. Römer.

miß
?Y-
ugc
m-
der
die

Colonien . '
Z44O Ionische Cdlonien
unter dem Eyrus . Har-
pagus verjagt die Pho-

^ caer,die sich aufCyrnus
fetzen, u. auf den Span.
u. Ital . Küsten Seecau-
derey kreiden.

'Miletus , mächtig « . reich
wird von Cyrus gut be¬
handelt.

Ä>istagoraS . Unglück von
Mile ms»

; 4Zi. Tarquiniris Superbus.
Tulli ". Lukretia. Kapitol.

; 475 . Einführung der Repu-
publtck . Brutus .—

II . Rom erobert Italien
unt . Aristokrat Lonsuls.
? 475 .1 - Brutus u . Csllatm.
Bewegungen der Tarquinier.

;476Karthagisch .Handlungs-
traktat.

Z477. Krieg mit Porstnna.
Cocles.

; §.8?. Bündniß der Lateiner.
; 4«6. Titus Lattius erster
Diktator.

; 49i Men -Agrippa Tribüne.
?4yz .Coriolan u.d. Volscier.
8499 - Spurrus Cassms . Lex
Agraria.
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?M4. Gelon m Syrakus.
Bevölkerung der Stadt . Be¬
förderung des Akerbaues.
Lrafidäus in Agrigenk.

Treulosigkeit derIonier bey
Salamis und Mykale auf
Antr -eb deSTHemistokles.

Z; -76 .Hrers . Pindarus . Si¬
monides.

; ; r7 . Thrafybul Tyrann zn
Syrakus . Demskratie . Pe-
talifmus.

r ; ? ; . Ducetius . Überge¬
wicht von Syrakus.

Bedrückung der Asiat . Co¬
lonien . Euphemus.

Z568 . Athen u .Sparta wer»
den in Sicilischs Handel
verwickelt . Gorgias . Ni¬
nas und Demosthenes.

; 57r . Diokles .Veränderung
der Syracusanischen Ver¬
fassung.

Z5/ 8. Dionysius Tyrann.
Krieg mit den Karthagi-
nenfern.

?584 .Die Colonien auf Sei¬
ten des i' üngern (Lyrus.
Tyssaphcrnes . Thymbro u.
Aresilaus in Asien.

8587 . Neuer ÄriegderKar¬
thager auf S teilten.

;587 .Antalcid . Friede . Un¬
glück der Colonien in A-
flen.

Z6/6. Dionyö der jünge¬
re. Dio und Plaro.

Z626.Rhodus empört sich
im Krieg derBundöge-
nossen. Chabrias ..

3641. Timoleon Sici-
liens Retter»

3644 ttebcrwind td .Kar-
thagcr , gründet eine all¬
gemeine Freyheit , u
verbessert dteGesetze des
Diokles.

3647. Ttmoteons Tod u.
î ahre Größe.

; §ol . Krieg mit d . Vefentern
Fabii.

4508 . Servilms . Bezwingung
der Beienter.

45 ; 5 . Cincinnatus . Bezwin¬
gung der Aequier . Deeem-
viri.

8 5 ? 5- Virginia . Abschaffung
der Decemviren . Tribunen.

z 540 . Tensoren.
;545 - Anschlag des Spurius
Mclius .DiktätorQurnctius.

5546 . Abfalt der Fidenater
und Vejenter.

455 ; . Postumius . Sieg über
die Aequicr n . Volscier.

857?. Belagerung v Veji,u.
z 5 8 8.Eroberung d .Camillus
seine Verbannung.

; 59-o.Bezwinguug d . Falisker
?594 . Verwüstung d . Gallier.
Manlius . Rettung desÄapi-
tols . Camillt Miderkehr u.
Thaten

;595 - Rom wird wieder auf.
gcbauet . und die Gesetze er¬
neuert . Bezwingung d . Vol-
scier . Manlit Verdacht we¬
gen eines Anschlags gegen
die Freyheit und Tod.

3004 . Cmc »rinatuö gegen
Präneste.

Zt5o7.Streit der Patrieier
und Plebejer . Anarchie.

9617 . Corisuls aus dem
Bürgecstande L.Sextius.
Prator . Feyer der großen
Spiele . AedilisCurulis.

36 -AKrieg mit denTibur-
tin .G2lliern,Tarqr »iniuS,
und den Faliskern.

zS4r .Krieg m.d.Samniten
3643 . - mit den Lateinern

Manlius Torquatus,
Decius Mus.

3645. RostraLer Antiatcn
zu Ron».

GeschichLe der Cultur oder 29
der Instituten , Künste und Wissenschaften.

zpZL.Anakreon ..
3475 Py -tbago-

ras , seine vor»
treßlicheSchü-
te . - -

Eleatische Sek¬
te^ Tenophan,
res,  und

348o . Hecakli-
tus.

g44Z.Schlacht derKar-
thagec mit den Pho-
cäern.

3453 - Pest zu Kartha¬
go. Aberglaube und
Menschenopfer.

Z4Z8. Unglück in Sici-
licn und Sardinien.

3465 . Machaus , sein
Anschlag und Tod.
Mago V̂erbesserung
des Kriegsstaats.

3476 . Handlungötcak-
tat mit den Römer »».

35 24 Entledigung vom
Numidtschen Tribut.
Erweiterung desGe-
bletsinAftika . Phi-
lani.

3574 - Hannibal wird
den Egestanern zu

Hülfe geschickt-Grau
samkeit zu Selinuö
und Himcra.

3577 - Neuer Krieg in
Stcilim .Bciagerung
v. Agngent . Pest.

3579 - Friede mit Dio¬
nys,undBedingnisse.

3588 - Glück desHtmii'
co b. Matyau .Mago
bey Leptines . Pest u-
Himilcos Abzug.

ZM .Mago machiFrte-
de rnit Dionps.

ZSoo.Reuer Friedens-
brnch des Dionys,
Plünderung d..Tem?
pcls zuAgylla.

3602 . Mago der jünge¬
re -Hauptschlacht bey
Cronion . Friede.

36i7 . Dionysius d. jün-
gere . Die Karthager
unterstützen die in¬
nerliche Unruhen.

3644 . N »Verlag b. Cri-
mesus . Friede mit
Timoleon.

3647 . Hanno , grausa¬
mer Anschlag und
Tod.

Persische Religion . Fer-
duscht. »». Magier . Er¬
ziehung , und Verfas¬
sung , Satrapen , und

HnsiweHtt , Anfiagen ,
Münze,  Kriegstaat.
Sprache Zend, u . Wis¬
senschaften.

Veränderung der Jüdi¬
schen Sitten , Sprache
u . Verfassung nach der
Gefangenschaft . Neuer
Tempel , Sammlung
der H . Bücher , Es-
draS , Vorlesungen u.
Targu .n.

Allmalrg anwachsende
Eifersucht der Grie¬
chen. Daher Uneinig¬
keiten , Untreu , und
schleichendes Verderb-
niß . Asiatischer Luxus,
u . leichtere Bestechung
Verfeinerung . Redner,
Sophisten , Künstler,
Schiffart und Handel.

Ephesus , Dianentem-
pcl . Smyrna , Giz der
Weichlichkeit , See¬
macht/Handel u . Blü-
the dcrEolonicn,Reich,
thum und Luxus . Ver¬
fassung von Sycakusa,
Gamart.

Veränderung der Rö¬
mischen Verfassung.
Uebergewicht der Pa-
tricier . Daher Gah,
rung der Plebejer Nun
Tribunen , Plebejische
Confuls , Comitia Tri¬
buts , Plebiszits , frcye
Heirathen zwischen
Plebejer und Patrieier,
Gesetze der 12. Tafeln,
und Mittheilung aller
Aemter.

Karthago , vermischte
Regierungsform - Re-
ltgton  Phvenicisch.
Pracht der Feste.Mün-
ze. Kriegsftaat und
Miethsoldaten . See¬
macht, Quadriremen,
und Schiffseile aus
Spartum . Sprache,
Schrift , und kaufmän¬
nische Wissenschaften
Mago von Ackerbau.

ZAOO. Goldene
Feit der Grie¬
chen.

3537 - Pbidlas.
3A4O.Herodotirs
354z . Demokri-

tlrs .Hrppokra-
res,Feno.

3549 -3sokrates.
3-;52 . Mero »»,
Fcirrechltttttg.

3559 'Pindar »»s.
358o .Eur »vides

Thucydydes»
Z584- Sopho¬
kles,Sokrates,
Xenophon , Ce-
des, . Aristip-
pus , Eukli-
des.

3586 . Ctesias.

3620 . Praxite >r
les . Lysrppus.

3658 - Plato.



ZK
Hebräer-

Aleyandcrs Güte
gegen d- Juden,
Judäa lurt. Ma-
ccd. Herrschaft.

A§6o. Önias I.
Ptolomäus Lagt
erobert Jerusa¬
lem. Gefangen¬

schaft in Egy¬
pten.

368 r.Simon Ju¬
stus.

3692 . Eleazar. 70
Dolmetscher.

Z7Zl. Ontas II.
Verweigerung
des Tributs an
Egypten u Ge¬
fahr d. Juden

S76Z. Simon II-
, PhilopatorsUn-
Eternehmen auf d.

Allerbeiligste.
2783 . Omas III

Heliodoruö . und
Plünderung des
Tempels.

2807 . Jason und
Menelaus er¬
kaufen das hohe

»Prtestecthum.
38r6. Aeusserste

Bedrückung der
^Juden  unter

Ant .Epiphanes.
2) unter dcnMac-

tadäern.
38t6. Antkochus

will die Juden
zum Götterdienst
zwingen . Empö¬
rung . Matha-
thiasAsmonäus.

Z8t7 -JudaöMac-
cabäus,Fürstu.
Priester . Ver-
rheidigung sei-
nesVolköBund-
niß mit Rom.
Reinigung von
Jerusalem.

3L2Z. Jonathan,
gutes Verneh¬
men mit Deme¬
trius Soter.
Bündniß müden
Lacedämoniern
und Römern,
wird von Try-
phon ermordet.

LUlaeedotiiev.

;6 ^8. Alexander,  seine
Erziehung und Aristoteles.
Obecfeldherrdcr Griechen.

3649 . Feldzug gegenThracier,
Illyrier , und Güm . Auf¬
stand der Griechen . The¬
bens Zerstörung.

;y50 > Passti t den H 'llespont,
und siegt beym Granicus.
Lydien unterwirft sich.

Süg beyJssus . Davit
Flucht .TyruS wird zerstört.

?6 §2. Gaza und Egypten cr-
sbert . Alexandria , und
Reise zum Hammons Tem¬
pel.

;654 . Darii Friedensvorschlä¬
ge Sieg Hey Gaugamela.
Einnahm von Babylon,
Su .'a und Persepolis . Un¬
terjochung von Parthien , u.
Darii Lod.

Z655- Hyrkanien wird einge¬
nommen , Persische Weich»
lichkeit , Empörung , Pht-
lotas und Parmenio.

;6z6 . Zug in Baktrien . Er¬
mordung des Klitus . Her-
mvlai Verschwörung , Zug
nach Indien.

4657 . Schwelgt er zu Persepo¬
lis und Susä . Ehe mit Bar¬
sine . Unruhen der Mace-
cedonifchen Soldaten-

;6 ; 8 Hephästions Tod . Un¬
tersuchung der Kaspischen
See.

z§ ; 9, Entwürfe zu Babylon
z§60. Stirbt er aus Schwelge-

rey - Diarchie des Aridäus
und Alexander.

z6t >6 . Olympias Todher Cu-
rydyce.

;668 . Olympias Ermordung.
Kassander.

8675 . Herkules wird v. Po-
lysperchon ermordet.

;686 .' Philipp , Antipater , u.
Alexander Söhne des Käs- ,
sander . innerliche Unruhen.

;6yo . Pyrrhus in Makedo¬
nien - Demetrius Poltorce-
teS.

;69Ü . LysimachuS verdringt
den Pyrrhus.

Z702 Scleucus Nikator in
Makedonien.

Z70.4 . die Gallier . Sosthenes.
z707 . Gonaeas gegen Seleu-

cus tiud Pyrrhus.
Z76 ; . Nach Demetrius , Phi

lipp V . sein Bündniß mit
Hannibal , und

8784- Unglück gegen die Rö¬
mer . Friede.

88,6 . Paul Aemil . Makedo¬
nien ein Röm . Provinz.

Andriscus , Pseudo Phi¬
lippus , Unruhen gegen die
Römer Q Metellüs.

;842 . Pseudo Perseus . Trc-
mellius . Makedonien eine
Römische Provinz in Ruhe

Griechen. Thracien.
Macedoniev die dritte Herr-

2l st e ,r.
Z666.Kaffandec

Macedonis chc
Besatzung in
Athen.

3667 . Poliorce-
tes,Widechcr-
stellung der
Demokratie in
Athen.

Z70OAewlischer
Bund.

3724 . Erneue¬
rung desacha-
trschen Bunds.

3712 . NachPy-
rchi Bedrü¬
ckung ftellrCle-
omeues die Ly¬
kurg. Verfas¬
sung in Spar¬
ta her.

3733. Arams.
3741 . Korinth

vecjagtdieMa,
ccdonische Be¬
satzung Eifer¬
sucht der Aew-
Uer.

37Z7- Kleome-
nischer Krieg.

376z . Krieg der
Bundsgenos-
sen;chaft zwi¬
schen Aetoliern
und Achäern.

3772 . Bündniß
der Aewlier m.
den Römern.
Philopömen.
Ihre Vecän-
declichkeir und
Bestrafung.

3789 . Krieg der
Achäer m.Na
bis . Die Lace-
dämonier tre¬
ten demAchäi-
schen Bunde
bey.

3738 Achäer u.
AetoUer fallen
ganz unter die
Botmäßigkeit
der Römer.
Provinz Acha-
ja .Mummius,
u. Zerstörung
von Korinth,

3660 Lysimach
Statthalter
in Thracien
vertreibt den
Odrysischen
König Seu-
theö lll . seit

3683 -Herrscht
er als König

370 » Verliert
er Reich und
Leben.

3704 . Einfall
derGallier in
Thracien u.
80 . jährige
Herrschaft.

Z783Verireib.
ver Gallier,
verschiedene
Staaten in
Thracien.

3784 Neuer
Odrystscher
Staat , zur
Zeit des Mm
cedonifchen
Kriegs mit
den Römern.

Syrisches Reich.
;68o .Seleukus Nt-
kator Srarrhalter
v. Babylon behalt
hier dieOberhand.

370ZAnkiochu6Go-
ter gegen die Gal¬
lier.

3722 . Antiochus
Deus .Aufstand d
Paccher.

3760 . Antiochus
M . blutige Krieg.
Molon ». Alexan¬
der seine Söhne

3770. Zug gegen d.
Parrher . Friede u.
Bündniß mitihnen
u.Zug gegenEgyp.

3795 . Harte Frie¬
dens Bedingnisse
mit den Römern

3797-SeleukttsPhi-
lopator , Heliodo-
russeinSchazmei-
ster.

3808 Antiochus E'
piphancs Geisel zu
Rom .Finanz -Mit¬
tel, Bedrückung u.
Aufstand der Ju¬
den . Zug in Egy¬
pten und Behand¬
lung der Römer

ZF2O?Aruiochu6Eu-
pator Lysias Vor¬
münder , Philipp.
Gegenkönig , die
Demetrius Soter
aus den Weg
räumt.

332s . Demetcins
Soter . Irrungen
mit den Macca-
bäern .Egypten u
Kappadocien.

ASZZAiexanderBa --
la . Ehe mit Cleo¬
patra»

3838 Demetciusll,
Nikator wird von
Tryphonv . Thro¬
ne gestoßen.

Reich V Atttigoiil
Antrgonus asi

nup Srarrhal . -p üöi

56
L

Pamphili -n Lykien«
Großphrygien ha

. nach H rr v . Kl -i,ü
si n bls nach Jnd .«

Z677. Dem trius M
l-orc tes , wider ihn l!
vierkacheBündnißde!
Kassander , Lysime-
chus> Selmkus U!l>
Ptolomäus.

7684.  Ende des Ast.'!
Königr ' tchs,dürchdi!
Schlacht b. Jpsusu
d Tod d. Antigonus>

3-
1

36

57<

Ilcbrr -ge» Asten.
Z,7oyPhtlaterttsKönij
rn Pergalnus.

?7o8 - Nicomed s b
Bl'tbynien ruft d«
Gallier zu Hüls . G»
latia.

z 720 . Eumenesl . i«
Pergamus.

Z7; 4 -Die ParLherenk
ledigen sich vom Sei
leucidischen Joch .Zü
saceK l . Ariarathtt
IV . in Paphkaaonien>

Gri chisches Räch»
Baktrün - Euthydi
muö.

;742 . Attalus i - 1«
Pergamus . Bbli»
thek

876 ». Moyzes in Pa-
phlagonien.

Groß . u . Kl -änanm
ni n- Artaxias , Z.i
driades.

8770 . Artabün inPoi
thi n - Krieg , Fried»
Bündniß mit Ant«
chuS M.

?77Z . Hunnenod .Hi
ong - nu werden b<
kannter . Tsumann.

878§.Eumencs72 .Ett
verstandniß m . d.M
mern.

88« 2. Prusias in M
thyni -n Hannibal.

?8o8 . Phraates 7. »
Parthien , bezwiG
die Marder.

8810 . Mithrldatesi >n
Groß - Eroberer m-
Gesetzgeber. Grund!
Parthiens Größe , «,
zur Mithcrrshaft da
Römer.

z 84z,  Die Ugri , Jg«
ri , od-r Ungern»
Turfan.

Attalus 77. in Pergk
muS, Testament,

37-

Z7«

38-

2?
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Geschicke dev In stillsten
Künste u. Wiffenschafteu

.0 ^

Z66o. .Ptolomäns
Lag! alöStatthal-
ter , nimmt

3677. den Königs¬
titel an.

ZSLz. Niederlage d.
Aliitgorius und
Ruhe in Egy¬
pten.

Z7OO. Ptolomaus
Philade l p h u s.
Freund d. Juden
und Griechen 70
Doll m e t sch e r,
Musäum,Biblio-
rhek. Großhan¬
del. und dessen
neue Richtung.

3737. Ptolomaus
Evergetes . Krieg
geg.n Selcukus.
Fncde und gute
Staatsverwal¬
tung . Erweite¬
rung der Reichs¬
granzen.

Z763. Ptolomaus
' Philopat . Grau¬
samkeit. Agatho-
klea.

-780 . Ptolomaus
Epiphanes Aga-

chokiesVormund.
Cleopatra u . ihr
Braukschaz . Löb¬
liche Regierung.
Aristomenes.

Wog . Nachfolge-
Streit zwischen
Philometor und

Evergetes .Einfall
des AntiochusE-
piphanes .Phily '-
metor wird v.den
Römern unter-
stüzt.SeineGroß-
much.

ZZZ8. Cvevgetes al¬
lein , seine Grau¬
samkeit undAus-
schweifungcn»

Z649. Friede mir d. Italischen
Galliern . Herabsetzung der
Fi,1 fen. Erster Pieb . Prätor.

g668 . Bezwingung der Palä-
politaner Erneuerung des
Samnitischen lKriegs . Pa-
ptrius . Niederlag bey den
Caudtnischen Pässen . Ver¬
gleich mit den Samnitern.
Fabius Cunctator»

3701 .Unterwerfung decEtrus-
ker. Q . Fabius . Valerius.

Z7or . Krieg mit den Tareisti-
nern .Acskulap wird aus C-
pidaurus geholt.

Z704. Pxrrhus steht den Ta¬
renlinern bey- Curius.

3612 . Eroberung v. Tarent u.
Friede.

3716. Bezwingung der Picen-
tiner und Salentiner«

III . Rom erobert vre Welt
r) rmter Dcmokrnt .Eonsuls.

Z72O.ErsterPnm 'schcrRrLeg.
Seewesen , Duilius . Erfin¬
dung des Corvus.

3743 -Festsetzung der Römer in
Stellten . Appius.

3747 . Bezwingung der Ligu¬
rer.

3753 - Sardinia und Corfika
'werden unterwürfig gemacht.
Kalpurnius . >

37^6. Königinn Teuta , Fins-
barkeit der Illyrier . Erste
Bekanntschaft mir den Grie¬
chen, und Aufnahme zu den
Jstemischcn Spielen.

3759 . Neuer Gallischer Krieg.
Uebergang über den Po .Ae¬
milius.

Z765.Zwepter Pnnis . Rrieg.
Eroberung v. Spanien . Sci¬

pio Afrikanus.
Z774. Stellten eine Römische

Provinz.
Macedonischer Krieg mit Phi¬

lipp-
3792 . Syrischer Krieg mttAn

tiochus M»
ZZlz . Fweyter Macedonischer

Krieg mit Perseus .Maccdo-
niens Eroberung.

3817 . Bezwingung der Illy¬
rier.

Dritter Pum 'scher Rrreg.
3838 . Zerstörung von Kartha¬

go. Herrschaft in Afrika
Scipio Aemilianus . Achai-
scher Krieg , und Herrschaft
in Gricchetstaich . Pkypin'
Achaja,

g66r .. Die Karthaa -' '- mi¬
schen sich in die .-ra-
kufan . Händel , u . wer¬
den

ZL73. veSicilien Meister.
3674 . Agathokles tn Afri¬

ka, Glück gegen Hanno
u . Bomilkar , Unglück,
Friede.

3706 . Pyrrhus erobcrrdie
Karthagischen Städte
in Stellten , die aber
bald wieder abfallen.
Tarentum n .d.Mamcr-
tinec , Gründe des i.
Kriegs mit d. Römern.

372OHannosKreuzigung.
' ein neuer Hanno inSi-
cilteu.

3724 . Hannibals Rieder¬
lag von Duilius.

3728 . Regulus in Afrika.
Rieder !ag und Tod .Ha-
milkar gegen die Mau-
ritaner und Numidier.

374 ; . Ende des I Kriegs.
LybischerKrieg mit den
Mieth - Völkern Gisco
Hamilkar Barkaö.

3746 . Sardinien , entfern¬
ter Anlaß des Kriegs-
Hamilkar , Asdrubal,
und Hannibal.

Z7Z6. Hamilkar in Spa¬
nien . Kacthagena . Äs-
drubals Treuen . Ta¬
pferkeit in Spanien.

3764 . Hannibal Feldherr.
'Hannonö Ränke.

3765 Sagunt rier Krieg.
' Hannibal zieht über den
Iberus , die Pyrenäen,
Gallien » . d.Aipcn nach
Italien , schlägt d. Sci¬
pio am Ttcinus.

>767. dey Flaminius am
Thrasymen.

3769 . den Aemilius Pau¬
lus bey Cannä . v. Cap-
pua aus rückt er Z.Mei-
lenZvorRom.

3776 . Glück der Romer in
Spanien gegen Asdru¬
bal . Scipio gewintd.
Maffanissa . Haupt-
schlachtb Fama u.Fried
Massmtssa , Grund zum
neuen Krieg. Hannibal in
Asien.

ZS; 5. Dritter Krieg Cato u.
Scipio Nasica.Stolze Fo-
d-rungen der Römer .Ver-
zw-ifluNg,und

; 8 z8.Zerstörung v.Kartyag. ^

Die jüdische Sitten und
Verfassung uyterdem
Syrischen Joche , wo
sied , frommen Mac-
cabäee widerherstel-
len . Entstehung der
Synagogenvermisch-
te Ehen , u. Eheschei¬
dungen . Sekten.

Verfassung d. Macedo-
nier , gemäßigt ^ Mo-
narchieStaatsämter,
u Statthalter .Folter
u Steinigung .Münz.
Phtttppici . Kciegs-
Gtaar ., Phalanx.
Lcibsübungen,Iagd,
u Tanz .Sprache und
Gelehrsamkeit,

Innere Gährungen der
Griechen , Spaltung,
und Sturz der Fcey-
heit . eitle Bewegun¬
gen,Phocion -Poltor-
cetes Demokratie in
Athen . Kleomcn .s
lykurgtsche Verfas¬
sung in Sparta , neue
VölkerbündeArarus.

Großer Handel unter d.
Pwlomäcrn .Flordcr
Künste und Wissen¬
schaften,

In Rom werden nun
alle Aemter gemeM-
schaftiich. Macht der
Tribunen u Plebejer.

. Seemacht . Erweite¬
rung der Herrschaft,
Wasserleitungen und
Vta Appia . Silber¬
geld . Rom wird ge¬
pflastert Wachsthum
der Cultuc durch die
Punischen Kriegen-
Reichthümcv - Plün¬
derung von Etrurien
und Griechenland,
Roms Bereicherung
an Kunstwerken.
Mummius zu Ko¬
rinth.

3§6o . Diogenes
Cinikus.

s67k .Demosthe -°
nes.

Z6ö4.Aristokles.

36y9 .Theophxa-
stus.

Z7vr . EuklideS.
3713 . Epikucus^
371s . Berosus.
3720 . Zeno ber

Stoiker.
- Aristarchus.

3724 Mancthon.
3737. Callima -'

chuö-
- Fottuö»

3760 . Fabius v,
Ptkror.

3772 . Archime-
des L-Androni-
kus.

;ZvO. Platus.
- Cäciklus.

Z8l4. LuniuS.
- PakuviuS,

382Z. Tercntius^

3834 . Cato.

u -Länz. MWzd ' MM-



ZA
Zebras. Rämee.

Z^ i . Simon Thasis . Dund-
niß mit Demetrius . Krieg
mit Sidctes . Befestigung
von Jerusalem.

IZ49 . Joh . Hyrkanus . Bela¬
gerung u. Friede mitSide-
ies . Schleifung der Fe¬
stungswerke . Er zerstöre d.
Tempel zu Gärizim , über¬
windet die Jdumäcc , und
zwingt sie zur Jüdischen
Religion .Jüdische Sekten.

A880. Aristobuluö I . König.
Alexander und Salome.
Innere Unruhen . Hyrka¬
nus II . Anripater derJdu-
maer , und Areta König
aus Arabien.

Aompejus erobert Jerusa¬
lem u. bcstättiget den Hyr¬
kanus im hohen Priester¬
amte . Ethnarch u. Zinns-
Varkeit unter den Römern
Alexander und Aristobul
Werd. zu Rom umgebracht,,
und Hyrkanus von Cäsar
bcstättiget.

.Z944. Parther für Antigs-
nus . Antonius für Hero-
Les » Herrschaft der Rö¬
mer . Herodes M . Statt¬
halter in Galiläa u » Cö-
lesyrten , und hernach Kö¬
nig m Jsdäa . Mariamnc,
sind Kinder -Mocd . Unter¬
stützung des prächtigen
Lempelbaues^

3 § 8 A»
Gchurt des Hsilands.

Romer nun Wclthcrrschcnd vor
dtu bürgerlichen Kriegen.

3838 . Krieg mit Vtriach inLu-
sitanien . Gervtlius . Rache des
Metellus»

3842 . Numantjsther Krieg . Ca¬
pto . Niederträchtigkeit d. Rö¬
mer . Scipio vor Numanria.
Gracchus , Geburt und Er¬
ziehung . Licinisches Gesetz, die
Schätze des Attalus werden
vertheilk . Gewaltsamkeit des
Scipio Rasica.

:Z849.Sklaven Krieg in Sicilicn.
Eunus . Dreyfaches Tribunal

! d. Gracchus . Grausamkeit des
Opimius . Pergamenischer

l Krieg und Erbschaft.
3859 - Fortgang der Römer in

Gallien . Gallia Narbonensis
eine Provinz.

3868 . Bezwingung drr Dalma-
tier . Crassus.

.387o.Cimbrifch .Krieg »Marius.
ZZ73. JugucrhinischerKrieg . Be-

'stia . Gcfeze d. LicirüUsu . Ma-
nilius .Marius CorrsichSMa.

3894 .Der Marsischc od. Bunds,
genossen Krieg.

3896 . Der erste Mithrkdacische
Krieg . Erstes Triumvirat,
Marius , Cinna , Sylla»

Bürgerkriege.
39«2. Fweyter Mithridatischer

Krieg . Diktatur des Sylla.
3904 . Serwrianischer Krieg . Bi-

thynien eine Provinz.
3912 . Sklavenkrieg , Spartakus.
39 l 7- Isaurischcr Krieg,
39r8 .SyLie » cineNöm .Provinz
3921 . Cicero . Einrichtung des

Röm .Rittecstandes ; Katilma-
rische Aufruhr . Pomus eine
Römische Provinz , und Pala-

j stkra zinsbar.
Ü39L4- ^ weytesTrkumvirat .Pom

pcju6,Crassus,u Cäsar .Cäsars
Eroberungen in Gallien . Ci¬
cero Verbannung . Cypern eine

j Römische Provinz -.
3934 Gallien emeRöm . Provinz.

'i SSZZ.Bürgerkrieg zwischen Pom
pejus u.Cäsac Diktatur d.Cäs.

ZA38. Numidien u. Mauritanien
Provinzen.

3940 . Casars Ermordung . Drit-
tes Triumvirat , Oktavius,An¬
tonius,u .Lepidus .Duumvirat,
neuer Bürgerkrieg , endlich

3953  Oktavius nach d. Schlacht
b. Aktium Herr u . Kaiser .Er¬
weiterung der Röm .Herrschaft

in Egypten, Paphlir -onicn u. Ga-
latieir- Rhein u. Donau Europäi¬
sche Sscichsgxänzeu^ ^

Römer, dir vierte Hem
Egypten.

s'
Z838. Demetrius II . Ni-

katsr wird von Try-
phonvom Throne ge-
lioyen/welcher zuerst

3839 - Den Antiochus VI.
Enchcus aus denThron
sezt , hernach ihn selbst
besteigt , und endlkch

3845 » Von Ant . VIII.
Gidetes ermordet wird.

Feldzug wieder d.Pac-
ther.

38 ?9 . Gclenkus V . Ale¬
xander Zebina.

Beständige Mord der Kö
nige und innere Unru¬
hen , naher Untergang
des Reichs.

38 99. Die Syrer berufen
den König von Arme¬
nien ? rgranes,dec Sy¬
rien mit Armenien ver¬
einigt , Hernach- aber
feinem Schwiegervater
Michridatcs beysteht,
und darum i

3916 . Don den Römern
des Reichs beraubt
wird , die es nun dem
AntiochusAsiaticus ge¬
ben , bald aber

895-3. in eine Römische
Provinz verwandeln

r8 38 Ptolemäus PhyslM .7
bemächtiget sich d. Reichs ^ ,,

3867 Pwlom . Lathurus . Avv
pion in Cyrene . ^

3884 . Larhnrus wird von A- ^
lexandcr verjagt . / P

3903 . Berenice oder Cleo- I
patra . Alexander II » kenn^
von Rom , wird von Gyl - .
la unterstüzt , heirathet dis
Cleopatra , tödtetste , uÄ . . .
wird gerodet.

3919 . Pwlom . Auleees er,
kauft von den Römern ^ P
Königreich . .

3927 Berenice wird von da
Römern ans den Tbm ^
ge sezt. Heirarh mit Sä .
leucus

3929 Auletes wird von de»
Römern und Gabiniui

Eir

39 -lwieder cingeftzr.
3933 - Die Römer werbt» :

Vormünder über Diony¬
sius und Cleopatra»

3936 . Pompejus in EcM ^
ren flrichrig wird v. Die- '
nys auf Plotini Anschlag
ermordet . Cäsar in Ala
xsndria . Die Bibliothek
verbrennt.

3937 . Egypten in Cäsar»'
Händen . Pwlom . Pu a
uud Arsiuoe verehtigtt.
Gchandthaten , herrsch/
süchtiger Anschlag , mll
nach der Schlacht Hey Ab
tlum

Z953. Verzweiflung und
Selbstmord der Cleopw
tra . ,

3954 Egypten eine Romi.
sche Provinz.
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'.?Äs Mitherrschec der Römer,
A ^ 7- Phraaics II . Abwechs-

lcndes Glück gegen Arttio-
n chuS Gidctes.
^ L856. Artaban II . Zug gegen

, die Scythischen Tocharen.
Mo . Mithridar 11. Bündniß

! , mit Gylla am.Euphrar.
' >! Z?97' Mnaskrees und Sina-
^ trokes.

Zyi; . Phraateslll . erneuerte
das Bündniß mit den Rö-
mern , und hielt cs mit ih-

^ O' neu wider Mithridat.
. Z9Z0. Orodes l . überwind den
^ " Crassus , und erobert Sy-

rien ; wird aber von Venti-
^ dius geschlagen.
> „ Einziger Triumph 'zu Rom

über die Parther.
Z947.Pl )raaieö IV . schlagt den

^ Antonius , und erobert Md-
dixn, und Armenien , welches

' er dem Artares überlaßt.
«ch;953-Tiridates Gegen König,
7^ Hüls derScythen . Okiavius
^ und die Römer schützen den

Ajteir.

lla
hä

h!-
ch-
tttk
W

mH
pa-

Tirida ;.

Z896. Mithridates VII.
Der Grose in Pontus.
Krieg mit den Römern
u. Friede mit Sylla.

ZYO2. Friedensbruch des
Mithridates . Cotta,
Lucullus , u . Pompejus
ziehen nach einander
gegen ihn zu Felde.

ZyOy.Nicomedes IV . sein
Testament , und Bithy-
nien eine römischeHro-
vinz.

Z92l . Pontus eine römi¬
sche Provinz . Phacna-
ces der untreue Sohn,
König in Bosphorus
wird von Casar völ¬
lig gedemüthiget.

Paphlagonien eine römi¬
sche Provinz.

zysr . Desotacus ein Tc-
irarch inGalatien .Gei.
ne Treue gegen d. Rö¬
mer , von denen er auch
klein Armenien erhalt.
Unter seinen Sohn A-
myntas wird Galatien
eine römische Provinz.

3938 - Arkobarzanesll . in
Kappadocien nimmt
am römischen Bürger¬
kriege Theil.

39AO. Archelaus wird K
in Kappadocien durch
Antonius u.Glaphyra

3947 . Großarmenien Ar-
tavasdes , seine Treulo¬
sigkeit gegen Anto¬
nius.

AL89. Cimbern und
Teutonen , ihrUr-
sprung . Erstes
Unternehmen u.
Krieg mit d. Rö¬
mern.

AyiS. GänzlicheDe-
müthigung der
Griechen durch
Sylla . Nachher
stehen sie aufSei-
icn des Pompe-
sus , unterwerfen
sich dem Casar,
errichten dem
Brutus und Cas-
stusEhre faulen,
und wersen st
dem Antonius ;>
gefallen wieder
nieder

zysy . Casars Un¬
ternehmen auf
Britannien und
Deutschland.

3933 . Soll Othin
ans Scythien
ausgegangen , u
sich in Dänne-
mark, Norwegen,
und Schweden
gcsezt haben.

r-evn, neigt stch durch
Verdcrbniß zur Despo¬
tie und Unterdrückung
Gänzlicher Verfall des
Obrigkeitlichen Anse-
hciiö .Appiuö Claudius
trinmphirt ohne Er,
laubniß . ^ Gracchus,
erstes Bürgcrblut .Pcr-
pcrna , Consul . Mctclli
Tod . Tod des Tribuns
Drnsus . Eylla ' s Ein¬
fall in Rom , Achtöer-
klarung und Lander¬
raub . Katilinarischc
Verschwörung , öffent¬
liche Erkaufung der
Staatsämtl r Casars u.
IugurtbaBcstechungen.
Finanz System , Tribu-
ta , Vectigalia , Porto-
ria , Scrtptura , u . D e-
cima . Salz u. Berg¬
werke. Ritter , General
Pachter , u . Publikani,
Mancipes , Pradcs , u.
Socit . Verfall der Är¬
mlich und Frngalitat.
Besizuttg greser Srücke
Landt s . Lu^us und
Schwelgcrcy Horten-
stus und Pfauen -Ma-
stung . Lukull und Kir¬
schen.Cato u.Pstaum en.
Reicht ! ümer des Cras¬
sus , Cäcrlius »r. Lu-
cullus . Unmäßig präch¬
tige Triumphe . Ange¬
nommene Weichlichkeit
der Astatcr . Sitten,Er,
ziehung , und Künste der
Griechen ». Nun Ver¬
fall der römischen Tu¬
gend. Verfall der Va¬
terlandsliebe , der Liebe
zur Frcyhcit , u . der
Demokratie . Aristokra¬
tie unter Sylla , u .nach
dev gänzlichen Ernied¬
rigung des alt - römi¬
schen Burgcrgeistes
Despotie undTyraumy.

3839 . Cato.
3859- Hippar-

chüs.
Z862. Polybms.
ZyZi. Lucretius.
3958 - Catullus.
T94O.Caesar , Ci¬

cero, Vitruv.
Z949 Sallustius.
Z9L9-Corn . Ne-

pos.
Z9A7. Darre.
3964 . Tibullus.
Z965. Virgilius.

P . Eyrus.
3963 . Proper-

tius.
397Z. Horatius»
,976 . Diodorus.

Siculus .Dio-
.nystns Haly-
carnaffensts.
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ligr 'ous oder Rlucheugeftbicht ^.

^ Jahr nach Ll- risti Geburt.
Erziehung , Kindheit und Jugend

des Heylands.
28 . Joannes der Taufer predigt die

Bä,je , und den Meßias.
30. Tauf Cpristi , Lehramt , und

Wunder.
Zi . Hecodias , und JoanniS Tod-
AZ.Tod des Heilands , Auferstehung,

Hunmelfart , Pstugsten , und Ver¬
kündigung des Evangeliums.

42 . Perrus zu Rom . Simon Magus.
4Z. ElymaS Barjesu falscher Pro¬

phet . Saulus , nun Paulus.
Lr. Kirchenversammlung zu Jerusa¬
lem . Paulus in Griechenland.
^ Agapa . Cecinlhus.
ба . Marcus zu Alexandria.
64 . Nero erste Verfolgung der Chri¬

sten.
бб . Martertod Petri und Pauli.

Pabst Linus.
72 . Ebions Kezecey.
78 . Pabst Elecus . .
9 r. Pabst Clemens . Brief an die

Corinthiec , Hermas Pastor.
rav . Tod des Evangelisten Joannes,

seine gestiftete Kirchen zu Perga-
mus , Smyrna - rc. rc. Pabst Eva
ristus.

l04 . P !inius Ln Bithynien . Christen-
Verfolgung.

107, Ignatius Mackyc zu Rom.
109. Pabst Alexander . Millenarii,

Bastlides und Gnostiker.
ny . Sixtus I . Carpoccates . Apolo¬

gie des Quadratus u . Aristides b.
Hadrian.

i» 3- Pabst Telesphorus . Aquila,
griechische Übersetzung der Bibel.
Adamiten.

iZ9 - Pabst Hyginus . Valentinianer.
Cerdon , und Marcion.

142. P Pius l . Iustini Apologie.
rzl . P . Anicetuö I . Polycacpus zu

Rom.
r6g . P . Soter . Bibel Uebersezung

des Gymmachus . Encratiten , und
Montanisten.

176 . P . Eleutherus . Apollinaris.
Verfolgung in Gallien . Apologie
das Athenagoras . Bibel Uberse-s
jung des Theodotion . Irenäus . -

P . Victor I . Frage von der
Osterfeyer.

R m e r.
Römer, die Vierte-

- - - ,?. . IV Rom tvruuirrstct vt'e Welt.
^,, ' ttavmo Casar Augustus , Imperator und Pontifex marimus . Aus som

-.wer L.trtdates . Seine Liebe zu Künsten und Wissenschaften Mecanas . (Zc>!
hausltches Leben , Livia , Julia , Agrippa . Drusus und Ttbcriuö d

^)eunch ân . . Varus und Arminius . Marobodus . Candace in Egypten,
rg. Liberius wird durch die Livia Kaiser , und regiert zuerst untadelhaft . Gest

gegen dte Unmastgkeit . Wird hernach ein Wüterich . SejanuS . Germania
rn Deutschland, ^ und Asten , Piso.

37. C . Caligula , Sein Unstun , Verschwendung und Grausamkeit . Htnrichtu«
dev tungen Trbertus . Fug gegen die Deutschen . Chacea . -. !

41. Claudius wird Kaiser durch die Soldaten . Sein Kleinmuth und Furch
samkett. Brttannieu und die Orcaden werden erobert . Britannicus . Meyalm

Z4. Nero , regiert zuerst löblich , hernach als ein Unmensch. Tod der Aach
ptna , der Claudia und Poppäa , des Burrhus und Lucanus . Handel M
den Friesen und Anstbartern . Sieg über die Parther und Armenier . Ko rbuk

London . Vrndox . Auslöschung des Casarschen Hauses.
63- Galba wird in Spanien , Otho zu Rom , Virellius in Deutschland und
69. Vespastanuö m Morgenlande von den Armeen zum Kaiser ausqeruftt

Ordnung im Staate . Ferstöcung von Jerusalem . Vereinigung von Coma .1t
ne mit Syrien . Erweiterung der britanischen Gränzcn . Handel mit den N
taviern und Galliern . Professoren zu Rom werden besoldet.

79. Titus , die Lust und das Vergnügen des menschlichen Geschlechts.
8r - Domitianus , ein Würerich .Agricola in Britannien . Sieg über die Caledtt

mer . Entdeckung , das Britannien eine Insel seye. Erscheinung der Dack
in der römischen Geschichte. Apollonius Tyanaus.

96 . Ncrva , seine Gutthatigkert und Menschenliebe , laßt die Abgaben nach.
9s . Lra/anus , Optimus ; Oacien eine Provinz . Eroberung von Mcsopolt

nuen und Armenien . Den Parrhern giebt er einen König , geht über dt!
^tgnv , und macht Assyrien zur römischen Provinz.

117. Hadrianus verlaßt die Provinzen zwischen Euphrat und Tigris , reist dunk
semc Provinzen , ^beschrankt die Leibeigenschaft , und stellt die Menschem!
p ,er ern, Sieg über die Sarmaten und Roxolanen . Antinous . Einfall d,Alanen . - '

lz8 - Amoninus Pius,  bezwingt die Brisanter . Negiert mild , und sche
das Verdienst.

r6i . M . Aurelius Philosophus , und L. Berns sein Reichsgehülfe . Sck
, ÄpoÜONtuö mit den Äarthekn . El

obcrung von Armenien . Krieg mit den Mareomannen und Ouaden . Leq>!

^ .lmmatrix , und Friede . Empörung des Cassius . Neuer Marcomam
177. Commodus - Friede mit den Mareomannen . Krieg mir den Caledonm

Perennis . Empörungen , Verschwörungen , und Grausamkeiten . Periiik
regiert löblich , aber nur z. Monath , Didius Julianus erkauft die Karstwurde.

194- Septkmius Severus , Albums und Pescenniuö Niger seine Ncbenbuhlci
Abdankung der Leibwache, Krieg mit den Adiabcnern , Arabern und Parchm

5'
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6. Vonones I . als Gei¬
sel m Rom . Wird vom
Medischen Artaban
vertrieben.

iz . Artaban HI ., Tiri-
dates und Ctnuamuö
Gegen könige Krieg
mit den Daher » und
Saciery.

Z>. Bologesssl .erober-t
G ros armeuieu. Kr ieg
mit Korbulo.

io8 . Koftoeö unglück¬
lich gegenTrajan .Me-
sovvtamien eine römi¬
sche Provinz . Partha-
riaspates König als
römischer Vasall

117. Koscoes lebt mit
Hadrian in Freund¬
schaft, welcher die von
Trajan eroberte Lan¬
der jenseits des Eu¬
phrats wider verlaßt.

IZ4. Vologeses ll . be¬
wegt die Alanen zum
Ruckzug aus Medien.

! 89- Vologeses III.
vecliehrt gegen Septk-
mtus Severus viele
Provinzen , die er doch
bis aufMesopotamien
wieder erobert.

Nebrige b̂ekannte West
Geschichte der Cnltur ober

der Instituten , Künste und Wissenschaften.
2 ^

Aste »».
24. Anfang der Regie¬

rung der Tong -Han in
Chrria . Gross Erobe¬
rungen der Chinessr,
die nun . mit Römern u.
Paschern die Weltherr¬
schaft iheilen.

48. Die südlichen Hun¬
nen ergeben sich unter
He andre Chineser .Die
hunnische Monarchie W.
getheilt.

6z . Die Religion des Fo
wird in China einge¬
führt.

74. Ming - ti laßt seine
Truppen bis in die Bu-
charey uud KasgarVor¬
dringen.

87 . Die Hunnen erleiden
eine gross Niederlage v.
den Gtenpi . Abfall von
Z8. Horden.

89. Häufige Auswande¬
rung der Hunnen.

93 .Die Chinessr vernich¬
ten die Monarchie der
Hunnen . Ihre Macht in
den WestlandermPam-
schao will bis an das
Kaspische Meer , und
Ta - tstn ( 0. das röm.
Reich ) Vordringen.

Die nördlichen Hunnen
ziehen nun in daS Laud
der Baschkiren am Iaik,
u. hernach in das Land
d. Igucen bis nach Aksu
u. Kasgür , die südliche,,
in die Bucharey.

t2Z . Die Chinessr unter¬
jochen Aksu, u. die klei¬
ne Bucharey.

tZl . Macht der Sienpi
vom oft ichenWeltmeere
bis an d.n, Fluß Iii.

166. Uon- ti bekommt ei¬
ne Gesandschaft v-Gan-
tun ( Antonin ) bald
hierauf wird das Chi¬
nesische Reich in Z.
Theiss getheilt . San-Kue.

^„Europa
Deutsche , Aruünius.
8. Die Wohnsize det

Deutschen werdend , dii
Einfülle der Römer
schon sehr verändert , die
Ubier und Gigamber
wandern nach Gallien,
Langobarder u . Marser
tiefen in das innere

. Deutschland , Marko¬
mannen in Boehmo » .
Marbods Monarchie
jenseits der Elbe und
Saal von der Donau
bis an die Ostsee.

Tiberius Vernichtung d.
Markomannischen Mo¬
narchie , Entstehung des
Vannischen Reichs,Zer,
trennung d.großen Völ-
kerbunds .Innere Unrtu-
hen . Neuer vandalischer
u -gothischerVölkerbund
an der Ostsee. Die Che¬
rusker u. Hermundurer
halten es mit den Röm.

Die Friesen schlagen den
Ttberlus u. emschütteln
das römische Joch.

69. Neuer Völkerbund
am Rhein , wird d. Ve-
svasian zerstört . Civilis
Gallisches Kaiserthum.

ros . Dacien wird v.Tra-
jan erobere. Widerstand
der nahe liegenden deut,.
scheu Volker,

166. Markomannischer
KrkegMnter M . Aurel.
Erster Anfang d. eigent¬
lichen europäisch . Wan¬
derung . Allemmmischer
und fränkischer Völker¬
bund . Sächsische Gee-
raubereyen.

173. Die Langobarden
und Obier fallen in die
aus der Sudssite der
Donau gelegene Lander
die Römer ein.

Augustuo . Lex Regia,
Beybchaltung der alten
Nahmen , Consul , Pontifex,
Tribun . Ausschlagung der
Diktatur . Pratorium , u .der
PrafcktuS . Pracht zu Rom.
Agrippa,Pantheon,Lhcrmü
u Wasserleitung Marcellus,
Amphttheatrum . d. Tempel
Jovis Capiwlini u. Tonan-
tis . Forum , neuer flamini-
scher Weeg . Feueranssaiten.
Verbesserung d. Kalenders.
Gessz gegen die Ehelosigkeit
der Ritter . Vecdccbniß der
Sitten . OvidsVerbanuung.

Ciberrus Comitia in der
Curia , willkührliche Gewalt
u . Majestüts Gesez. Spio¬
nen werden mit'Slatucn ge¬
ehrt . Mäßigung des Papi-
Poppaischen Gesezcs . Oska-
nische Schauspiele.

Luligula . Gladius u.
Pugio , 3 Bücher.

Lssruvius Austrocknung
des Laeus Fucinus . Ueber-
macht der Soldaten.

LPero Erste Aufhebung
derAuflagen , des Quinqua-
ges. u. Quadrages . will den
Isthmus inAchaiadurchboren-
Goldenes Haus,u .Plünderung
aller Schäze d. griechis . Kunst.
Canal vom See Avernus bis
an die Tiber.

V espa  s. Wiederherstell .d.
Kriegszucht . Landstrassen in
Spanien . Amphitheater . Er¬
bauung desCapicols -Aankola.
Viele Pflanzstädte.

Domitian  hält d, Statt¬
halter in Oxdn . Pracht in Ge¬
bäuden . Wiederherstell .d.Bib-
liytheken , durch Copirungd,
Handschriften . Naumachia.
Apollonius Tyanäus.

N er v a Milderung d.Mill-
kührlichen Gewalt . Verbannte
werden zurükberuffen.

Trajan  Plinii Lobrede.
Oonaubrücke . Colonien an der
Donau . Postwägen u-Heerstra-
sen von schwarzen Meer brs in
Gallien . Büchersäle zu Nom.
Forum , u. Säule . Apollodo-
rus Baumeister.

Hadrian  Neu Athen -Ae-
tia , u . viele andre Pflanzstädte.
Reise durch alle Provinzen.
Villa zu Tibnr , Brücke u Mo-
leS. Abschaffung der Arbeits¬
häuser . Salvius Julianus,und
Edictum Perpetuum.

Antonin  Hafen v-Gaeta.
Pallantium.

M . Aurel. SeineBetrach
tung n . Co -umna.

P e r t inax.  D -müthigung
des Prätorianers i

4 . Poranron.
14. Cclfus.
Dioskorides
und Solon.
Steinschnei?
der.

ZI . Phadeus
Valerius
Maximus.

40 .Philo,Me-
la , Curstus.

62 . Persius
Columella.

65 . Sknee»
Lucarus.

66 .Petronius.
79- PliniuS

Major.
93 - Josephus
04 . EpiktctuS.
96. Gtatius.
too .Martialis
Quintilta-
nus . Taci?
ms.

107. Plinius.
Florus,

no . Iuvena-
liö.

12r . Sueto --
nlus.

l 55- Plutar?
chus.

160. Iustinus
ApulejuS ,
Arcianus,

Pomponius,
Cajuö , Pto-
lomäus,Gess
ltuö.

174. Pausas
193- E êxtus,
Cmpiricus.



ZS
Reltgronsgeschtchte. R

Römer die Vierte-
ö M s 1k. HL

SQL. P . Zephycin . Irenaus zu Lyon. TertM
lian gegen die Marcioniren . Clemens vor-
Alexandria.

Li8 . P . Calixtus I . 223 . P . Urbanus
Cano n Pascha lis.

230 . P . Pontianus . L35. P . Anthecus.
236 . P . Fabianus . Noetuö . Valestaner . Cy-

prianus.
LZo. Verfolgung des Decius . P . Cornelius.

Schisma des Novatianus . Streit über di«
Taufe der Kezec Libettatici , erste Cano-
ncs PoeniteniialeS.

LZ2. P . Lucius I . 253 . P . Stephan I . Ori-
genes.

S57 - P - Sixtus II . Verfolgung . Catacum-
ben.

ZLij. P - Dionysius . 363. P . Eutychianus.
Paul von Samosate . Manes.

283 . P - Casus . Verfolgung . Thebanische
Leqion. Verminderung des Eifers bcy den
Christen.

296 . P . Marcellinus . Verfolgung und Ver¬
brennung der Bücher der Christen.

Sag . P . Marcellus . Antonius u . Einsiedler.
- io . P . Eusebius und Melchiades . Ruhe

der Kirche. Donatus . Gesicht des Con,
siantin . Labarum , und Begünstigung der
christlichen Religion.

Ii4 - P- Sylvester. Arius. 325. Concilium
zu Nicaa . Quartodecimaner^

ZIÜ. P . Marcus . 3,7 . P . Julius I . Eu¬
sebius von Casarea . Konstantins Tod.
'Kicchenversammlungen für Athanasius.
Verfolgung unter Sapor in Persien . Kir-
chenversammlunge « zu Sardtca undSir-
mium.

AZ2. P . Liberius I . Constantius unterstüzt
die Arianer . Aetius . Liberins fallt , und
unterschreibt die Verdammung Arhanasii,
und die Formel von Sirmium.

-6s . P . Damasus . Maeedomus . Verfolgung
unter Julian . Gregorius v. Nazianz . Hi¬
larius . Hieronymus . Gregorius Nyffen.
Basilius und Ephrem . Die Pristilliani-
sten . Theodos und Concilium zu Con-
ftantinopel.

A84>P. Giricius. Erster Dekretalbrief, P.
Cyrillus . Lheodosii Kirchenbann und Am¬
brosius

'l ! . Cttracalla . Ällemanwn und Gothen . Ermordung seines
ders Gera , und seiner Freunde . Erklärt alle Umerrhanen zu röuO ».
schen Bürgern . > M

17. Maccinus , und Diadumenianus . Friede mit den Parthern.
rZ. Heliogabalus / sein .Unsinn , und Einführung des neuen CottcM"
dienstes . ' n " M

222 . Alexander Severus . Gunst g?gen die Christen . WkederhcDd
ftellung des persischen Reichs . Ulpianus . Verronius TurinuOP

Kriegszucht . ParihMAnaxerxes fallt in das römische Reich ein. ^ ^
scher Krieg , und Zug gegen die deutschen , seine Gelehrsamkeit , sch"

23Z. Maximinus Thrax . Eieg über d. Deutsche . 2. Gordiani , PMl
p ien nnd Balbin . >r6.

236 . Gordian III . Erste Meldung von den Franken.
244 . Philippus Arabs Sieg über die Carper . Feier des tausendstcDsi

Jahrs . Begünstigung der Christen . Ms
250 . Decius . Einfall der Sothen unter ihren König Cniva . !P- ^
252 . Gallus , Volusianus und Hostilianus M
273 . Aemllianus und Valerianus . Einfall der Franken in Gallien ^yr

die Aurelian bey Mainz schlägt. Einfall der Gothen und CarpcM
in Moesien , Thracien , und Makedonien , und der Perser in SyricMn,
Ctlicien und Kappadocien . Ode

2Ay. Gallienus allein . Sieg über die Heruler , und Raukobat bchtt-
Byzanz , dreyßig Tyrannen . Odcnatus und Zenobia in Eyricul? - -
Verheerung der Westlander . ncs.

277. Probus . Sieg über di^ Demsche . Rebenpflanzungen in GalliiW-
Panonnren und Moesien . In.

282 . Carus , Carinus und Numerianus . Krieg mit den SarmarM.
und Persern . fünf

284 . Dioklerianuö und Marimianus . Zerstücklung des Reichs . GalüchicN
rius , Sieg über die Perser . Der Tigris wird wieder die östlichjoi.
Reichsgranze . Diokletian wohnt bey Galona . > iWer

Z04 . Galerius und Constantius Chlorus . ^9. <
307 . Sechs Kaiser zugleich. Konstantin überwind ! erst dm MaxentimM'

hernach den Licinius , und bleibt nun seit ' mg,
32z . Allein , und der erste christliche Kaiser , feine Gcfeze , verlegt dc-sane

Giz des Kaiserthums nach Byzanz , nimmt die Sarmater auf ^ on
Krankheit und Tauf . Begünstigung der christlichen Religion . PrMüi
fekmra Prärorio . ,drey Söhne , Constantin , Constantius zerMcie
kein wieder das Reich . „ A

Zzo. Magnentius der Frank sezt sichm Afrika , Gallien , und ItaltH . fü
fest. Neportauus . Gallus . Gylvanus . Julian besiegt die Äiamn ^ esi
ver und Salier . Einfall der Pikten und Schotten . M.

z6o ^ Julianus Apostata . Erleichterung des Volks in Steuern . GM - i
zendienst und Zauberey . Unglücklicher Fug gegen die Perser . U.

363 . Jovianus , nachtheiliger Friede mit den Perftrn . BegünttiaunsKerr
der Christen . c

364 . Valentinianus und Valens . Sieg über die Perser , AufnalM
der Gothen in Thracien . Gratianus.

Z79. Thcodosius Mitkaiser , sein Glück gegen die Sarmater . Die Lar^
gobarden werden bekannt . Sieg über die Gothen . Achanarik M
chomer xin Frank Consul zu Rom . Verschliesung der Gözentemps.
Sieg über die Greuthunger Aufruhr und Begnadigung der A-st
tiochener . Schlacht bey Salices . Hülfe der Hunnen und Alanen.
Gothen vor Constantinopek.

394. Theodos der Grose allein. Verordnung der Reichscheilung
schen Honorius und ArkadluS.



^ herrschende Nation.
Perser.^ . . „ »»»»,

^, ^14. Artaban

(beschichte der Cultur oder der
westliches westliches Europa . Instituten , Künste und Wissenschaften. ^

IV-
Mehrt gegen ^den

Erfischen Ärdschicr
...Mn parthisches

'Mch u . das Leben.
h^ Eiide der Arsaciden
m,j,j„Parthl 'en.Anfang
-ihßcö Mittlern ' P erst-

'Gen Reichö der
PiijKassaniden.
^ >r6. Ardschic ( Ac-

Mcxes l . ) macht
^Anspruch auf alle

M persische Lander,
ip. Sha -pour ( Sa.
M I . - unterstüzt d.

ken̂ yriades , macht d.
^'vBalerianus gefan-
-rcMN, wird aber von

Odenat gedemüthi-
bMt.

Ich? . Hormouz . Ma-
ncs.

ieW . Varanes I . II.
'M.

E Narses , muß
fünf Provinzen an

aMRömer abtretten
ichjol. Hormouz II.
. Merke d. Friedens.

^ . Sapor II . nimt
u^den Arabischen Kö¬

nig von Demen ge-
dt'ssangcn. Krieg mit
chÄonstantln M . u.
rPulian , günstiger
Mciedc mir Iovian,

,1 Wiedererhaltung
üO' fünf Provinzen u.
^Nestbis.

Ko. ArtaxerxeS II.
Sapoc III.

W. Varanes IV.
izKerman- Gcha.

Isdegcrd.

M

Europäische DslrLvwnnberttng.
21z . Die Gothen fassen schon in
Dacren festenFuß,u . bekommen
römische Iahrgelder , die man
ihnen

244 . entzog. Daher verheerten
sie das römische Gebiet am
schwarzenMeere um d. Donau
zn Wasser u. zu Lande.

2°;g. Vereinigten sich dieGothen
mit vielen andern Völkern.

270 . Verlaßt Aurelian Dacicn
^gänzlich, «. gibt es den Sothen
u. Vandalen preiß . Gothische
Monarchie . Gcberich schlagt d.
Vandalen , welche nun v.Kon¬
stantin in Pannonien ausge¬
nommen werden . Ermanrich,
und die Ostgothen oder Greu-
thunger , Äthanarik , und die
Westgothen oder Thecvinger.
Jazyges Metanasta um die
Theiö , neben ihnen Quaden
u. Markomannen gegen Nori-
kum u. Pannonien über.

Z74. Ucbergang d. Hunnen üb.er
die Wolga nach Europa . Sic
stofsen zuerst auf Völker am P.
Mäotis , dann auf die Alanen
u . Ostgothen , endlich nach lez-
tcrer Zerstreuung auf Westgo¬
then unter A laviv , welche Va¬
lens als Flüchtlinge LnThra-
cien aufnimmt . Einbruch der
Ostgoth . in Thracien . Schlacht
b. Ädrianopel , tl-Tod des Va¬
lens . Versuch aüf Kenstantino-
pel . Die Gothen , Hunnen und
Alanen inThracicn . Glück des
Theodos u. Gratian gegen sie.

gLO. Einfall der Ostgothen in
Gallien . Gratian erlaubt ihnen
zur Befriedigung über die Do
nau in Pannonien u. Obermoe-
sien zugehen. Die Westgothcn
erhalten auch von Theodos Si-
ze in Moesten nnd der Daria
Ripcnst . Alarich.

z8 l . Theodos schlagt die Seyrer
und Karpodacier-

A86. Einfall der Greuchunger
' in Thracstn.

Grosse Völkerbün¬
de der Allemannen u.
Franken Im Westli¬
chen Germanien.
2i Z. Erscheinung der

Allemannen in der
römischenGeschichie

273 - Franken . Aure¬
lian schlagt sie bey
Mainz.

268. Die Allemanner
dringen in Italien
bis an Lago di Gar,
dia.

288 - Franken werden
in die wüste Pläze d.
Trevirer u. Nervier
versezt. Auch auf d.
baravischen Insel
siezen sie sich fest.

286. Sceräubeceyen
der Sachsen an den
belgischen u. armo-
rischen Küsten.
Friesen ihre Nach¬

barn.
Die Franken sie¬

zen sich nun voll¬
kommen am Untcr-
rbein . Salier und
Ripuarier.

Eueven , Burgun¬
der, u AUemanncn
gegenRhalien über.
Vorbereitung zur
grosen Hauptwan
deru ..g.

Larakalln . Geldcrpre-
ßungen u. Verschwendung.
UnmaßigeSteuern u .falsche
Münze .Abnahm der Münze
an Wehrt u. Kunst.

Macrinus Wiederhec.
stellung der Criminaljusiiz.

-Helrogobalus neuer
Gottesdienst , erstes Holo-
scricum.

Ztlexanver Bestrafung
des Vekronins . Wiederher¬
stellung der Kriegszucht.
Achtung gegen d. Rach , u.
Verwaltung d. Gerechtigk.
Kornhäuser n .Bader .Frey-
schulen. Bildsäulen dcrKai-
ser.Sophisten . Flor d.Wis-
senschaften. Hermogenes.

Gordiam Macht d.Lc-
gionen in d.Kaiserwahl.

Lureliän Zcnobia . Lon-
ginus .Versorgung d. Stadt
Rom mit egyptischcn Pro¬
dukten . Erlassung d. Rück¬
stände an die Unteethaneu.
Pracht . Geseze. Sonney-
tempel.

Tacitus Sorgfalt s. die
Erhaltung der Schriften
des Corn .Tacittts . Achtung
d. alten Sitten . Geseze.

Probus Beschäftigung
d. Armee im Friden . Rc-
benpfianzen . Mittheilung
der Cultur d. die Pflanz-
siädte . Prächtige Gebäude
in Provinzen.

Drokletian . Reichsthei,
!ung u. Verfall . Barbaren,
als Hülfsvölker . Verfall d.
KüiegSlttnst . Lager ohne
Graben . Spalawo . Thcr-
mä zu Rom.

Lonsianrius . guteWirt-
schaft. Künsten in Britan¬
nien . Britanischc Barrmci-
stcr zu den Festungen am
Rhein.

Constantinus M . Indic-
tion. Gescze. Glücklichc Luge
v. Byzanz . Handel u. Kün¬
ste. Rom w. v. seinen Kunst¬
werken entblößt , um d.neu-
cn Gebäude , Hippodromue
rc. zuzicrcn. Präfekmrä
Prärorio , neue Einchet-
lung des Reichs , Erhe¬
bung d. Abgaben , Ma¬
gister Militiä u.Comites.

Ldcovos Geseze, Ver-
liigung der hcidristchen
Kunjrwerke.

200 . LuclanuS
201. Galenus.

Oppianus.
2o4 .Athenäus
212. Papinia-

nus.
22o .Mtnucius

Felix.
222.Aelianus.
228 . Ulpianu§

Jul . Afrika¬
nus.

2,9 . CaßiuS
Dio.

23v .Zul .Paur
Ius.

2Z8. Herodia-
nus . Censo-
rinus.

25v .Diogenes
Laertius.

270. Plotlnus
27Z. LonginuS
ZOO . Porphy-
rius.

ZvA.Arnobius
354 Donatus
363 .Julianus
Apostata.

A7Z.EutropiuS
lilphilas.

379- Aurel.
Victor.

39O. Ammia-
nus Marcel¬
linus.

Z94 A.usonius
Z95. Claudia¬

nus.
397. Symma»

chus.
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Relicrisris ^ Ricchtittöseschrcht?.

4S2. P . ^ nnocenriuö I . Honorii Bemühungelt
zu Vereinigung der Manichäer undDona-
Listcu. Hieronymus gegen Vigilantius.
Pelagii Jrrthüiner . Augustinus , u. Joh

Dritte Periode - Zeitalter der Chrouisre »«ni
German er , die Fünfte HcGc^«?? e r m <r i, e r. ^

Chrysostomus . Alarichs Achtung gegen d.
Kirche . Cälestiuö.

417^ P . Zosymus . 418 . P . Bonifackus I.
Streitsache des Priester Apiarius . Vulga¬ta.

422 . P . Calestinus , die Bischöfe von Afrika
wiedersezen sich den Aopellationen . Semt-
pelagsaner . Ncstorius , Cyrillus u. Joh.
Caßianus . Concilium z. Ephesus . Sul-
picins . Paulrnuö v. Rota . Philostorgius.
Asyla.

4Z2. P . Si .rtus III . Patricias , u. Verbrei¬
tung des Chrtstenthums in Irrland . Joh.
Anriochenus.

439 - P , Leo M . Salvianus . Germanus in
Britannien . Eutyches , Conciliabulum zu
Ephesus , und Conciiiuin zu Chalcebon.
Atter für die Gelübde der Klosterfrauen,
4v. Jahr . Sokrates und Sozomenus
Scholaftwi.

461 . P . Hilarius . Petrus Fülle . Prosper
und Victor Aquit . ' Orosius.

473 ' P - Simplicius . Xenons Enoticon.
483 ' P ' Felix II . Lenaias . Vrgilius Tap-

sensts , und Symb . Athanl Sidonius
Apollinaris.

492 . P . Gelastus . ConcLlium zu Rom,
und Verwerfung d. Apocryphen.

496. Anastasius II . Cblodwichs Taufe.
Verbreitung des Chriftenthums.

498 .P . Symmachus , Gänzliche Vermischung
der Christen und Heyden im Umgang ,
Ursache des Vecderbniffes , selbst des Clcci.
Vecvceitung des Chriftenthums in den
Landern vec neuen Volker . Severin in
Oesterreich . Acianische Könige der Go¬
then und Vandalen hindern diese Aus¬
breitung.

I . In vec grcgcrr Völkerwan Vecnirg.
Herrschsucht des Rufin und Stiliko , Beförderung der grosen Wam?

decung.
3yZ. Alarichs des westgothischen Königs verheerender Einfall in M Br

cedonien , Thessalien und Griechenland.
396 . Alarich wird Prafektus des Orientalischen Jllyrikum . »Z
400 . Regierung der Anglinger in Schweden , erst als Drottars , hW -;.

nach als Könige , nebst andern Fyikis --Fürsten . Skioldunger in DG sch^
nemark . Mors angebliche Nachkomlinge in Norwegen.

400 . Radagais , llnruhen an den Granzen von Ranen . AlarlchbrWW
von Pannonien aus in Italien ein , und wird 403 . bey Pollentia »Ro!
Verona von Stiliko geschlagen. ^ h

427. Radagais in Toscana , wird von Stiliko geschlagen. UcbcrDal
fthwemmung von Gallien . Konstantin , Entstehung des britannische,ae!
Kaiftrthums zu ArleS.

II . Griftung vsr neuen europäischen Reiche . ^
407 - Konjranttn nimmt die Vandalen , Alanen , und Sueven in Gpchall

nien auf . Neue Reiche auf den Trümmern dieses Kaiserthums , -m
428 . Alarich fordert die rückständige Geldsummen . Sturz des Stiliko .Wt

OlympiuS erbittert den Alaclch , der nun in Italien ein dringt , RoMm
erobert , und den Attalus zum Kaiser macht.

4r ^ Nach Konftantii Sturz rheilen sich Vandalen , Alanen
Sueven in Spanien.

4s2 .2üaulf , Stiftung des Westgothischen Reichs imAquitanischen GalliMen
welches sich auch bald in Spanien ausbrcitet . M.g

429 . 4̂ ie Âlanen in Spanien werden unterdrückt . Genserich geht miRftii
seinen Vandalen nach Afrika , und überläßt nun Spanien den Slu 'Wniven allein . '

43s . Kiodions Einfall in Betgika Secunda , und Eroberung veHall
Kambcai . Er dringt bis an dre Aoiume vor , wird aber von AetilHn ü
bey Lieus Helena geschlagen. Klodio wahrer Stifter des franki-M
schen Reichs . Siz zu Amiens . y

436 . Gundikar . Reich der Burgunder an der Rhone in Savoyen, icobe
und der Schweiz . ,5^

449. Sachsen , Angeln , und Juten werden von den Britten und Voc-»mtz
tigern , gegen Pikten und Skotcn zu Half gerufen , und bedrückeMci
nun bald die Britten , die nach Armorika , und Cornwallrs flüchten., gs
Hengist in Kent . Gründung der Angel - Sächsischen Heptarchie inner
Britannien»

452. Atrila, Einfall in Gallien , Belagerung von Orleans , undM
Niederlage auf den Catalauniscben Feldern . iche

4Z2. 2lttila zieht in Italien . Entstehung von Venedig . VergleicWci,,
mir dem Kaiser . .

454. Tod des Attila , und Verfall der grosen hunnischen Monarchie . .Ar
Acdarik , u. Gepidisches Reich . x

454 - Tod des Aerius und nun Ausdehnung der fränkischen Macht . :. ^
Merovee , u . Childerich . imn

455. Die Oftgotĥen behaupten sich in Pannonien gegen die Hunnen. j„th,
469 . Dengizig , Ende der europäischen Herrschaft der Hunnen.
472. Die Ostgorhcn erhalten von K. Leo cme jährliche Pension . Tbeo -h'^

dorich Geisel zu Konstantinopel . ErsteMcldung v. deuBajoarienodePff
Bayern.

474 . Einfälle der Ostgothen in Jllyrikum . Zeno räumt ihnen Pauta - ^
lia in Dacien ein.

476 . Odoaccr stoßt den König Fava von Rugeland vom Throne.
486. Chlodwig , Ausbreitung der Franken in Gallien ; er überwindt dem^

Syagrius , und wird Herr der römischen Besizthümer . Heyrach mit
Chlotildiö von Burgund . jss-

493^ Odoacers Sturz . Theodorich,Osigoth . Reich in Jtal . Boethiusund ^ .
Symmachus . - ^



Irr Ewwnt.
395- Arkadius. Rufi«
derGascogner . Auf
tvieglung d. Goth .u
Hunnen . Eutropiu
und Gaina»

408. Theodosius II
Pulcheria , Eudocka
Anthemins regieren
das Reich. Chrysaph
der Verschnittene
TheodoS bekommt
durch die Vermal)
lung derEudoxia mit
Valentinian d. wcst-
licheIilyriknrrr.Krieg
mit d. Perfern . Em
fall des Attila.

A md Urkundeiischreiber von A. C. 4°2. bis 1401.
Löschende Nation.

_ _ P arse r. _ Uebri ges Asien.
Irr Gccrderit.

Dü!gy5. Honorius .Stiliko der
Vandale als Vormund.

M Bündnisse mitd .dcutschen
Völkern, besiegtd.Alarich
u.Radagais.

bewz. Konstantin, brktanni-
^airscheö Kaiserthum zuAr-

jles. Fall des Snliko . O-
r>4!lympius .Alarich bek ag erk
a Eoim. Honorius will sich

M-t mit ihm vergleichend
bttKaher erobert er Roar,
chMachtd.AttaluszumKai - ,

!scr, den er aber bald wie-- 1
mzu Rimirn absezt. Ab-

Msalld.Brittcn. Lre Sue-
- entreissen Spanien.
iWitnderuugv .Rom durch
eoiilAlarich.

rz.Iohann wirft sich zum
umLaiscrauf, wird aber v.

Lheodos II . gedemürtget.
ien̂ ientitlian III . Pulche-

ria.Aettus . Spanien und
miWstika gehen verlohcen.
uMnifacius in Afrika,u.

Genserich. Burgunder in
deOallien. Angeln u.Sach-
iuism in Britann . Attila in
ikiMlien u. Italien.

L5-Maximus . Genserich
'ltticobertu. plündert Rom.

jü. Aviiuö . Krieg zwisch.
o^imGueven und Gothen
>'^ ici»reer.
'ch'?.Ma/orkanKais. d. Ri,
' l«tier.Earporung d.Mar-

Mnus in Dalmatien.
lnWdius besiegtd. West-

A)en,Ricrmerd.Alanen
Mcimer herrscht selbst,
. vch ohne Kaiser - Titel.

"essAnrhemius Kais.durch
Pl.

Hkhr. Belagerung u. Plün-
ftungv. Rom d. Ricim.

> mhemiuö kommt dabey
»n.Olybrius Kaiser

^H-Glycerius , mus Bk-
deGff werden. Julius Ne-

wird v. Leo ernannt,
Orestes versagt.
'Romuluö Augustulus
>>Wird v. Odoacer dem

-. ">itch. Genera ! deutsch.
u" twe, vo>n Throne m',

Umsturzd. Occt-
Malischen Kaiseribums

Geschichte der Instituten Künste
und Wissenschaften.

Z9

450. Marcianus , Hey
rächet d. Pulcheria,
u. veccheibiget das
Reich gegen Attila.

457- Leo Thrax M.
Äspar. Krönung
durch d. Patriarchen.
Krieg mit Genserich.
Niederlage d. römi¬
schen Flotte.

474 Leo II . , Zeno I-
sauricus,wird wegen
den.Ränken der Ve-
rina vertrieben.

476. Vasiliseus wird
als Kaiser ausgeru-
fen. Marcus.

477 Zeno besteigt den
Toron wieder. Em-
pörungdes Marcia¬
nus , Illus und Le¬
ontius . Vertrag mit
Theodorlch, u. Ab¬
weisung Abweisung
nach Westen.

491. Anastasius I.

China.
Nan - pe - Tschao,

oder das Reich v Sü¬
den, und Norden. In
Süden herrschen die
U- lai oder fünfFami-
iten, in Norden d.To¬
patsch en Goei , u. dir
Sicnpischen Hen
Lschcu.

Persien.
42o. Varaneö V .wird'

ir, ArLbicn erzogen,
u. gegen Kersa v. d.
Arabern auf den Vä¬
terlichen Thron ge-
ftst.Verfolgr d.Chri-
strn , kriegt mit den
Römern , schlägt die
Euthaliten , u. ero
bert Uemen.

440. Daranes II . ein
groser Geftzgeber u.
weiser Fürst.

457. Hormou; III
Ferouz vertreibt ihn
durch Hülfe decEu-
thalitischen Hunnen,
mir welchen Ferom
hernach selbst Krieg
fuhrt, u. Schlacht u.
Leben verliehet.

460 . Die Ugrcn oder
Iguren , d.i. die Um
gern werden aus
Tnrfan , in das Land
der Baschkiren, and.
FlußIaik vertrieben.

488. Balach (Plaftn )'
Zinnsbar an die Eu-
thalitifcherl Hunnen,
die einen grofenTbeil
von Persien erobern.

49l » Khobad übcr-
windt die Hunnen,
wird

497. Von den Persi¬
schen Grosen abge-
ftzt , und von den
Hunnen wieder auf
den Thron gebracht.

Verfall nach der gänzlichenj Claudia-
Thcilung des Reichs , durch Ei- nus.
fersuchrd. Minister, u. Aufnah¬
me d.fremdcnDölker in entfernte
Provinzen, u. Sold . Gänzlicher
BerfaU der altrömischen Kriegs¬
zucht. Sklaven Soldaten . Unmä-
siger Luxus u.Derichwendung am
Hof, daher Finanzbedruekungen,
durch diePräftkt .N/Und IhrcSta-
tionarien . Wendung des Reich-
thumS, u. der Verzehrung nach
Kon stamin opel, daher Verödung
v. Italrcn , Entvölkerung durch
Kriege u. Lurus . Verfall der
Künste , Verwüstung der alten
Kun, -'werke, um neue damit zu
schmücken. Verfall der schönen
Wissenschaften.

Nun Leichtigkeit genug für
die Colonien der tapfern ger¬
manischen̂ Völkerstämme, sich
in den Provinzen zusezeu. Ger-
maner nach Lacitus . Ihr Ur¬
sprung und Nähme. Ihre Reli¬
gion , Godau , Lhoru .Frea , Dü-
jrerich in Thüringen , Irmensaul
in Sachsen. Keine Tempel, son¬
dern Hügel u. Heyne. Druiden
u. Barden,Velleda , Aurinia ' u.
Äetta. Im höhern Norden, Oden
u. Frygga, Skalden , Edda , und
Voluspa. Runenstäbe. Verfas¬
sung. Herzogeu. Grafen . Drot-
tars , Attgue, u.Fylkts - Fürsten.
Gauen. Stände , Adelingi, Fri-
lrngi u. Last Lehn- System, und
Frohttdienste , Terra Salica.
Kciegsstaat, Ehen u. Hauswe - ,
ftn. Salisches Gesez, Burgun - ^
disches Gesez. Verthetlung der
Ländereycn, Sortcs Burgundi-
cä, Leudes. Kampfrecht. Milde¬
rung der Sitten durch Christen¬
thum, Clima u. Akerbau.

GothischeSittcn,Sprachechnd
Verfassung. Codex Argentcus.
Eurich bringt d.Gothische Gescze
in Ordnung.

Thcodorich behält in Italien
die alten Geseze bey. Liberius,
neue Dertheilung d. Ländereycn
und Einrichtung der Abgaben.
Pfalz zu Ravenna . Verboth der
Zweykämpfe. Ludi Circenses,
Factiones Circi , Prasini und
Vencli, Trihunus Voluptatum.

40; . Pcu-
dentius.

4lo .Sulpk-
ctus SeF
verus.

317. Oro-
sius.

422. Ma-
crobius.

425. Zosy-
mus.

4?9-Socra-
tes.

446. Gezo¬
llt en us.

4Ao. Sedu .<
lius.

474. Mar-
cianusLa-
pella.

478. Mas- -
rechen.



HO
Religiottsgeschr 'ch-e.

Germaner die Fünfte Hernh
e r m a n i s c h e

P . Symmachus . A-
nastastus «.die Acepha-
jlt. Sortes Sancrorum,
« . Veransserung d.Kir-
chengütec perbotten.
Pallium.
Z14. P .Hocmisdas .En-

de d. Irrungen zwisch.
Rom u. Konstantino-
pel . Ennodius.

52g . P . Johannes I.
§26 . P . Felir III Be-

riedictus aufdcmBerg
Caßino.

^29 . P . Bonifaciusll.
Themistius u. die Ag-
noiten.

ZZr . P . Lohan . Il .Ful-
gentius.

535 - P -Agapitus .Con-
ciliüm zu Clermont.
Theodora.

ZZS.P .Sylverius .Phi-
loponus u. Tritheiton.

Zz8 . Vigüius Unruhen.
Spure der Annaten.
Streitsache d.dreyCa-
piteln . Neue Treüung
mit Orient . Concil . zu
Konstantinop . Diony¬
sius Exiguus . u . Aeca.
Casarius v . Arles.

555 . P .PelagiusI.
L59' P -Joh -m -2ncor-

rupribtles . Joh .Scho-
lastikus . Caßtodoruö.

Z72.P .Benedikt I .Kla-
gen gegen d. Kirchen-
Reichthümer.

Z77>P .Pelagius lst.Jr-
rung mit Joh . Jeju-
riawr.

zys . P . Gregoriuö M.
Briefe an Johan . Je¬
juna tor . Sendung des
Augustinus inBritan«
riien . Spuren d. Car-
dinalats . Sacramen-
rarium , u. Kirchenge-
sang . Evagrius.

604 . P . Sabinianus
Schisma v.Aquilea.

605 . P .Bl >ntsacius III.
606.  P .Bonifacius IV.
Sr 4 . P . Deusocdtt .Ge-
fahr d. EngltschenKir-
che nach Ethelbcrts
Tod . Columbanuö.

617 . Bonifacius V.
Moschus.

G rr v e N.

In Italien.
I . Gstgothen.

Fortdauer u . Verfall d . Ostgothi-
schen Reichs unter Theodorich . Boe-
thius u . Symmachus . A nalasuinta.
5-r6 . TheodorichsTod . Erbfolge . Atha-

larich unter Amalasunitens Vor¬
mundschaft . Unwillen d . Gothen ge¬
gen seine gelehrte Erziehung . Grän-
zenbestimmung zwischen dem Ost - u.
Westgorhischen Reiche.

527 .Die Langobarden inPannon .Au-
doin . Krieg mit d. Gepiden u . Hülfe
v. Justinian.

ZZ4 Amalasuinta nimmt d. Theodc-
hatuszum Reichsgehülfcn an . Sein
Undank u.Mocd der Königin , Vor¬
wand des Gorhischen Kriegs b. Ju¬
stinian . der Gothen Abfall vomThe-
odehaluS . Vitiges König . Friedens-
bottschaft v. Justinian , der d. Fran¬
ken die Besizungen der Ostgothen in
Gallien überläßt . Lentharis Herzog
von Allemanien.

Belisar in Rom .Viüges belagert es
Matasuinta Verrarherey . Theode-

berti Fug in Italien . Justinian macht
Friede mik deu Gothen . Ildebad.

Tottla König d. Ostgothen
Z4Z. Belisar wieder in Italien . Totila

nimmt Rom zweymal ein . Belisars
Furückberufung.

Flotte des Totila gegen Grie¬
chenland . Narscs,und Totila Tod.

5Z4 . Regnaris der Uthurgure . Ende
des Gothischm Kriegs . .

Vidin . Ende d.ostgothischenReichs
und Verfall von Italien-

II . -Langobarden.
Z68 . Fug der Langobarden in Italien

und Gallien.
Z74. Cl.epho K . d r Langobarden . Jn-
" terregnum v. ro . Jahren , Regierung

der vielen Herzoge.
Z8Z. Autharis . Bündniß mit Theo-

debert .Theodelinda , « .Freundschaft
mit den Bayern.

59r . Agilulf . Friede mit den Avaren
und Franken . Krieg , und Tribut
von Eparchen . Theodelinda.

Avelwasd wird verjagt,u . Artoald
König.

In Spanien und Afrika-

--. -«-
I

l . Gneven , westgoth . u.Vanval.
ZoZ. Trasamund König d. Vandalen

in Afcica . Fulgentius.
507. Älarichs Königs d. Westgoth.

Tod . Gesalrich wird gegen Amala-
richzuNarbonnc als König aus-
gerufen.

;n . Theodorich versteht d. Angele¬
genheiten v. Spanien . Eutarich.

Z28. Amalarich . Gcänzenbestim-
mung zwischen demOst - u. Westgo-
thischen Reiche . Krieg mit Childe¬
berl , wegen der Clotildis.

Z; 2. Thcudes König d. Westgothen.
ZgZ. Hilderich König d. Vandalen.

Justinians Zug gegen Gelimer.
Etnnahm von Karthago.

548-Justinian zerstöhrt das Vanda-
lische Reich in Afrika . T hrüdes in
Ceuta . Theodtselus König d.West¬
goth en.

Z49 . Agila . Cariarich Suevischer
König . Fortgang der Religion.

ZZi . Athanagild u . d. Gothen Em¬
pörung gegen Agsla . Liberius in
Spanien.

ZZy. Thcodomir König d. Sueven.
567. Liuba I . König d. Westgorhen
Leovigilv Retchsgehülfe.

Z69 . Mir K . der Sueven.
Z7̂2. Leovigt 'lr»König allein . Her¬

menegild u .Reccared,Reichsgehül-
fen. Empörung d. Cantabrier . Ast
pidlus . Hermenegilds Krieg,Ver¬
bannung , und Tod.

583 . Andecabemächtigt stchd. Sue-
vischen Reichs gegen Eborich.

Z84. Leovigild vertilgt das Guevi-
sche Reich , u. vereinigt es mit den
Gochischcn.

II . Westgothen allem.
Z86. Reeeared . Glücklicher Krieg

mit Guntram . Verschwörung der
Gosvimda.

Z89. Die Gothen legen d. Arianis¬
mus ab.

601 . Liuba II . Witerich läßt ihn er¬
morden . Krieg mit dem Kayser
und den Franken.

610 . Gundemar . 612 . Sisebut.
Kriegnmd Friede mit dem Kaiser.
Eroberungen in Africa.

621 . Reccared II . , Suintila , und
seine weise Regierung.

He
In Frankreich uirVlH.

Denrschlanv.

I . Unter v . Mero/ 4A
vingern . .

505 . Bündniß zwist"^ '
schen Chlodwich
Theodorich gegttH^
Gundebald v. Bur^ 7-F
gund.

507 . Schlacht b. PoiH > ^
erris . Erweiterung
d. Rerchsgränzcn M2 .r
d. Loire bis zu dcfH"
Pyrenäen.

Zu . Chlodwigs Todöchnt
Reichötbeilung ^miMt d.
tcr seinen vier
Yen. Theodorich M/ «'
Metz. Chlodemir z»
O rl ean s . C h il debal̂ '? ^
zu Paris »ChlotarzWiki
Soissons . l('urhi

5zr . Theodorich bcMchr
zwingt die ThürinHS . ^
u. Hermanfried.
malberga.

ZZ4. Ended . burgmiHmh
dtschen Reichs nE ^ l
GondemarsNiedwlinqcr
läge . Childebchs, .) .0
Chlotar, » . ThcodsDie^
bect theilen es.

Z47 .T he0deber tsFl >§U st
in Italien u, zu cz
gegen den dänischcidost
Eochillaich.

Z48.DLe Baiern
ten stch im Norict ^ f^
aus - Theodo . lDäm

Z6o. Chlotar regie^ jĝ -)
allein . EmpöruMosk
seines S ohnst laich
Chramnäus . Conoco I:
berGraf v BretagMar 7
Neue Reichst !)(Ho . ^
zwischen4. SöhnHo H
Charibert zu ParisH^
Gontranr K. v. Orst,.Hü
eans u . BurgmHo H,

Siegeberr K . ^iiiüch
Austrasten . BbunG, „ ,
hrld . ChilperikK .HM
Soisson . FredegttlH

Z9Z. Childebert zertẑ zs.
stört das Reich deH jT
Varner.

s -z. Chlotar II . MH
lein.



m- herrschende Nation.
Reich

""'̂Hrden.
— ^ Heptarchie inEng-
un^l̂ ,!d. I,jtcn unter
' ^ ügist in Kcnt seit

Sachsen unterElla
.^ ii' Snss^ seit 491.

. Ä" Westftx
ege» Sachs. unk. Cerdie.
;u^ 7-In § ffe.r,Sachsen

lmter Erkwin
vo!̂ In Ost - Angel,
-um Aug ln unt . Uffa.
n In Merera , An-
hageln unt . Cridda.

Ihre innere Krie-
^ ^gtttnter einander , u
ch„Mtd . alren -Eimvob-
ZohMn, Britten , Schot
h B,i,und Pikten.
x j„ Ethelbcrt v . Kent
chchverniairlt sich mit der
rr^ miikischen Bertha.

h'Ulhard ,erst.Sch r itt
h^ rchristl . Religion.

iritM . AngustinS An
zürnst und B " '

imngSgeschaft

wanverttttZerr. Kaiser L«rOrr'ettt.
I . G'epiorschc

Periode.

)"Um höher » Nord.
tG Fortdauer d.Ung-
o^ linger in Schweden.
-" Hc>Hugleiku .Hakr
ddtsDie Normanner be^

^ruhigen d. WejD
Ä'ADisten.
^go . Iorund u . Ane

d-alte . Anfang deS
Hiigelalterö . Nors

H'M 'ichkom in Norm,
rtti^ kioldunger in

Dännemark.
' .!i6.Halfdan K . von
^"MoSlilde . Cochil-
" gleichd. Seekönig.

IngraldSrarka^
ig'Kar.
heilj.0. Frode V.

H .oaru .Helgo.
npHüflagcr zu Lethra

"-Hayn d. Hertha.
EoHrolfKrak . De-

Mllhiget d^Neben-
^I -nge , jiellt d. O-
^MkönkglicheWürde
" 'A ^ hra wied . her
^HPlfBerseker . A-

Skulda.
.LI Vernichtung d.
^Vnu 'schon Monar-

W -Rleme ea Nische
Könige biS ans I-

AOO.Streifcrey d
Slaverun d.kar
serl .Land .Iusti:
nian AnticuS.

536 . Die Slave-
nenu .Anten die¬
nen unter Beli-
sar in Italien.

545- Ihr Dündn
mit Justinian.
Turis.

557 Avaren an d.'
Donau . Bmrdn.
mit Justinian.

558 Einfall der
Hunnen u.Sla
ven in Thracien

Z6,5. Avaren u-
Longob . zerstö¬
ren d. G'epidi-
sche Reich u. er¬
halten

563 V .d.Longob,
Pannonien.
II . Avarische

Periode.
DieAvarenberr-

scheu v . caspischen
Meere b. au d EnS
565  NavJufliui-

auS Tod vertveig.
mau ihnen die
Pension.

567 .Dringcn sie b.
au d,Elbe in Thü
ringen, , werden a-
ber v. d. Franken
geschlagen.

569. Machen sie
Bündniß mit den
Türken am Don.

571. Die Franken
müssen nach einer
grossn Niederlage
den Frieden v. den
Avaren erkaufen.

5.80. Die Avaren
nehmen d. Röm-
Cirmium weg.

58 z . Einfall Sla-
vischer Völker im
römischen Reiche.

588. Die Avaren
reizen d. Slaven
am balthischen
Meere zum Bünd¬
niß wieder d . By¬
zantiner.

596 . Streifen sie
wied. in Thüring.

59§.Nehmen sie d.
ganze Seeküste v.
Dalmatien d.Rö¬
mern hinweg.

602 . Nehmen sie
Pannonien völlig
mBessz.

iAnastas I Ordn.
in d. Staats¬
wirtschaft . Ge-
ftzr,u . Abschaf¬
fung d.Aemter-
verkaufS.

ZrL Justin ! nie»
drige Geburt u.
guteRegierung.
Vitalian , Krieg
mu d. Persern.

IustLnianMitreg.
!2 ".Just !N,aN I.
Theodora u-An-
ronina . Belisar
gegen d. Perser.
GroftrAufruhr
zu KonstautinA
pel.Vandalisch.
Krieg inUirika.
Gochisch . Krieg
in JtalienBeli-
sars Fall .Sam-
lung d. Gesezc.
Narses und die
Longobarden.

565 . Justin II.
Krieg m.d.Per¬
sern. Tiberius

Eeschichte der Insiiiukeu Künste 41
Asietl . und Wissenschaften.

578. Tiber II.
Siege d. Mau¬
ritius über die
Perser.

A82. MaurrriuL.
HormisdaS in
Persien wird
abgesezt , Kos-
roeS vertrieben.
Einfall d. Ava¬
ren . Verbitte¬
rung d. Volkes
wegen verwei¬
gerter Auölös.
d. Gefangenen.

6o2 . PhokaS w-
z. Kaiser ausge-
rufen . Karser-
mocd. Empö¬
rung d. Narses,

6io . Heraklius,
Einfall d. Pers.
in Syrien , Pa¬
lästina , u . Egy-
gten . Belag er.
v . Konstantino¬
pel durch d. A-
varen u . Hun¬
nen.

I

Khobad inPcrsien führt
mit Anastas , denHnn-
nen , Justin,u ,Justinl-
an Krieg . ZamaspeS
ReichSregent.

53r .Kosroes II . Rnu-
schirvan . llmfang d.
persis. Reichs . Unter¬
werfung d. Laster in
KolchiS . Zameöu .Na-
schizad.

579 . HormisdaS IV.
Krieg mir Römern u.
Tücken . Undank gegen
VaraneS ,b.ihmThron
u Leben raubt , bald a-
ber vom Cbakan der
Türken mir Gift gero¬
det wird.

591.Kosroes III . Glück
im römischen Krieg
rucktbisChalcedon .u
nach Egypten Erobe¬
rung bis nach Lydien
u . Ethiopicn vor . Un¬
glück gegen HcrakliuS.
Siroes Vatermörder.

In China Fortdauer d.
Nan -pe - tschao I . in
Norden bis 581.

r ) Dynastie d. Goei
bis 556.

s ) Dynastie d. Pe - tsi
v .ZZO. bis 571-

z) Dynastie d. Heu-
tschVu v-5Z7-b 587-

4) Dynastie d. Heu-
Leang v,ZZ4 b 587.

II . in Süden
1) Dynast .d. Lcang v.
ZO2. biS5Z7.

Kao -tsu-wu -ti -Kosmas
Indico plcustes.
2) Dynast .derTschin
v 557 - bis 589.

Anshel ungd .Nan -pe»
Tschao , oder Wi der-
vereinig '.!!! ,zd. Reichs

Dynastie d. Gm von
587 bis 619

J, !!,g--kiet!,ersterMtt
üister . Wiederherslel .d
Mauer . Doetorwüede.
Korea IinnSbar . Hie
Tn -kiuje (.Türken ^ ste¬
hen ihm gegen d Dyna¬
stie der Lang 617. bty.
Verbindung mit Kap-
lschak u . Samarkgpd.
Kupfermünze.

(Hstgothe -! in Ikglren.
Theodor ich , Hofamrcr.
Miss .nschaften . Gothische
Kunst.

Rach dem Umsturz des
gvthischenNcichSganzliche
Verwüstung v. Italien;
Entvölkerung . Garniso¬
nen , Grund des Elends,
Hunger u. Sterben . Er¬
pressung u . Plünderung.

Ankunft d. Langobard.
Regierung der vielen Her¬
zoge, Ursprung d.Lehen,
linker Autharis geben die
Herzoge dem König die
Hälfte ihrer Emkünste.
Bessere Cincheilung d.Ab¬
gaben . Widerhcrftel . des
longobardischen Reichs.
Theodettnda , Pallast bey
Mozza, Liebe zu den Kün¬
sten , eiserne Krone.
Frankreich u . Deutsch !.

Thronfolgen . Wahl d. ,
Nation . Reichstag u . Ca-
ptiularicn . Marzenfeld.
Hofamter , unter Chlotar
ll ,Majordomus,Canzler,
ComcS Stabul i. Finanz
Crongüter , und Auflagen
nur auf die Gallier . Villa
FiscalcS , Fiscalini u.Dö-
mestici. RegaUa . Justiz
Verwaltung . Mallus.
Feuerprobe » .Fweykanrpf,
Gom 'oette. Gcsez Mün¬
ze u Sprache.
509 Paris eine Handels¬
ladt . Nautä Parisiaci,
Handel mit Syrern . Wis-
enfchaften , Schulen zu
rier , Toulouse , Antun,

u.Bourdeaux .Egyptisches
Papier , ein Handels -Ca-
po in Frankreich.
5^7 Lheodebcrt , Goldne
Münze , erste See Expedi-
son gegen Cochillaich.

Raiser in Orient A-
nastas , Aufhebung des
Aemtcrverkaufs . Justini¬
an I . Gesezgcbung . Erste
Seidcnwürmer inEuropa

ZOO. Tal¬
mud.

525 . Boe-
thius.

527 . Prl-
scianus.

545  Tri-
bonianu§

536 . Dio-
nysiusE-
xiguus.

552 . Joc-
nandeS
Proco-
plus.

563 . Cus-
siodorus'
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Birch engesck ich ts.

Oer m a
Araber, die Sechste Herr- scheu

,r i s c h § -. Rö

6^6. P . Honr . ,
Edutn in Nrr.
thumberl . Thco-
dosianer . Mono-
theleten . Ekthcsis
d Hcraklius . Jsi-
doiusHispalensis.

6,.o- P . S -.verinu.
Iohaü IV.

§42 . P . Theodor.
Typus d. Eon-
stans . Klöster in
Frankreich.

649 P Martinus I.
649 . Eugenius.

mein - Mazimus.
JPephons . v.-Lo-
icoo.

«572. P .Adeodatus.
676 . P . Tonus.
L79. P . Agathon.

EoneUiunrKon -.
siantinop .u .zuTo-
lc-bü gegen Vamba

682 P .reo II.
683 P .Benedict II.
685 . P - Johann V.
686 . P . ^ onon.
6^7. P . Sergius.

WilltbrodinFries-
rand .Conciirumin
Trullo . HeLraihen
L.griechncb . Prie¬
ster. Herrschaften
des Cleri » daher
Krieg , u Lagerey.
Benesicia .Cresco-
um s.

7o1 .DJodann .VI
;oz . P . Joh VII.
707 . P .Sisinnius.
708 . P . Conftant.
^tZ .Gregorius II.

LeoJsaurus , uI-
conoclastcn . Bo-
nifac . m Deutsch¬
land.

731 . P . Gregorius
III . Beda . Karl
Märtel streitet für
L.röm .Kirchegeg.
die Longobardcn.

741 . P . Zacharias,
Burkards Bott¬
schaft nach Rom
für Pipin . Erwei¬
terung d. weltlich.
Macht v. Rom.

I,r Süv e u.
i VopdeL -̂ ed 'ichL'T .̂

M -. harilme ?° u d. Stani ^ o-
reiich.Cadidsa >!h. Enterungen,
u .Islam . Erste Au : ar.ger Abu-
dekl-u. O .nar . Erste Verfolg , u.
Achtserklär . Ayescha . Ansars,
oder Anhänger zuM .dina . Reise
in oen Himel . Mordanschlag u.

s . v .cvschr erd.
62 ?.DerKoran erscheint nachu.nach.

Mehlkrieau .Kriegd .Grabens .Ver-
breit , d . Islam . Grober . v. Mekka.
Abu Ssflan . Ausrott . der Gözen.
Feldzug nach Tabak -Erober . v .Me-
men .Walfart zur Laaba nach Mek¬
ka und Tod.

II . Unter ve,1 Llialtfeu.
1 AlüOberprtester,ru.Rat-

scrir zugleich
a. Die fünf ersten ge-

w stlkenLstalifen
6 z 2. A b u b s kr. Bezwing , d. auf-
rühr.Stärke -Sieg ü. Herakliuö in
Smicn . Erober.v . Bofra,Damask
u .Erak.Eamlungdes Koran.

6 ; 5.O m a r. Bestegtd -Perf . erobert
Baalbek . Syrien , u- Palästina . O-
marin Jerustss- SofianinTyrus-
Amruu .Aerstörungd . Alexandrin.
Bibliothek . Aiyad in Mesopotam.
Almakran in Khorasan. Nohawan-
dianischerKrieg.

645 . 0 t h man n . Versicherung u.
Ausdehnung d.Eroberungen . Rbo-
dus u. Cyprus werden erobert , u.
bis in Jsaurien u . Nubren w«rd
cingedrungen. Empbr. d. Alt -Mer-
wans Verrätherey.

6 ZF. A l t. Innere Umuhen,u Ŝtrll-
stand d. Eroberung . Alis Mord.
Schiiten . , ^ - r-

66l . Moawijab  w . nach Hast
sans Abdankung Chalife

b. Onrajad en.
66r . Moaivijah.  Erwerter . des

Reichs durchd. Einnahme von Cho-
rasan Sozdiana u. Cyrenaischen
Städten . Leunruhigungd . Sud -u.
Wess -Äüsten. Belagerung v. Kon-
flantinop . Tribut an d. Kais . Erb¬
thronfolge der Ommajaden.

679 . N e sid . Hossein u . Abdallah,
seine Gegner . Einnahme von Lho-
waresm.

ySg . Merwanl.  Macht d.Attden.
Bewegung zuMedina .Soliman.

984 . Äbd -al -Malek.  Abdallah.
Krieg mit d-Rbm . u. Grober, v . La-
zica,u . Karthago.

705 Alwalid.  Eroberung , gegen
die Türken u. Weftgothen . Geor¬
gien. Vergebliche Belagerung von
Konstantinopel.

7,8 . Omar u . Acsid  Zama vor
Narbonne und Toulouse.

7 - 7. Hes h am . Vertreibtd . Türk.
u . Armenier - Nirderl . d- Araber b.
Tours d.Karl Märtel

74 ; -Z)efldm Ibrahim .u.Merwan.
Bewegungen d.Abbasiden- Ende d.
Ourmasaden^

I u Italien.
6ZL.Rotharis Er¬

weiterung der
Reichsgranzen.
G -stzglbung>

652 . Rodoald.
6Z7. Actb et
eSl . Bcrrarid u.

Godcbert . mnc-
reUncuhen .Gci-

' moald wird
678 . wieder ins

Reich cingestzt.
67A. Kunibert

Rcichsgehülfe.
Alachisus.

70Z . Liudperd,
Ansprand als
Vormund . Na-
gumbert v- Tu¬
rin u Aribertbe-
machtigcn sich d.
Throns werden
aber

712. v. Ausbrand
wieder verjagt
L iu r p ra n d.
Freundschaft mit
Marl Märtel.

738 -Zerfallt we¬
gen Trastmund
u Gotrschalk mit
dem P . Gregor
III . rückt vor
Rom . Vermitt¬
lung von Karl
Märtel.

736 . Hildebrand
Rcichsgehülfe.

742 . Handel mit
d.Exacchen und
Vermittlung d.
Pabstes . Hilde¬
brand wird vom
Thron gcstossen-

Rachtö Still'
stand mit d.Pabst.
Belager . v. Pe¬
rugia . Tritt ins
Dosier.
749 . Aistnlph.

Umsturz d Exar-
chats Pipin
kommt d. Pabst
zu Hülfe.

In Spanien.
62 ! Suintila , vertreibt

dIlaiserl . «. bezwingt
d-Vaskonen, »nacht die
Krone erblich. Rcchi-
mii Mitregent.

Sgl . Eisenand Gegen¬
könig. Eomilium zu
Tol do wegen der Kö¬
nigs wähl.

635 . Chintila . Tulga.
S42 Wird v. Chinda-
suinth geschor n u ab-
geftzr R . crsvinth
Mitregcnt.

6Az. Recekvinth , Ee-
fezgcber. Bezwingt d,
Vaskoncn.

672 Vamba . Auftttbr
v. Viscaya u. Navar¬
ra . Hilperich u.Paul.
Erwig lokt d. Sarace-
nen . Sectreffen.

680 . Erwig vergiftet d
Wamba.

687 . Egiza . Gerechtig¬
keit gegen Wamba.

yOl .Witiza .Theodofred
Herzog v. Cordova.
Favila v. Cantabrien.
Roderich . Einfall der
Araber in Spanien
Julian und Oppas-
Treffen bcy Astdona.
Pelagius . Niederlaff
sung d.Arab . in Spa¬
nien . Walid , Abdala-
ziz. Mozaraber.

'718 . Pelayosameltden
Rest d.Westgothen,u.
wird König imNordl.
Spanien . Strenge d.
Araber in Süden.

724.Suprarbien . Gar-
csas»

737 - Favila.
739 . Alonso nimmt den

Ungläubigen Galli-
cien u . Portugal ! weg.
Vergröfferung seines
Reichs an Macht §
Rcichrhum u. Bevöl¬
kerung.

I » Fr a,U 'r u Deusschl ^
S22 .Ehlotar Il .AruulphFortd

u»Pipin d. Alte . NtU thie

Ü20. -
kraki

des Reichs.
628 Dagobert in Neuss

ricn . Krieg mild .slavii
schen Samo . Dem Was
Fürst d. Sorben urimkZo.
frank . Hoheit . Gw r̂ ch
moald . ^ td

638 Eigebertll . in M Cu»
stcaften . Dagobert m hen.
v.Geimoald nach JrrE -i,
laud entfernt Chlodar Beu
in Neustrien Chloraz tz-ee!
III . seinSohn undBüi here
rildis . §°o.Z

660 Ebilderich . Wulssr segel
ald . Ebroins Untcruch steht
mungcn . ! gard

670 .? heodorich.Lcudesil mach
674 . Dagobert III . i» l̂ ar.

Austrasten .Pipin Herî ô. ^
stall Majordomus übkl gssed
d. fränkische Reich . >Azer

69i . Chlodw . III-
Cl)ildeb . 11I . 7H - Da; ^
gobertlll . Pipins AmstoH
sehen. Gcimoald D >Nim
Sohn b. Cdildebert . schaf

689 . Demüchigung dtkK. vl
Fries , unter Ratbod . D

7O9-Pipin g.d. Schwab .̂ .I
'Ausbreil , d. Religion, Geei
Gallus in Schwaben oben
Willibrod in FrieölasHrac

714 . Reginfrid Majoo ga g
domusEinfalld .Sachs Thn
Karl Marte !. ^Acre

7 >7.Chi ?perich II . K>u! Reic!
übvrwindlihn b Vitss Mor
u. vergleicht sich -s
ihm .Eudo v .Aguit . ditctt

72z . Theodor ich, Kal' schaf
gegen die Baiern . ^ Gig,

728 -Handel m. d,SaG 58.2
' Bedrükung u . Abfall ^ liche
Thüringer . ,

732.Einfall u Ntedcrliij Fug
d.Saracen .b.Tours , u. T

737 Zwischenreich.Ma»699. I
rontius . Jütl

741. Erst Karlman uiftzo.
Pipin , dann Pipin s' brok
lein verwaltend .ReM Vec

750. Childrr . IN . lezin
^Merovingischer Kömj
Pipin Stifterder D
rolittger.
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In worden
Engellanv.

'lv̂ ortdailcr b.Hepiar
ch chî- . ^! Schweden.
M-Ü2V. Ottar Wendil-
Mkmki mit Frooc.
m Wasserbau»
^ö ?o. Adi !» Seezug
>ch nach Sachs . u. Nie¬

derdeutsch!. Drsa.
^ Suipdagccö Unru-
w. hcn»
'.EZ -Oesten.Alncuna

Beunruhigung der
M keekönige o.Wikin
««- g-- Solv - Jutt.

.̂ o.Vnguar d.Gr ose
D segelt nach Estland,
ich jieht durch Holm-

gard » .Rußland,u
A machtd Ziudi zinns-
ii>dar.

-lî ro. Klira in Holm-
hki!gard.Händel mit d.

' Äsern am Tauais.
M 5- Rodbard.
)a,j Norwegen.
jiGo .Hiorleif segelt n
H!Niardey . Bekannt¬
st. schafi mit Hreydar
dtiK. von Seeland.
>t Danrremark.
ah.ö25.IvarWidfadmi.
on. Seereisen und Er-
>e»j vdcrungen. Durch
«Hrärek u. Diupdan-
or!ga gelangt er zum
lch Thron von Leth ca.

Vereinigung aller
'ar! Reiche, » .Nordische
»c! Monarchie.
»Mz . Harald I . Hil-

ditan.Kricgswiffen-
'ai schaft.Unglück gegen

Sigurd.
;.Anfang d. chr' st-
chen Mißionen.
zGigurdl . Ring
ug gegen Ingild
. Eoppa-
-. Unguendo K . in
ütland«
o. Ragnar Lod-
eok, ein berühmter
Kekönig»

Ü2Z.Verfall d Avarischen
Staats Die Winidi Bi-
fuici entschritte!n das A-
oarische Ioch unt Samo

6L6.Dic Avaren belagern
Konstantinopel zu See.

6go .Streit d.Avaren un^
Sulgarn wegen Kubrat.

64O»Chrobatcn u .Scrblier
last!u sich in Dalmatien
nieder.

667 .Cbazarcn Werd. m d.
Krimm «.Kuban mächtig

678 -Erscheinend . zweyten
Bulgarn an d.Donau u.
sezrn sich fest.

z .L u !a a r rsch-2Lv arisch.
Periode.

668 Tod d.Kubrat , Herrn
d.Hunognndurcn . Seirr
Testam . u. Rcichsthcil.

6/8 .Uebergang d.Bulgar.
über d.Donau , u . Einbr.
in d. kaiserl . Länder .̂

68O. Einnahme allerLänd.
am schwarzen Meere bis
Pannonien . Unterwerf.
d. Sklavinen am Sau-
strobm . Tribut vomKai-
serPogonat.

^OZ.Trebelis sezt d. Kais.
Justinian wird ein,ü ber
komt Zagacia zum Lohn.

732 . Krieg d. Avaren mit
den Kärnihnern.

7Z6 . Lorch wird y. den A-
varen zerstört.

Hcraklius glücklich gegen Perser u.
Avaren , unglücklich gegen West¬
gothen u - Araber.

64c . Herak .' iuö,Konstantin III und
Herakleonas . Kvnstans 11. Krieg
mit den Arabern . Mahuvias zer¬
störtu . verkauft d. Coloß zuRho-
dus . Krieg mit d. Longobarden.

668 . Konstantin I V . Pogonat Krieg
mitd .Arabcrn . Callinicus , Erfin¬
der des angeblichen Seefeuers.
Krieg mü den Bulgaren.

685 . Justinian II . thut d. Maroni-
ten Einhalt , u . zieht d. Bulgaren in
Niedermoesien , wird abgcsezt.

6sz . Lcomius . Johan . d. Patricier
wird v. d.Arabern vertrieben.

698 . Tiberius III . Absimar Boanes
Heptadämon verräth d. Arabern
Armenien.

70z . Justinian II . wird v. Trebelis
wieder cingesezt.

^n . Phüipptcus Bardanes . Ein¬
bruch d.Araber » . Bulgaren . Ru-
fus Kaisermörder.

7iZ .Anastas Il .seine Gelehrsamkeit.
Leo Jsaurikus Feldherr gegen die
Araber . Johannes ein Diakonus
Seehauptmann in Phoenicieu.

7,4 . Theodos III . Leo wird gegen
ihn als Kaiser ansgerufen.

716 . Leo JsaurikuS . Belagerung v.
Konstantinopel durch die Araber.
Bilderstürmercy . Abfall Italischer
Provinzen . Weltliche Herrschaft d.
Pabstes . Schiffbruch d. Flotte.

74 l . Constantinus V . Copronymus.
Krieg mit den Arabern und Bul¬
garen . Der Pabst wird Herr des
Exarchats.

.. > »> - » - »

714 . Umsturz des westlich - türkischen
Reichs . . , . .

844 . Vernichtung des östlich - türki¬
sch,n Reichs d. die Ho -h - ke.

617 . Dynastie d. chinesis Tang un
Flor - Taitsongs Akademie und
Kriegsscbul . Olopuen.

664 .Demuthig . d. Koreaner . Wu¬
scht regiert . -

7,2 . Hiuen - Tsong . Pracht Geftze.
Ncichskollegium . Kao - lie- ss.Gro-
ses Gewicht der Chineser.

Araber . LandesverfasEmfts , klei -
ne Könige , U-Stäme . Stamm Ko- ^
reisch, Abu Taleb in Mekka R ich-
tbrrm durch Handlung u Euma.
Virlerley Religionen , Heyden vom
sch-ischcn u .magischcn Dienst , Ju¬
den ».Christen v. allen Sekt . .'r.
lam aus allen ein Gemische. Mos-
leniim . Koran . Sunna , Sunniten.
u . Cchirtcn . Im an , d. Dogmarik.
Din , die Moral . Beschnchdung.
Kaaba zu Mekka . Moschee ru Da-
mask . Münzstntt u. Dirr -rus Nii-
meffer in Egypten . Zerstörung der
Alexandr . Bibliothek . Neue Zerstö¬
rung d. Kunstwerke in Asien . Co¬
loß zuRhodus.

Ocrmaner Grimoald Wachstbum
der Macht d.Majordomus , die sich
nun Dux et Princeps Francorum,
Subregulus nennen , u. ihre Re¬
gierungs Jahre anmerken Wieder¬
herstellung d. Zusammenkünfte in»
May - Feld . Wahl der Kö¬
nige , Salbung ».Krönung . Zepter,
Lanze , u . Chcvelure . Hofämtcr.
Steuern von den Provinzialn»
Münze , Solidi undDenarii .Reich-
thümer des S . Cloi Dagoberts
Schazmeister in Gold u. Edelstei¬
nen . Handel nach der Levante.
Lehnsverfassung , Hinderniß deS
inner « Handels . Staatsverwal¬
tung , Herzoge in Aquitanien , Bai-
ern , Schwaben ».Thüringen , Mißt
Dommict .Kriegswecscn , Heerban¬
ne oder Aufgebothe . Franciska.
Herolde u . Panier . Lehnweeftn.
Gerichte , Wasser - und Feuerpro¬
ben . Ehen und Verlobung per soli-
dum et denarium . Sprache , Klei¬
dung , Rittcrspiele , Ton -und Dicht¬
kunst. Zcitmaaßnach den Nächten.
Beförderung des Landbaues durch
die Klöster . Chronisten , und Man¬
gel wichtiger Nachrichten.

674 . Glasmacher in England . 7274
Ina , Schule , und Ursprung d.
Peterpfennigs . Bierbrauer , und
gross Handelschaft inLondon .Schu-
len in den Klöstern.

Byzantiner . Schlechter Zustand
derKünste . Schlechte Münzen an
Wehrtund Kunst . Pracht in Titeln,
Acmtern , Kleidungen . CvnstanS
il . plündert Rom von den übrigen
Kunstwerken.
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Rr 'rchmgesA r'chtS.

v 752 . P . Steph .ll Adal¬
bert . Clem . u . Sam¬
son Joh .Damasc.

757 - P - Paul . Chro-
degarig.

767 P . Stephan III
Konstantin.

772 . P . Adrian . Eli-
pand . Felixv . Urgel.
Kar . d . Gross . Chri-
sienrhum in Sachsen
Concilium zu Nicäa
u .Frankfurt.

795 . Leo III . Karls
Krönung . Paulicia-
ner . Jconoclaflen.

8 -' 6.Stcph .IV Eid d.
Treue an Kaiser.
Echankuug anPabst.

817 . Paschal . 824 .Eu-
gen II.

Le 7 . Valentin , Gre-
^ZorruS iV . Claud -u-

I Glem .Ansegis . Ago-
bard u . Ratramnüs-
Paschasius Nadbert.

844 . Sergius II . E-
ginha .rd . 847 Leo IV.
Tbrora . Verbreitung
d>-Christent . in Nor-

. ' den Fabel v L Johna
s 5 .Benedikt III . Ra¬

batt , gca . Gottschalk.
818 . Nikbl . ! .2gnaz u.

Photius . Schisma.
Aogoris Christenth.
2>nt . d .Bulrar . 867 . .
Adrian II . Lothar zn !
Nom Conc . zu Con - !
stantinop . 872 .Job - 1
Vili . Methodius in
Mähren . Anastas
Bibl . 882 . Marinus.
Hinkmar . 884 .Adri¬
an III . Joh . Scotus.

885 .Steph . V . Alfred.
891 . Formosus . Jstd.

Mercator . 896 . Ste¬
phan . V l . Prozess ge»
gen d . Leiche d For-
rnosus . 897 -Roman.
Ius Spolii . Trans-
tationcs d Religuicn
LegendenCsmenden,
Appellationen nach
Nom . Bischöffe im
Krieg 898 . Theodor.
-1l. Joh . IX . 9o0 .Be-
rredrkt IV . 90 ; . Leo
V .Sexgius m . Theo¬
dora . 91 r . Anastas
III . 9r ?.Lando- 914.
Joh . X . 92Z .Leo IV.
Guido u . Marozia.
Drahomirain Voeh-
«nen . 9 2y . Stephan
VIII . 9 ? i . Joh . XI.

946 . Leo VII .9 ? 9 .Ste¬
phan VII ! . Odo von
Clugny . Simeon
Metaphr . 94z . Mar
Lin III . 946 . Agapi¬
tus II . Cbriftent . in
Boehm . Boleslaus.

956 .Joh .XII .Ottons
bestLnig . - . Schan-
kung.

^ p nr

- 9 . Erste Abbasrverr - Vcrfatt
DesEhtrirstrts

75a . Abul Abbas d . Blutvergieser.

Arabtp- die sechste Hem
K ' rrsche^

N -O rr i? c »r

Muth gegen das Haus Ömlnajah.
^,bu Moslem in Chorasan . Statt¬
halterschaften . Residenz zu Anbae.
Preinrer Minister

7,<; . Älmansor bauetBagdad u .fchüzt
d . Wissenschaften . Abdarrhamman,
Eignes Chaliftrt in Spanien, « , erste
abgerissene Dynastie.

775 . Al Modhi . Tribut v . Byzanz.
786 . Harunal raschid, » . Alhadi . Gul-

denesZeitalterd . Missenschaf Gröse
d . Reichs . Samarkand u . Balk . Ag-
labrten zu Kairwan . Bruderkrieg
zwischen AlManun u .Al -Anim.

788 . Arabische Dynastie d . Edrisiten
rnL -ogreb . 8r ? . Al Manun . 820.
Daher , Arab . Lyuasti - in Lhorasan.
Erster Stoß d. Chalifttv in Osten.
Persische Dynastie d . Barmakiden.
8gv . Aglabiden in Sicilien.

8; z . Motassem . Erstes Glück d . türki¬
schen Sklaven.

841 . Wathek . erobert Sicilien . Nor-
mgnner in Spanien-

846 . Motawakl wird v . d . türkischen
Leibwache uingebrachs.

86 , Montaser wirdourchdie Türken
Chalrf.

862 Mostain . 868 . Achmed . Türkische
Dynastie d. Tuluniden in Syrien.
872 . Eyffariden in Chorasan w.

874 -Motazz , w .v .den türkisch . Kriegs-
Völkern erschlagen Pers .Dnnastied.
SamanldeninBcrs .u .Mawaralnahr.

877. Mohtadi . Mus 'a.
3» 8 . Motamcd . Händel mit Habib.

Empörungen.
899 . Motader . Arab . Dynastie d .Ha-

madaniden in Syrien u Meso 'potam
900 . Moktafi . Handelmrrd . Karma

tranern . Einbruch d . Türken in Ma»
waralnahr.

907 . Moktader . Abulkaftn in Egypt.
Abuthahers Unternehmunzen . Ge¬
lehrsamkeit.

928 . Arab . Dynastie d. Fatimiden in
Afrika u . Mogreb . 927 . Pers . Dei»
lemiten in Persien.

9Z - . Kaber . Munes u AchilAbbas.
918 - Radi . Ebn Rayekerster Emir

alOmrah . Zerstüklung » .elender Zu-
standd . Chalifats . yz z . Pers . Dy¬
nastie d . Buiden in Persien.
Cftalrferr Klos Mberpurcsteu

DieEmirs al Omrah sind eigentlich
d .Beherrscher d . noch übrig Staaten.

' ) Lreersten sechs Emirs ' al Omrah
v . verschiedener Herkunft.

985 . Türk . Dynast . d . Jchschr 'diden in
Egypten u . Syrien.

2) 91-5. Die Buiden persisch . Abkunft
aus Dailem . d . hernach durch d tür-
Fische Dynast .vertrieben werden.

969 . Arab - Dynastie d . Fatimiden in
Egypten.

§7r Arab - Dyn . d . Zeiriden in Mo¬
greb , Afrika , und Sicilien.

975 - Türkische Dynast .Gasneviden in
Indi en u .M a war a ln ahr.

984 . Werwanische Kurden in Serien
u . Mesopotamien,

990 . Avah . Okamden m Erak.

König d .Franken .Krieg gegen Longobardev
Aqulta .mcr , Bmern und Sachsen.

768 . T Heilung d . Reichs zwischen Karl u . Karlmann
une -nrgketten

77 r .Karl d .Grsse nach Karlmanns Tode allein . Erwei¬
terung des Reichs.

77 2. Kriege « - Feldzüge gegen d . Sachs . Zerstöhrung d.

Spanten , l
747 . Froila . As 82

nina . Chalp -/
fa t und Emir W
Mumeninin itK-n
Span.

Jrmenjäule 774 . Vernichtung d . Longoöard . Reichs.
Desider

778 . Erweiterung d . Reichs bis an Ebro . MarcaHsspanwa . Roland . ^

7^ ^ Krieg mit d . Hunnen . Erweiter . d . Reichs bis an

^uinahmd . Inseln Majorca u . Minorea . 8on.
Krönung z Nom . 804 . Bezwingung d . Sachs , unter
Mrtekrnd . Und 8n . der Sorten.

8>4 . Ludw. d. Fromme. Kriege gegen Wenden, Nor-
inauner und Araber.

8 l 7 . Erste Reichstheilung . Agobard und Wala.
819 . Judith u Karl d . Kahle . Zweyte Theilung u -Un -.

ruhen - 8zLiidwigs .Absezung . 8 ; 4 . Rettung d.
Ludwig den Deutschen . 84 " . Tod . 841 . Schlacht bey
Fontenay . Vertrag von Verdun.

Ra r s. würve
u . Italien.

Lothar iuö I,
855 . stirht - Neue

Unterteilung
Lotharingen.

»68 . Lothar II.
strrbk . Karl der
Kahle u . Ludw.
d -deuts . bemäch¬
tigen sich seines
Erbtbeils-

875 . Ludw . II.
st -rbt . Karl der
Kahle Kaiser.

880 . Karl d .Dike
wirdv .P . Joh.

8 8 >-gekrönt .Be¬
rengar u . Guido
werft » sich auf.

8 8o .Berengar w.
zu Mayland ge¬
krönt . 89z . Al-
nulph w . v .For¬
mosus gekrönt,
bald n . seinem
Ruckzug auch
Lambertus . Un¬
ter Ludwig IV.
Konr . I . behält
Berengar d . O-
berhand . 920.
Werd . Rudolph
II - König von
Burgund . 925.
Hugo Graf von
Are lat . 982.
Arnulph d .Eöse
aus Baiern als
Könige aufge¬
worfen . 945 . w.
Berengar , als
König 'zuMail.
ausger . , d. nun
Ottod .Gros .de-
mütbig . » .964.
d . Äaiserwürde
mit d . deutschen
Reich auf imer
verbindet.

Deutlcdlanv.
841 Ludwig der

deutsche erster
Kön .d .deutschen

88o .Karlmann in
Baiern sti - ht.

884 .Karld .Dike.
Vereinig d . Mo¬
narchie . 88 7 . Ar¬
nulph Kaiser.
Zwentebold Kö¬
nigin Lothring
Krieg g . Zwen¬
tebold in Mäh¬
ren . 99Z .Ludw.
d . Kind . Hatto
li .Otto 'JllustriS.
Befehdungen
Adelb . v - 'Bam¬
berg . Einbruch
d . Norm , und
Hunnen . 9 l 2.
Konradl .w .Kö-
nig nach d . alten
Verfassung .Ra-
guiner . Lothr.
geht verlohren-
Hunnen . 919.
Heine , d - Fink¬
ler . Wiederver¬
einig . v . Lothr.
Markgrafen u.
Städte . Nieder¬
lage d . Hunnen.

9Z6 .x )Lto d .Gro¬
ss . Untcrwerf.
d . Bolesl . Ber¬
thold inBaiern.
Harald gegen
Schleswig - Zu
ge in Jtalieu .ü.
Erneuer -d . Kai¬
serwürde .Unru¬
hen zu Hause.
HenricusRixo-
sus . Wend .Bift
thümer«

Frailkrei 'cb.
8 41 -Karld . Kah
le . Nomenojus
H . v . Brctagen.
Karl macht d,e
Erafftpaft .erbl.
Tod u .Sedceias

877 . Ludw . Il . d.
Etamler Herz,
von Burgund.
Grafen v . Pro¬
vence u . Anjou.

879 .Ludw . Hl -U.
Karlman .Boso,
Könige , v . Are-
lak . Bzlrg . Cis-
jurana . Nieder¬
lage d .Norman.

884 . Karl d . Di¬
ke . Vereinig , d.
ganz . Monarch.
Lieutward . 888-
OdoGrafv . Pa¬
ris . Rudolph u.
Burg Transju-
rana .Fulko.

898 . Karlin , der
Einfältige . In
nere Kriege der
Grosen . 'Rollo
u . Gisela . Nor¬
mandie . Wahl-
reich Robert.

92 ? . Rudolph.
Einfuhr d . gros.
Lchn . Krieg mit
d . Ungern .94
Ludw IV übers
Meer . Innere
Kriege . Wilh .u.
Haizrvld in der
Normand . 954.
Lo -har .Thesi v.
Lothringen mit
Otto II . 986.
Ludw . v . Ende
d Karolinger-

IH .Lapetl 'ng.
987 . H " goCsspe«

tus.

->S4' UU. ftl>!^ ^
b . Pontump . Z
viedo W- erbausBk

7 - 3 .Aurel !0°M «-4
gentriout -Siz M
Pravia . pchNa
Maurcgato . 8)
sinda HcivathyDä
zwischen Spannst
« .Arabern 788. ^
Bermudo , über -.d E

781 . Alfonso ll .sZü
Reich . Bevölk . kiän
Braga , Einnah '' 9;
v . Li schon , Th «: wir
dis . .Frieds u .Ä
glückt d . Reich! Kn

84?- Ramiro .A «th
pocian . EinbriilE Ds
d. Norman . ' 97

850 . Ordonno I. Mc
Unruhe d Gash 97
nier . Musil 865 ftrl
Alfonso III . S'kjdur-
Gr oft . König !.! 99
Navarra .Lim ^ öer
Empörung ftin !̂ En-
Sohns Gsreiali,!
Grosmuth gegei Di
ihn . 922.  Garch ! ^
Befestigung ftS
Reichst .Abgaben!

914 . Ordonno II- '7'
Leon d . Haupts !. 0
daher nun K . v. -
Leon u . Ovieds - Pj

irit92z.  Frci '.a II ei»
Tyran . 924. W
fonso IV . der
Mönch . 9 - 7 .M
Mico II Verm 'li ? *
stung d Mohre »-!
Gonzalez in Leb ^
stilien - Z

9 50 Ordonno HI-
blühend . Zustal 'd!,^
des Reichs . -' s

995-  Sanchol . der ^
Dike . ^

057 . Ordonno IV- ^
ftztihnab.

96p . Sancho ko>iis p:
wird . zurnThro »..
Gonsa .vo-

960 . Rami 0 Mi
98 ? . Bermudo H. ' i
-burgerl . 5 riegs » tzr
Wird v . d . Moh -! 9

geschlagch -l <ren o - .
AlMansur . Ero¬
berung r . Leon.!
Bermudo flüchtet«N
nach Asturien - "

999 . Alsonso V A

ft



ti¬ schende Nation
Staaken. Glavischc Staaten . ttebviaeWest. BnMt Kais.

In Norven.

> England.
A! 820. Egbert , Erbe

ehK . Westsex. Bildet
m', , sich in Frankreich, b.

i-Karld. Grofen
8n . Besteigt er d.

i). AThron, demüthiget d.
'auf Britten u.Bernukph,
M «, vereinigt die 7-Äd-
-x'z isMgreiche Gunter dem
^ẑ lamen vonEngland.

850. Etelrede l . die
al^ Dänen sezen sich in
:pai>Estangekn. Dunstan.
70z, 872. A l fr e d.Flor
Scr̂ England. Adelstan.
II . fZinsbark . d. Schott'
lk. kländer.
nahS' Edgar uitt -r-

wirft sich Jrrlandu
nÄ hie Galen . Flotte.
M Kirchenverbesserung.
.M Ethelvoldu. Elfride.
tzrut Das rriumvirat.

i 97c. Eduard II . der
w I.Märtyrer
asb S78. Etelred ?l Ue
86̂ terinachrK. Ermor-
. imHuna der'Dänen-
nW 290. Sueno . Rache
MM her Dänen , die nun

England beherrschen.

D -nmmark.
'H 7°s . Sigurd II . O'

berkmiig. Jütische
, ^ Könige Gorm und
vE. Knut.

Hardeknut.

IV.

Händel mit d. Obo-
iriten und Karl.
826. Die heil . Ans-

charu.Autbert . Cbri-
^ stertthum inDänncm.

Kriegsglückd.Danen
>.,„1in England,
ssiis 8; ; - Gorm d . Alte,

Oberkonig.zu Lethra.
HI. Lhyra-
g 874- Menge d. See¬

lkönige , däber S,e ',
d^ifahrten der Normän-

Her.
880. Gottfried und

Siegfried , Verwru
)>lil. ?»ngen inFrank ' eich

und Deutschland.
y; i . Gönn wird v.

III. Heinrich d -m Fink-
. II. krbezwunge . Mark¬
iges tzrafchum Schleswig
loh-!^ 25. Harald II
c),.!Danewirk Krieg mit
nö-'i vrankr Eroberung v
on.!Norwegen. Behörde
gtttj wngdeö Christentb
' turch K . Otts . Pal-

Moke u.Republik zu
' Jvmöbllrg ..

ZV? Sueno .Einfüh-
i»»g d. alten Sitten

!K.Unterbrich ,d Cbri'
stentb Kr »' m .Otto.
^ »bevunLk in Engl.

Norwegen.
Regierung ver¬

schiedener kleiner
Könige , welche seit
Stiftung der Mo¬
narchie.

865. Von Harald
Harfager bezwun¬
gen u. in d. See ge¬
trieben werden , wo
sie nun , unter dem
allgemeinen Nah¬
men d.Normän . d.
Westküst .beunrubi-
gungen . Torolf u.
nördlich - Erobe-
rrmgen.

879 . Islands und
der Färber Entdek.
und Bevölkerung.
RolandS Verwei
sung u . Stiftung
- . Normandie.

942 . Hako Adel¬
stein . Christen !, m
Norwegen.
952 .HgraldGraa-

feld Norw - w.v.d.
Dänen erobert.

y75.Haks entzieht
sichd.dänif . Herrf.

995 . Olof I . Ein«
führ .d.Christent .in
Norw . u . Island.

Schweden.
79" . Iwa r s

Nach «olger,Harald
Hiltedand , und
Randwe , .Bündnis
mit Karl.

81  i .SigurdRing
BräwelerSchlacht-
Amazone Heyda.

812 . Eisten bell,
Mitregent . Zug n.
Engl . u . Verwüst.
in Deutschland.

82 5. RagnarLod:
brok . H . Anschar.
Aug nach Westen,
Einnahm ».Paris.
Zerstörung v. Bar-
eellona und Luna.
Ella.

86o B̂iörn Iärn-
' Ida .Krieg in Engl.
Hwitserks Zug n.
Osten.
874- Biörn Erik-

fon. Belsger .v Pa-
ris .Rutik inRußk.
u. Holnrgardisches
Reich.

994. Oloff Skök-
konung Zrrg nach
Frankreich . Oef-
fentliche Annahme
der christlichen Re¬
ligion»

Auj,lnnv.
864 . Dre Sloven in

Rußland , wählen sich
auf Gostomysls Anra-
then , Fürsten aus den
Warägern . Nurik , Si-
neus , und Truwor-

864 . Rurik allein zu
Nowgorod ( Holmgard)
WodinsVerschwörung.

879. Oleg .Unterwerf.
v. Kiew .Oekold u . Dir.
Demüthig . v . Kvnstan«
tinop . Handl . Traktat.

912 . Jghor Ruriko-
witfch . Sieg über die
Drebrer.

945 - Olgha . Verbes¬
sert die innere Verfas¬
sung , befördert d. Han¬
del und das Christenth.
Swatoslaw Jghorie-
witsch , ein Kriegsman-
Friede mit den Grieche
und Sieg über die Pet-
scheneger-

98o .Wtadunir d.Gro»
se. Erweiterung d. Ge¬
biets , Chrrstenthum u.
Schulen , begünsiigung
des Handels . Reifen
nach Asien Neue Städ¬
te . Slavonische Buchs
staben.

Poklen-
Der angebliche Lech u.

Nachkommen . ,
840 . Piastus I .ein A-

kersmann Herzog.
964.Miecislaw - Chri¬

stenthum in Pohlen.

Boekmen«
Der angebliche Czech,

u . Nachkomen . Samo,
rettet die Slavcn gegen
die Avaren . Libnssa , u.
Weiberregiment.
72 z .Pzremisl .Herzog.
746 . Nezamisl . Wla-

diky u.Lopotowc,Lehn«
fnstem und Robothen.
Enrdekting der Crzte.

85 2.Nekkam >Swatopr
kuck, u . Grosmährisch.
Reich . Cyrillus u .Me»
thudiuS.

876. Borzrwog wird
v. Methudius bekehrt.
Krieg mit Stroymir.

906 . Spirignrw . Tri¬
but andre Ungarn.

924 . Wratislav . und
Drahomira .Ludmila.

928 . Wenzel d. heil.
Friede mir Heinrich l.

9 ; ä.Boleslawd Bru¬
der Mörder .Sieg über d,
Ungarn , u . Bereinig
von Mähren . Christa»
d. ersteGefchichtfchreib.

967 . Boleslaw il - Er
oberungen in Pohlen ,
undgute Regierung.

775 -Leol ^ .
Chazar . Ei¬
fert gegen d.
Bilderdienst.

78«. Kon¬
stantin IV.
Porpbyroge-
net . Sklave-

>nen in Grie-
^' ^ ^ r ' z^ enl .Rotru-

VI. nirdcruir-

gen un --
veutscher
Völker.

Gefandsch.
d. Avaren an
Karl
stüzungd . auf - « rwamitrühnsch. Thas- '̂b Ä^eg Mit
silo und

791 . Demü-
thigung der
Avaren.

796.Einnahm
u . Plunder , d.
avarif . RingS.
Einschränkung
derselh. in Da-
cien.

798. Auszug
u .neueNieder-
laff .d .Chroba-
ten inServie ».
Stam v. Sla-
vonien . Sturz
d.Avare durch
Franken und
Mahrer , Vul¬
gär » u .Chnza»
ren.

II . Slavisch-
Ungrische Pe¬

riode.

Urspr . erste
Size u - Staa«
ten d. Slaven.

889 -DiePet-
scheneger vsr-
treib - d- Mad-
scharen 0. Un¬
gern aus Lebe-
dias , nach A-
telkusu , oder d
Mold .u . Wal-
lachey ; dann

89 ; . Weiter
auch daraus.

894 . Mo sie
nun auf den
Trümern des
mähris .Reichs
das neue Un-
grische gründe.

China.

762 . Verfall
d. Tang . Ge¬
walt der Ver¬
schnittenen-

824 Gänzli - ^
che Zerrüttung >mit d. Bul
des Reichs

907 Unterg . manus G
d.Tang - Heu », genkais, Ge-
u«tai , rderd .5. lehrsamkeit
lezten FamilieO 959-Romn-

zuuv l.

LenBulgarm
797 - Irene

Unterhandl.
mitKarl .Ab-
sezung.

802 . Nr ' ce-
phorus . Ver¬
gleich mit
Karl , u . Ab¬
trettung der
Provinz , bis
a.d Vulturn.
Kieg mit den
Arabern und
Bulgax .Bar-
daneS.

8H . Stau»
racius , u . n.
deffcnAbdan-
kungMichael
I.
8rg . Leo V.

Sieg über d.
Bulgarn.
Verdienste.
82v.Michael
II . Araber
auf Creta.
Sicilien geht
verlohren.

829 . Tbeo-
philus . Ver¬
wüstung von
Syrien.

84 - . Mi¬
chael III.
Theodora ,
Bardas.

867 . Basili¬
us Macedo.
Unternehm.
wieder d. A-
raber u . Ma-
nrchaer.Hchn-
len und Ge¬
lehrsamkeit.

886 .Leo VI.
Philvsophus
Gelehrsamk-
Procheiron.

911 . Ale

Geschichte öer Institut. ^
Künsteu. Wissenschaften.

' 775- Al-
manfov»

A ra b er . Flor d. Wis»
ftnschaften , unter Alman«
for , Akraschid , u . Alma-
mun . Arabische Lettern.
Estrangelo,u .Kufifche .Er¬
bauung u . Pracht » . Bag¬
dad, Gymnas . u . Schrift«
steller .Jsfahan PaUäste,
Moscheen u .Circus . Dir«
hcms . Samarkand , Aka¬
demie d. Wissenschaft . u.
Cchrsststel . Seidenes und
Baumwollenes Papier.
Pergament . Balk , u . die
Sprache d. baltischen Ge¬
lehrten . Uebersezung der
Eriech .Schriftsteller.

G e r m ane r Hofamter-
Mayfeld . Fraqcapitular.
Herzoge u . Misst Tomi '-
nici . Missaticum . Auflage
u .Ccnsus . grosse Lehen,
Trusiis u . Antrustioncs.
Gerichte , Kreuz - Proben ,
Sortes Sanktorum , und
Freystatte . Wissenschaft.
Universit . zu Paris , Al»
cuin , Paulus , Petrus v.
Pisa , u . Eginhard . Ara»
bische Ziffern . Künste.
Prächtige Gebäude aus
römischen und ravennater
Marmor . Orgeln u . M-
ren in Frankreich . Grego¬
rianischer Gesang .Handel
Pracht und Prackngeseze.
Rheinbrücke, «. Canal zu
Verbindung d.Oceans u.
des schwarzen Meers,durch
d.O onau u . d.R Hein.

HugoCapetus,Eährum
gen d. Lehnsysiems , Pai-
ric .Fmanren.

In Deutschland . Gro»
se Mlliz unter Heinrich.
Faufirecht,  Befehdung¬
gen und Zwcykampf.
Fürstenrecht . Silberberg¬
werke u . Hoblmünzen.

In England . Alfred.
Eintheilung d. Grafschaf¬
ten . Schulen u . Wissen¬
schaften. Universität zu
Oxford . Einführung der
französischen Buchstaben.
Zeitmesser . Fischerey in
Schottland . Oktbar und
Mallfischsang . Schiffbau.
Normanische Seekönige,

u . Zuge nach Westen ur.d
Osten . Einführung des

iNormännischen Adels u.
>d. Nittertuaenden.
^ Slaven , Lebnsystem.

xander . Knechtschaft und harte
972 . Kon - Dienste (Robothen ) Berg-

stan -' in VII . werke in Böhmen . Cbri
Porphyro - i stenthum u. Handlungs-

gen. Krieg besörderung . .
^ul »j Konstantrnov . e«nrgeEr¬

laaren . Ro - ck>altung der Wissenschaft.
- Taktik . Ermuntirung d.

schönen Künstr,

799 .Pam'
lus Dia-
konus.

804. AK
cuin»

889. E-
ginhard-

87o.Ott-
fried.

377 .Jolu-
Skotus ..

88  z. Al-
pherga-
mus^
886.Ana¬
stas . Bik-
liothska»
rrus.

89 ' .Pho-
tiuS.

900 . Al¬
fred.
Zu . Le§

Phil.

942 . Ses-
dias
Gaon.
959.Kon¬

stantin
Porphyr.

968.Luit-
prand.

984. NoS-
wiiha.
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Rircherrgeschr 'chte. Türken. Araber.

Türken die SiebenteH
Germanische.

I02Z.Ioh .XVI1.
u - XVIII . Leutard
u-Vilgar Fanati¬
ker.

1029 .. Sergius
IV .Guidov .Are --
zo.Bruno , Mär¬
tyrer inNusland.

ivn . Benedikt
VIII.

r014 .Iob .XIX.
Romuald u.d.Ca-
maldul . Olaus in
Nocweg .Burkacd
v .Worms.

ivZZ .Bened .iX.
Steph . , u . Chri¬
stenthum in Ung.
1v44.Gregor .VI.

Glader v. Clugny
1046. Clem.' ll.
1047 .B en ed. X.
1043 . Damasus

II . Odilo v.Clug-
ny.
4049 . Leo IX.

Berengar . Schar¬
fe geg. Simonie
« .Priester - Aus¬
schweifungen.

iv54 .Viktoc II.
ivZ7 .Steph IX.
1v58 . Nikol . il.

Nikolaiten .Mich-
Cerularius , und
neues Schisma in
Orient.

io6r .Alez.an. II.
1v7z .Greg .VII.

Streit über d.Jn-
vestituren .Petrus
Damian .Stanis-
law , K -inPohlen.
Joh . Gualbert.
Thcophylaktus.
Scharfe g. Prie-
stecehen u. Simo¬
nie.

io8 ; .Viktor III.
Anselm , v. Lucca.
Lanfrank . Petrus
Jgneus.

1087 . Urban II.
Roscelin . Canut
König in Danne-
mark . Petr . Ere¬
mit « , und erster
Kreuzzug . Ganz-
ttch.Verfall d.Dis,
cipl . ,u .d.Kirchen-
duffeNitterorden.

ros - .Paskal II.
Basil .u.Bogomili
Bruno u. Cartheus.
Anselm. von
Citraux.

Herkunft d.Türk . v. o
Ostsette d. kasp. Meers
bisherig . Kriegsglük,u.
Erober .Nun ftiften97Z-
Alp - tekin,u .Sebettekin
Statthalt . in Chorasan
d. Dynast .d. Gasnevide
inGasna , seityy/ .Ero-
ber.in Jud . durch Mah¬
mud Gasny der
99s . auch Herr v.Cho¬

rasan wird . Stur ; der
Samaniden u .Vergrös.
in Ind . Erster Sultan.
Diese Dynastie dauert
2OD.J . , ».wird zuerst v.
d.Gszzen ( Turkmannen
aus Mawaralnahr und
Hern, durch d . Guriden
angegr1ff .,u . n8z . v. d.
lezten vernichtet.

iOZ7. TückischeDyna-
stie der Selvschuken v.
Iran oder das GroS-
sultanar.

I. Im Flor.

Togrulbek w. v. Mah¬
mud Gasny in Chocas.
ausgenommen . Seine
Empörung u.Stift , der
neuen Dynastie.

1044. Sein Kriegs¬
glück in Medien.

r048 -Bündn iß u .nach-
hcr Krieg mit Byzanz.

lOZi .Ecob .v .Jsfahan
rozz .Ecob .v .Bagdad,

Stur ; d. Buiden . Wird
Emir al Omrah,u .hey-
racher d.Prinzeffin des
Chalifen.

loSz .AlparslanKrieg
m. d. Byzantinern.

1077. Malek - schal).
Erster Atabek ; wird E-
mir -al Mumenin . So¬
liman inSyrien .Dsche-
laladintsche Zcitrechn.
Sturz d. Merwanischcn
Kurden u.Okailiden.

rzvctdaur.
Gewalt d«s
Gros - Emi¬
rats,u . Ohn¬
macht d.Cha,
lifen , unter
d. Persischen
Buiden,wel¬
che aber schon
1229.Durch

M a h »n u d
Gasny gede-
müthiget , u.
endlich

105Z. durch
Togrulbek
völlig ver¬
nichtet wur¬
den. Nun
Geldschuke,
als Gros - E¬
mirs.

Arabische
Dynastien,
seit

ioi4 .Mar-
dasiden in
Syrien und
Mesopotam.

1016. Edri-
sideninSpa.
nien .s

1026 . Asa-
diten inErak.

iv27 .Oma-
saden noch-
einmal in
Spanien.
ivzz . Mora-
widen inMo-
greb Afrika,
und Spa
nien.

H-In Verfall , durch
Theilungen u. Unruh.

5092. Backiarok , Bru¬
derkrieg.

Theilung des Gros¬
sultanais.

Appanagirte Provin
zen, daher Setdschuken
v.Kerman,u .y.Ikonium
oder Num.

Süden.

undDeutsches Reich
Italien.

Ivos . Hemr . II . d. heil.
Mitwerb .Arduin Mark¬
graf v. Mvrca wirft sich
inJtalien als König auf.
Heinrichs Zug nach Jta-
Iien. Handel mit Boles¬
law o.Pohl . Unruhen in
Obcr -u . Niederlothcing.
Fug in Italien gegen die
Griechen in Calabrien u.
Apulien , bereicherung d.
Kirchen.

FrankischerStamrii.

12x4. Conrad II . seine
Mitwerb . Herstellung d.
innecn Ruhe , Römerzug.
Erweitcr . d.Normannis.
Besizthümer in Apulien.
Ernst » .Welf , Unruhen
in Schwabe ». Friede m.
Mieciölaw . Bewegung.
d. Wendischen Völker.
Verbindung mit Canut.
Zug nach Ital . u . neue
Ordnung im Lehnweescn.
Burgundische Krönung
zu Solothurn . Treuga
Dei - Conrads gcose Ei¬
genschaften.

Heinrich NI .Bre-
tislaw in Böhmen , und
Ovo . Ungernö neues
Band mit dem deutschen
Reiche . Leitha Oesterr.
Gränze unter Markgra
Albrecht dem Sieghaft.
Handel in Burgund,
Rom und Lothringen.

io56 .Heinrich IVVor-
mundschaft der Agnes ,
hernach des Anno von
Mainz , u. Otto v.Baicrn
endlich Adalberts von
Bremen . Robert Guis-
kard in Calabrien . Otto
und Magnus , Unruhen
in Sachsen . Bürgerkrieg
nnd Investitur - Streit.
Unternehmungen d.Pab,
ste. MathildiS , Kreuz¬
züge und Ritterorden.

Frankreich.
Robert , neue
Investitur der
Herzoge v.Buc,
gund . Aufstand
d. Söhne . Ge¬
lehrsamkeit u.
Frömmigkeit,

lozi . Heinr.
I . Unruhen in
derNormandie.

Frankreichs
allgemeinerZu-
stand in Land¬
bau und bür¬
gerlichen Glük

1060 . Philipp
I . Balduin
Graf v. Flan¬
dern . Wie¬
derherstellung
der Gerechüg-
keitspflegeWil-
helm der Er¬
oberer , und
Einnahme von
England . Gott,
fried von Bou¬
illon , u . Kreuz¬
zug. Lusignan.
Streit mit P.
Gregor VII . u.
Viktor II . Ivo
von Chartres
Philipps Ehe
sache.

l .

Spanrerr . I
999-AisonsV .GM

zalez sein HofmeW sei
Sanchez Garcia !i i
Castilien . IS

lv22 . Bermudolll Ei
Sancho lII .d. Grch he
König in Navam 1
Theilt sein Reich m t
ter seinen 4. So hna. ge
Kurzes Reich v.S »- R
rarbe . 1

rvZ7 . Ferdinand ! 1
der Grose . Vereini- r
Leon , Owiedo , u>j he
GallicieN . SisenM A
in Gallicien wird ss br
Ruhe gebracht , m m
die Arabische Köich se
von Toledo u. Zar? i
goza werden Zinns B
bar . Bruderkrieg >»l de
Garcia König v. NsD
varca . Sieg über d'
Araber , Cid . Feck h
nands Testament !!!

Reichstheilung.
Sancho 's Unzufr!
dcnheit , er stoßt 'L
sonso vom Thron ! I

1072 . Alfonso V
der Tapfere , wird s F
König von Leon in j,
Castilien gleich c
kannt . In Casilll
mus er einen drc
fachen Eyd in (A
Hände schwören .D! ^
Pabsten Grego^
Anspruch auf i d
Mohrische
cungen . EinnO
von Loftdo-

i "
d

k
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In Norverr.

ist«!
la !i

oHl

arrr
hm
l)na
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England . ^
Dänische Könige,

seit Gucno.
IQIZ. Canutl .d.Grose.

Streit mit Ethelred und
Edmund um d. Krone;
herrscht seit
ivl7 .ü!)er d ganze Reich
1028 .erobert erNorwe-

gen, u. theiltftin groses
Reich,unt . sein. ; . Söhn-

1239. Harald I.
1039 . Hardiknuie.
1042 . Eduard III . der

heil.'Angelsachs.Abkunft.
Abschaff, d. dänisch . Tn-
bulö .Geftzbuch , u.Com
mon law . Norman , las¬
sen sich in Engl , nieder.

r 265 . Harald Graf von
Weftsex bemächtiget sich
des Tyrons.
11. Tormann is . -̂ anü.

ross . Wilhelm d. Ero¬
berer landet aus d- Nor¬
mandie auf England,
stoßt d. Eduardische Ge
sezdnch um , » .führt das
kehnrecht ein . Will kuhrl.
Regierung.
1086. Wilh . d. Rothe.

Bruderkrieg mit Robert
in der Normandi e.

Dännemark und
Norwegen.

rvov . Sueno l. Erobert
Engl . u. Norm , welche

io ! Z. unterCanut I .wie¬
der vcclohcen gehen

1036 . Canut III.
H24L. MagnLBonus^
lO47.SuenoIl .Vertrag

» .Absonderung d.beyden
Reiche.

1276 . Harald III.
1030 . Canut , Oluf , u

Erich , dcey Brüder nach¬
einander.

Zuwlanv.
lOtZ . Wladimir theilt

u . schwächt das Reich.
Einfalle u . Uebecmacht
d.Tartaren . InnereUn
ruhen in Rußland.

Hohlen.
1202 . Boleslaw I.

Chrobri , König unter
Otto m.

I22Z . Miecislaw 11.
Nach sernent Tode A-
narchie.

1034 . Castm .I .Mönch
zuCiugny , nun König.

lo .z8- Boleslaw 11.
Stanislaws Mord u.
Interdikt v Pohlen.

io8l - Uladislaw I.
ohne Königstitel.

Boehmen.
l027 .Iaromir .Kochar

v. W'rssowez und Ver¬
schwörung.

iol2 . Udalrich . Krieg
mitPohlen weg. Mahr.

1237. Bczetislaw I.
Vortheile gegen Pohl.
Handel mit d. Kaiser,
Theilungv .Mahren.

1255. Spitignew II.
Vertreibung d.Deutsch.

1061 . Wratislaw II.
Wiprecht v. Groiz . Kö-
nigstitel . Unruhen in
Mahren.

loyZ . Konrad I . und
Brzetislaw U . Zug ge¬
gen Pohl . u . Mahren
Strenge gegen dicWcs-
sowez und Vertilgung
des Aberglaubens.

Gchweven.
I22Z » Olof ( Olaus)

Gkötkönung ü . Amund
Jakob zugleich. Einnahm
eines theiis v.Rorwcgen.
Erster König v. Schwed.
roZ9 . Stenkil , Jarl in

Westgothland , wird nach
Abgang des Randweri-
fchen , oder Ynglinger
Mannsstammes zumKo-
nig erwählt . Nun Slen - l
kiliamschep Stamm , u. S
Beförderung dtö Chrj - ß
stenchmns»

1O2Z, Constaut Vm.
1228- Romanus 11. Un¬

glück gegen d. Araber . Er-
schwehrung der Auflagen.

1234 . Michael IV . Pa-
phlago . Strenge d. Johan.
Kriegmitd . Bnlgarn.

124 ». Michael v . Kala-
phates . Empör . d.Leo Toc-
rücius . Erobec . d. Türk , in
Orient . Glück mied. d. Pa-
zinaken. Konstantin IX.
Monomachus.

i2 >;4. Theodora.
1256 . Michael VlI .Srra-

tiotikus . AmbustusLataca-
!e, muß d. Regier , niederle¬
gen.

1237 -Jsaaeius I .Komnen.
iOZ9.Konstant .X .Dukas-

Einbr . d- Türk , in Mesopot.
1067 .Roman .III .Diogen.

w. v . den Türken gefangen.
1071. Michael Vlll . Du --

kas . Seldschuken v. Rum.
Legt die Regierung nieder.

i278 . Nicephor . III . Bo-
toniates . Dankt ab.
. 123r . Alexius l . Comne-
nus . Robert Guiskard u.
Normannen in Neapel.
Krieg mit den Seythen.
Kreuzzug und Handel mit
Boemund.

Ungern.
997 . Stephan I .Cbri-

stenth . inUngern . Ein-
theilung der Comitare.
Kricamit Konrad und
den Lulgarn.

1286 . Erste Einfälle
der Cumaner in Un¬
gern.

1277. Ladislaw. Ver¬
einigung v. Croatten.

China.
Fortdauer der Dynastie

der Nördlichen Songs.
Tsching - sangs Tribut an
dieKhiranen . Starke Be¬
völkerung des Reichs.

1022 . Schm - tsong , er¬
kauft dicRuhe von denKhi-
tanen durch Tribute.

1263 . Ing - isong . Mi¬
nister und Geschichtschrei¬
ber Suma - quam.

1277 . Schl » -- tsong.

Türkische Verfassung und
Sitten . Haß u. Verachtung d.
Araber u . Perser gegen diesel¬
be. Unterschied d.Städte - Be¬
wohner , und Nomaden oder
Guchgungi Arrak . Nomadi¬
sche^ ewohirheiteri .Bartschee'
ren in der Trauer , und Skla¬
venopfer . Ehrerbietung gegen
Feuer und Wasser , doch An-
berhung eines Schöpfers.
Sväthern Städte u . Cultur.
Billige Begriffe von den Ver¬
diensten der Araber um Ma,
thematik und Astronomie.
Unwissenheit in der Physik.
Jrcweege in der Medicin
durch die Sympathie . Ge¬
schmack in schonen Künsten.

Erhaltung der Künste und
Wissenschaften zu Konstanti-
napel , Cairo und in Spanien-
Ruhm von Amalst . ^ Macht
von Genua . Kceuzzüge und
Vortheile der Jtal . Städte
im Handel . Einführung der
Wappen.

^Guido von Arezzo, u . Ein¬
führung der Musik - Nvtcn.

Gerbert und Mathemati¬
sche Schule zu Rheims.

Verunstaltung der Geschich¬
te durch Liebe zum Wunder¬
baren . Petrus Jgneus.

Wilhelm , Einführung d.
Lehngesezes in England . An¬
laß und Ursprung des Un¬
terhauses . Wirkung des Lehn¬
regiments auf den Handel.
Wilhelms Finanzen , Münze
und Preiß derWaaren . Gil¬
den und Wollenmanufaktu-
ren.

iQ2Z.Ger¬
bert o-Syl-
vester II.
1O24.Wl-

tichind von
Corbey.

1028 . Ai-
moinus.
loio -Rha-
zes,o.  A-
dubecher
Mahumed
al Rast.
l2l8 -Dith,
mar von
Merseburg

I2.ZZ. A-
vicenna 0.
Ebn Gina.

io48 .Ra-
dulphus
Glader.
iQZZ.Her-

mannus
Contractu-
v. Dehrin-
gem

i2Z4 . Ni-
cetas.
1037. Ced-
renuS.

1076. A>
dam von
Bremen.
.1277. Lam-
bertSchaH
naburg.
isZz .Wit-
leramus u.
JohannXi-
philinus.
io86 .Ma-

rianus
SkotuS.
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Birchettgeschtckks. Ger

Türken die siebend, H

Pascal II . Tan-
chelinu .Manaffcv
Petr . Bruis , Ro¬
bert ».Ar briffelles

m .Gelasms II-
my .Calirt . II.

Leutsches Concor-
Dat,n .Beyleg . des
Jnvestiturstreits.
Erstes Lateran.
Concilmm . Nor¬
bert u.d.Prämon-
ftratenfer.

,124 . Honorius
II . Otto v. Bam¬
berg , Apostel in
Pommern . ,

i r AO. Innoc . II.
Petr . Leonis und
Schisma . Arnold
v.Brixen . Abä-
kacd. Zweyt .Later.
Coneilium.

r 14; . Lcisest. il.
H44 .Lucius II.
1 »4.5.Eugen .lll.

Bernard . Kreuz; .
Albigens . Gilbert
r . Poree , u . Abbe
Joachim . Mala¬
chias.

'l 53
IV.

7754.Adrian IV.
Gratian . Petrus
Lombard . Jodann
A»Salisbury.

r 1591. Alexander
ZII .dritt .katcran.
Concrl .Handel in.
Friede . Demetr.
Publik an «. Mord
d-Thomas Beker,
Banrr , u . Buffe d.
Kon i4s .An nach s

noZ . Theil . d. Grs,
Sultanats zwischen
orey Brüdern»

noZ . Malek - schal) ,
darkiaroks Sohn und
Nachfolger , wird v.sei-
nem Oheim verdrängt;
also blieben nur zwey
Gros - sultanate , das
Oestliche u . Westliche.
Schandschar d.Held in
Osten , dein

1157 . sein Schwefter-
sohn Mahmud folgte,
welchen

r , 62. der Sultan v.
Chowarefm todschlug.
Sein Sohn Togan-
fchah konnte sich geg. d.
llebermurh d. Cl-owa-
resin. u . Gurid . nicht
erhalt , die nun d.Rest
d. Oestl . Reichs ver
schlangen . Das - westl-
erhält sich bis zur
II I . Vernichtung des
Gcheivschuktsche»

Staats.
nyz . Durch d.Cbo-

warefmierSpäter wer-
den erst dieappanagir-

Anastas . ten Linien v. Kerman,
Rum u. Aleppo ver¬
fallen.

r r 8 r . Luems Ikl
Cathari . P ter
Baldo , und erste
Spuren d Inqui¬
sition.
rr8Z . Urban lll
nL7 . Greg . VHl
-187 . Clem . III.
- »y-  Calest III.
1208 . Iunoz . IV.
viertes Later .Con-
eil . ffoh deMatha
Petrus Comestor.
Raymund v Tok¬
io rrfe. Derboth,
ne «eOrden zustif-

Andere Eärktsch e
Dynastien*

Grtokrsche Tnrk-
ni a ltnen in Jer » sak em,
Syrien u. Kappado-
cien seit 1091.

Lhowaresmicr m
Indien Persien urrd
Mownrennahr seit
loy ? .

Atabcken in Er ak,
Syrien,Adherbidschan
und Facs feit n r 7.

HZö .Ecpa'
ten d.CKalif.
wird , einige
weltlicheGe-
walt . Moc-
taft.

Fortdauer
d. Arabisch.
Dynast . Der
Fatt 'mt'den
m Afrika b.
1171.

der ? ei-
rr ' den  in
Mogreb bis
1148.

lDer A-
saViren in
Erak b. »7<0.
D . Mora-

wrden in
Mogreb Af¬
rika und
Spanien b.
1146.

Der Is¬
mael .inSy-
rischen und
Perßs . Ge¬
genden bis
1271.
d-LNohaden
in Mogreb
Afrika und
Span len feit
7I 2O.

m K tt r s cy e
I'

Persische
Dynastien.

Gurr 'dei,
in Gur,Gas.
na , Zabln-
stan , Jn ^y-
stau , 77. fast
ganz Chora-
san seit 7152.
A ,u bisch e
wurden in
Egypr . Sy-
i'ieru Mew-
potamien,u.
Aemm seit
1172.

Deutsches Reich u . Ira !.
7lv6 .Heinl .V .Tod d.Ma.

toildis . Beyleg . d. Jrwestii-
Streits,n .Concordat . l̂ and-
friede . Wiedererbauung v.
Wien , u. Residenz d. Mark¬
grafen auf demKahlenberg.

r 725. Lothar von Sachsen.
Unglücks Zug in Boehmen.
Heinr . d. Hochmüthige . Zug
nach Jtal . Rödliche Unnch.

Gchwawischsr Gtam.
HZ7 . Conrad III . Ur¬

sprung der Welfen u-Gibel-
linen . Albrsckts d. Bären,
und Heinrichs des Löwen
Unkcrnehmungen . Hei nrich
Jochfomirgott Markgraf v.
Oesterreich erhalt das Her-
-ogthum Bayern . Arnaldi-
stennnd Kreuzzug.

r r^o.Friederich l Oester¬
reich wird zum Herzoatkum
erhoben 77. erhält den Frey
heitöbriefo .d. gol^eneBul-
le. Oberherschaft in Bur¬
gund . Demüthigung von
Mailand . Krönung zn
Monza , und Bestimmung d.
kaiferl . Rechte in Italien
durch Rechtsgelehrre . Hän¬
del mit Akeycmder III . Bey-
legung d.Pohlnischen Strei¬
tigkeiten . Achrserklärung
Heinrichs des Löwen , und
Zerstücklung von "Sachsen.
Heyrüth des Prinzen Heinr.
mit d.Sicilianisch . Constan¬
tia . Kceuzzug. Friedrichs
Charakter '.

H82 . Heinr . VI . Erb¬
recht auf SicilieN , u. Tanc-
red. Kreuzzug Rickard von
England in Leopolds von
Ôesterreich Gefangenschaft.

ny ? . Philipp d. Schwa¬
ben . Otto IV . Schwächung
d Kaisers , u Wachsthum d.
Päbfllichcn Gewalt . Inno¬
cenz III . wilsh . Wahlzwi-

igkeiten entscheiden» Der
ö̂mische Präfettus Urb is

inus dem Pabst huldigen.
Dttokar I - in Boehmen.

rLvK. Otto IV . allem.

Franbrefch.
klvq.  Ludwig

VI . Krieg « . De¬
müthigung der
Grofen . Krieg
mirEngland .Su-
gcr sein Staats-
Minister . Ur¬
sprung der Kom¬
munen , undVer-
gröserung der kö¬
niglichen Macht.
Frankreichs
Reichthnm.

uz ? . Ludwig
VII . Händel nut
Rom . Suger ge¬
gen Bern . Kreuz¬
zug und Suger.
Reichs Regent.
! i 7Ls. Philipp
II . Augnftns
Bertceibung der
Ittden .Saladini-
scherZkhend und
Krenzzug . Ri¬
chards von Eng¬
land Gefangen¬
schaft bey Leo¬
pold von Oe¬
sterreich . Kriege
mit England.
Verluste Reichs
archivs . Erobe¬
rung der Cngll-
sthen Provinzen

Un Frankreich.
Neuer Kreuzzug.
Einnahm von
Konstanstanttno-
pel . Kaistr Bal¬
duin . Kreuzzug
gegen die Albi-
aenser- Raymund
Graf von Tou¬
louse.

Spanien ui,o
Portugal,

rroy . AlfW
scks Tod . Erbfob N
qestreik. Ilrraca
Stiftung d. Kro¬
ne v. Portugn!
durch He mr ich v.
Bnegund.

H26 . A lfr H
VII Händel mit
Navarra u II

ionso Henriquc!
Grafen v.Porchl
Kriege mit d. Ä-
rabcrn . Ncui
Reichstbekl . Ov
den v. Alcantaro
Sancho II !, i«
Castilien Ferdi !'.
König in Leon, A
fturien n. Galli
eien. Beylegunz
d.Stre ' tkgkeit. «r,
Arragon u . Na
varra . Orden von
Calatrava .Mach!
des Hauses Lars.
Ausspruch d. Kö-
mgs v Eng - Zivi/
ftigk. zwischends»
Häusern - Castro
u.Lara Bedräng
nisse des Könige.
Leon. Niederlagi
d-Christen u .Ue-
!-ergeW d Meh¬
ren . Urrara und
Bedrohungen d.
PMes.
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M Herrschende Nation.
Staaten - Slavi ' sche Staaken

Irr Nord m.

u d
l.
foib

England.
!loo . Heinrich Beau-

lerk .Charta libermtum.
Roberts Einnahme der

svl^ Normandie . Mathilbts
Kron -rbin , und Tbron-
solae d . Plantagenctm.

nz ; . Erbfolge,Krieg
Mit Stephan v . Vlois.
Empörung für Mathil-
dis , und Dtephan ge¬
fangen . Bürgerlicher
Krieg.
III Hlantagenetr

scher Stamm.
n ->4 - Heinrich II.

Court - Mantle . Neue
Verfassung . Sazungen
von Clarendon , Beket,
Heinrichs Bann und
Busse . Vereinigung v.
Zrrland.

n §9 Richardl .Kreuz-
zug . wird von Leopold
gefangen.

1199 - Johann ohne
Land . Verlust der fran-

aca.

l'-Z-il
hl !.

pH
M!>!
Ai -i

Ml
ttl'
-A-
lcui
Or
lM,

i»
dlss.l

,A ĵ
-sss
m§
. »r , Zöschen Lehen - Streit
iia --
lM

ach!
irL
Kö-
wü
dSN
stro
ng^
gl.
a P

mit demPabst , und Le¬
hens Nexus . Aufstand
der gross « und Char¬
ta M a g na.
»»

Schweden.
N Z4. Jarl Kol,Suer-

ker , u . Erik ein Bonde,
regieren nach einander.
Nachher Zwifpalt der
Schweden und Gothen
über die Kdnigswahl.

1160 . Vergleich der
Stände zu Upsal Ab-
Wechslung der Thron¬
folge zwischen den Su-
erkerifchen und Erik-
sehen Haufe . Unruhen
lind Verwüstung.

D ^ nnernark.
rro 5- Niels , und
^ lzf . Erik II . werden

ermordet.
" 41 - Erik III . Lam^
r 149 . Sucno III.

Erathe.
1152 . Canut V.

Unruhe » diefesPeriode.
r 5 8 . Waldeiüar I . d.

Gross . Glänzende Pe¬
riode Schwedens . Ero¬
berungen
—rden.
fchsf, und Feldherr.

Rltsilanv . i Ungern.
Negieruug der kleinen rn 5 . Colonie der

Provinzial Fürsten . Kumaner inUngern
Glück und Unglück ge- rizi . Bela II.
gen die Polowzer und StrengeRegierung.
Byzantinex . Empörung deSBor-

r r rg . Wladimir II . richius.
Monomach wird ge - ngr . Geisa II.
wählt . Ansehen v .Kiew . Krieg mit Oester-

1125 . Mstislav der reich u .denGricchen
Gross . Kriegsglück ge - . n6i Stephan III.
acndiePolovzer . Chri - wird v . den Erie-
stina und Poroch . l chen vom Throne

i r g8 . Afewolod I . fei - geflossen
ge Negierung . Jgars'
Schickssral.

1146 . Jsaslav 11. Un¬
ruhen , Verwüstung , u.
grausame Kriege . Ama¬
zonen.

1155 . Jurie ( Georg
I .) Groinil . Tressen am
Nut , Friede und Thei-
lung . , Wladimirko.

Stadt

Uebrkge Gessk. Bmanl Kais. Geschichted. Instik. Künsteu. Wissensch aften.
49

Gründung der
Moskwas

n57 .Andrei . Innerli¬
che Unruben . Krieg mit
den Vulgarn und Po-
lowzern.

n/ ^ . Dmitrii . Krieg
mit Gleb und d . Polow-
zern . Neues Grosfür¬
stenthum zu Ghalüsch.

hohlem
lioa . Boleslaw I.

KrummaulTheilung d.
Reichs u . Zerrüttung.
Einbruch fremder Völ¬
ker . Oberherzoge.

11 z8 . Wladislaw II.
wiedersszt stch der Thei-
lung - ^

1145 . Boleslaw IV.
Krieg mit Kais . Conrad
u . Friedrich.

H7Z . Miecislaw III.
1178 . Casimir 11.wird

v - den Krakauer « in die
Negierung eingesszt,
welche

n94 .Leök I .behauptet

Bochmeir.
lioo . Borziwog II.

die Wrssowez.
1: 25 . Sobieslav . I.

g.. . ^ Vortheile in Pohlen.

EE ' 7 « r -. gK . Fei ^drrch , » Or - l >07 Prtemcsl II
oberungen t̂n Estland . Ottokar . Ruhe u An¬

sehen von Eoehmc » .
Friedrich und der Ma

, ' - v2 . Waldemar II.
"yer.

Norwegen,
lroz . Magnus III.

^Heilung d . Reichs un-
seine Söhne , u . rm-

hr endeZer rürr.

jestätShrief . Unruhen
Wege geistliche Steuern.

nü2 . Ladislav II.
n6 ; . Stephan IV.

wird wegen Abtret¬
tung einigerReichS-
landean dieGrieche.
abgesszt . Stephan
III . wiederauf dem
Throne . Unglückli¬
che Kriege mit den
Griechen.

H74 . Bela HI.
Neue Einrichtung
des Hofs . Abschaf¬
fung geistlicher Miß¬
bräuche . Wiederga¬
be v . Dalmatien.

nyü . Emerich
Bruderkrieg mit
Andreas^

Lhr 'na.
Fortdauer d.Nörd¬

lichen Songs,
IIO 0 .HvN -tss 0Ng.

macht den Täiass
lama zum König v.
Tibet . Unglück ge¬
gen die ÄHunnen u.
Leao - tong . Hals-
brechendesBündniß
mit den Niudfchen.
Gefangenschaft in
der Wüste Schamo.

ls25 . Kin - tss ' nq.
Plünderung der
Hauptstadt , u . Ge¬
fangenschaft ben d.
Niudfchen.

Regierung der
Südlichen Songs
iin Manschst Folge

neun gelehrten
aber unkriegerischen
Kaisern.

'127 . Kao - tßong
II Tribut an d . Äin.
Ueberlaßt sich Be¬
trügern u . Bonzen.

nü2 . Hiao -tßong
1.

HZ 9. Quang:
tßong I.

nyg -.Ning - tßong.
Verboth an die ' Pri-
vat Personen .Jahr¬
bücher zu sckrciben.
Tod des Tschu - hi
Wenkong , d . i . Fürst
der Wistenschaften.

m8 . Jo¬
hann II.
Komme:

nus.
Glück ge¬
gen die
Türken.

Erobe¬
rung von
Armenien
114g . Ma¬
nuel I .Ko»

mncnus.
Kr -eg mit
Roger in
Sistlien.
n8o . Ale-
xius II.
Komne-

nus.
Empörung
des An-
dronikus.

n8 ? .An-
dronikus

Äoinne-
nus.

n 86. 1-
saaciusll.
AngeiuS.
Treulosig¬
keit gegen

Kaiser
Friedrich.
Schimpf-
u'rherFrte.
de.

H95 . Ale¬
xiris I-1I.
Ko mn c.

nu S.

isog . 2?-
faaciusll.
mir Al-
xiuü iv.

Dukas
Murzuph-
luö . Ero¬
berung u.

Plünde¬
rung von
Konstan¬

tinopel
durch die
Lateiner.

S e l d sch u k en . Grossultanat u .Lehns¬
verfassung . Emire , Malek oder Sultane.
AppanagrrtePrinzen - Statthalter , u . ihre
Obliegenheiten , Ablieferung eines TheilS
der Landes Einkünfte , u . Kriegsvölker,
daher so geschwind dieUnabhängrgkeit die¬
ser Vasallen , u . die so plözlichen Revolu¬
tionen.

Araber.  Fernere Verbreitung der
Wissenschaften in Occident . Sherif ben
Mohamed . Cilberne Sphära in Sicilien.
Etnführung der Chemie u . Tistillirkunst
durch die Spanische Mohren . Konstanti-
nvpels u . Bagdads Handlung . Kreuzzüge,
Einführung des Asiatischen PrachtS , und
Geschmacks in Europa.

Italien  Wiederfindung des römi¬
schen Gesszbuchs , Einführung des römi¬
schen u .Päbstlichen Rechts durch dieSchu-
le zu Bologna , Jrnerius u .Gratian . Wie¬
derherstellung des Lehnrechts in Italien,
Gerardus Niger lind Obertus ab Orto.
Aufkommen und Verwüstungen der Peri-
patetischcn Philosophie , Anfang des Scho¬
lastischen Zeitalters . Handel der Ita¬
lischen Städte , und Wachsthum durch
die Kreuzzüge . Einführung der Seiden
Manufakturen in Sicilien - Verpflan¬
zung des Zukerrohrs . Rogers Galee¬
ren . Einrichtung der Bank von Vene¬
dig , und Ursprung der jährlichen Ver¬
mählung mit dem Meere.

D e u t schl and Einführung und
Vermischung fremder Rechte mit den
altdeutschen Instituten und Gewöhn
holten . Vermehrung der freyen
Reichsstädte in Deutschland , und
Aufkommen des Handels und Ge¬
werks . Erbauung von Ludek. An¬
fang der Hansa , und Deutschorden

land. Erste Erwähnung von Lappland
Frankreich.  Vertreibung der

Juden , und Einführung derWechsel-
bricfe. Münzopecationcn . Paris
wird erst gepflastert. Hunahm des Lu¬
xus und der Bequemlichkeit durch den
griech-schen und astatischen Handel,
durch die Vermehrung der Städte,
und Einführung der Communen oder
des bürgerlichen Mittelstandes zwi¬
schen Ade! und Bauer .Milderung der
Sitten und Chevalerie . Romanzen
und Troubadours h» Frankreich,
Minnesinger unter den Schwäbischer
Kaisern , und nachher Meistersänge»'

England.  Charta magna , und
neue Grundverfastung . Verfall des
Handels unter den Verwüstungen des
Feudal - Regiments.

Slave  n. Erbauung der Städte
in Rußland ; Moskwa - Milderun
oer polnischen Sitten . Boehmens
Aufnahme unter Prze.nirR 11.

rioZ.Psel-
lus.

n 07 .The-
ophylak,
ius.

rn2 . Si-
gebcrt von
Gemblo-
urs.
m 8- EllF
thymius.

m8 . Zo-
naraö . D
n2o . Ne¬
stor.

n -rZ.Cof-
mas von
Prag.

1128 . Ir-
nerius.

HA7 . N -
cephoruS.
H42 . Pe¬

ter Abä-
lard»

H43 -Wil-
helm von
Malm -s-
bury.

H48 . An¬
na Kom¬
nena.

i l §O.Sri !>
das.

nZd . Ot¬
to v.Frey-
singen.
1164 . Pe¬
trus Lom-
bardus.
n6z . A-
ben-Esra.
H7O. Hel-
mold

ri73 .Ben-
jamin von
Tudela.

n8z .Tze-
tzes.
r187 Gott¬
fried von
Viterbo.
1t88 G " l-
lielmus
Tyrlus.
iiy2 . Pla-
centinus.

iryL .Thc-
odorus

Baisamon
ü>4 Eu-

l- chins.



Mogsten-die Achte fss
2 k il? r? n i 1 cs)

ILIÜ. Honorius III.
tzrieörichs-Reichs Ge-
scz gegen die Kezer.
Banii des Grafen von
Tomouie.

1227. Grcgorius IX.
Aaron von Padua . Ja¬
kov von -ostri.

2241. Coelestin IV.
124; . Innocenz IV.

Concilium zu Lyon.
Friedrichs anmatzlrche
Absezung. Krieg . Zü-
ge gegen Saracenen,
und gegen Friedrich.
Alex. Hales.

1254. Alexander iv.
Ksagellanten. Bustä-
ge gegen die Tararn.
Vinzenz v. Beauvais.

i2ür . Urban IV.
1265. Clemens iv.

Nnnaten.
1271. Gregor X.

zweytes Concrlium zu
Laon zu Wiederverei-
rugung der Griechen.
Raimund von Penna-
-fort. Robert Sorbon.
Bonaventura.

1276. Adrian v.
1276. Johann XXI.
1277. Nicolaus III.

Albertus M.
r 281. Martin IV.

Bann und Kreuzzüge
gegen Peter v .Aragon.

1285. Honorius iv.
1288. Nikolaus IV.
1294. Cälestin v . fei¬

ne Abdankung. Ou-
ranti.

129) . Bonifaz VIII.
Händel mit den Colon-
na . Fratricellen. Sex-
tus decretalium. Er¬
stes Jubeljahr . Streit
mit Philipp demSchö--
nen . Attentat mit dem
Königreich Ungern.
Gefangenschaft und
Tod . Jakob de Vora-
gine und goldene Le¬
gende.

iZoz . Benedikt XI.
Mdfte zu Avig¬

non.
1)05. Clemens v.

Aufhebung desTem-
pelordens. Concilium
zu Vienne . Zuwachs
der päpstlichen Reser¬
vationen . Clementinä.
Dulcin . Begumen
und Begründen.

rHss .Jdhann XXII.
Unternehmen gegen K.
Ludwig. Nikolaus V.
Gegenvabst. N kam.
Arnold v . Vkllanova.

i ) )4. Benedikt XII.
Duietisten.

1242. Clemens VI.
verschenkt die Canari-
scheJnseln anSpanien.

1) 52̂. Innocenz vl.
Bußtage wegen allge-
ineiner Pest.

1) 6) . Urban v . der
Alt Pabst zliAvignvn

1, Dou Vhair-
Ursprung und Stanruisize der Mo-

goln . Krieg mit den Niudschen, Jeju-
kai , und Temudschin.

II . Seit Dlchilrbts - Lhau.
Seine Geburt , und erste Thaten.
i roz . Krieg gegen Vang ' Chan.und

Einnahme von Karakorum. 1204.
Niederlage der Naimanen um den O-
derselinga. Reichstag ( Kurul -Tai)
am Onon , und Annchmung des neu¬
en Nahmens . ^

r . -Qsa - rnf ' isen seit 1206.
a . vor ver Lherlmrg

Vcr rNonwrchie.
Bezwingung der Naimanen , Kergi-

fen , und der übrigen Horden.
1209. Die Jguren ergeben sich, und

lehren denMozolen die Schreibkunst.
1210. Einbruch in die Chinesischen

Lander.
I2H . Krieg mit den Niudschen.
1215. Einnahme von Jen -King.

Jlidschuzal , und seine Verdienste um
Staat und Gelehrsamkeit.

1227. Krieg mitKeschluk, den Kanz¬
lern, Kaptschaken unvKhiranen .Älück
gegen Mohammed den Sultan von
Chowaresm.
122; . Eroberungen bis an den Oxus.
122!;. bis an S. Oniepr .Reichctag u.

politische Einrichtung der eroberten
Länder.

1227. Tod des Oschinkis - Chan.
Reicdstheilung und Gros - Chanar.
Okrak sein Sohn und Nachfolger. En¬
de der Niudschen. Mogolen in Nord-
China . Krieg mst Korea.

i2 ; 6. Rucken sie bis in Rußland vor,
und machen denGrosfürstcn Zinsbar.
Glück gegenBagdad und die Chaliftn.

1242. Eroberung von Kiev .Verwü¬
stung von Pohlen . Sieg bep Liegniz.
Verwüstung von Stylestn , Mähren,
Ungern :c. Kriegsglüekgegen Bagdad
und Jkonkum.

1241. Okrai stirbt. Verwirrungen
durch die WittweTurakkna -Chatum
Rettung von Europa . Interregnum.
Tod des Jlid -schuzai.

i245 .KaiukGros -chan.Plan -carpi>i.
1248. Neues Interregnum . Ogul-

ganmisch Reichsverweserin.
1251. Manku Gros -Chan. Hulaku.

Ende des Chalifats . Unterwerfung v.
Jkonkum. Koblar in China.

1259. Koblai Gros - Chan. Zertrü-
merunz der UngeheuernMonarchie-

b . Dsctunkisen seit Vcr
Theilmig.

r ) I N C l) r Na. Koblar der Stifter.
Eroberung v . Süd China , und Ende
der Song . UnglücklicheKriege gegen
Tongking , und Japan . Ausartung d.
Mogolen in China u. Vertreibung
durch d. Mings.

2) InI r a n. Hulaku ihr S tifter.
Werden v. den Jlchanier u.Dschuba-
mern geschwächt, und v. den Turk-
mannen 1410. vertilget.

4) In Dfchagadai . Dfchagadai
ihr Stifter - Verfall durch die kleinen
Chanschaften, u . Nowianen. Umsturz
durch Timur.
4) In K a p t sch a k. Abkömmlinge

v. Baku , halten Rußland 200. Jahre
in der Zinnsbarkeit . Uzbeck. Atsstück
lung Mb Ttsilnintt davon.

Sturz der
Ortokischen
Tuccman-
nen. rrzi .u.

12 .

Sturz der
!5howares-

mier.
12) 1.

Stur ; der
Atabeken
1264.

Anfang der
Streifcrepen
und Raube-
repen der
Turkman-
nen vom

schwarzen u.
weißen

Schöps , bis
Timur.
Oberhand der
Mamelukr-
schen Boha-
riden. Sala-
hedin in E-
gypretr.
izoo.

Erste Er¬
scheinung

der Osm.in¬
nen aus den
Trümmern
des scldschu-

ckischen
Staates um
r) 26.

1258. Lun
nahm von i

Bagdad
durcy Hu¬

laku.
Flucht des
Cha!ifen
Ahmed

nach Egyp¬
ten,wo die¬
ser Titel
noch ZOO.
Jahre dair¬
ret.

Dynastie
der Jimae-

licer in
Persischen
und Spri-

>schm Ge¬
genden bis
l 255.

7 -.
Mohaden

in Mogreb
Afrika u.
Spanien,
bis 1269. ,

wo sie
durch den
Benimerin
Jakub ge¬
stürzt wer¬
den.
1) 47. Ali

ein
Merinet

König
Tunis.

s n Attika
die Dyna¬
stie derA-
buhafs 0-
der Sin-
hadschicr

seit

S ft den.

DeutescUcs ^ ..crU- n.
Italien.

rri8 .Friedrichii . Kreu; -
zug. Deuclchorden in
Preussen. u. Schwcrdlrä-
ger in Liesiano. Otto Pu-
rr . Hofgericyt . Elfte us
u. Demürhigung d. itali-
anijchen Städte . Päbstli-
cher Bann . 1246. Hcrn>

Zvanvr . lfti.
r22 ) . Ludwig

viii . Löwcnherz.
Krieg gegen die
Atdrgenser.
i22v .LubwigIX.

der heil. Bianca.
Unruhen der
Reichs- Baronen.
Krcuzzug u. Ge-

rich Raspo Gegenkaiser. ! fangenstyaft . En-

Orchan sezi
schon festen
Fuß in Em
ropa durch
die Linnah
me von Cal-
lipolis.
rz6o.

Amura!
in Adria¬
nopel. Ur
sprung der
Jengidsche-
ri.

Ausgang des Baben
b ergische  n Stamms,
u. O eft e r r e ich i sch es
Int er r eg nu in.
r 247. W ich,!m v.Holland
neuer Gegenkaiser.

r 251. Konr .ro IV . Man¬
freds Unternehmungen.
Händel mir dem Papste.
Karl von Anjou.

1254. Wilhelm v. Hol¬
land allein.

1256. Alphons v. Casti-
iien.Richard v.Cornwall.
Konr .rdins Ermordung ,
u. Ausgang der Hohn-
staufe. Großes Interreg¬
num. Allgemeine Ver¬
wirrung . Gründung der
heutigen Verfassung.
Weifen u. Gibellinm.

ej K rr erMt ?er) cr
Stamm.

1272. Rudolph V.
Habsburg.  Ottokar.
Albert in Oesterreich.
Neue Schankung an
Pabst . Vergleich wegen
Sicilien . Landfrieden.

1291. Adolph von Nas
lau. Bündniß mit Edu¬
ard. Absezunz u. Ermor¬
dung.

1298. Albert l . Miß - '
lungene Projekte. Ver¬
wüstungen inBoehmen.
Fug gegen die-Schweizer,
und Ermordung.

izo8 . Heinrich VII . v.
Lüzclburg. Unruhen der
Reichsvasallen in Italic.
Ausrottung der Tempel¬
herrn.
izi ) . Friedrich III . v.

Oesterreichu.LudwigIV.
v. Baiern . V ressen bey
Mühldorf . Unruhen der
Visconti u. Castracani.
Zug gegen Neapel und
nach Rom.

r ; zo. Ludwig allein.
Deutschland im Inter¬
dikt. Margaretha Maul¬
tasch. Churverein zu
Rmse.

1)46. Karl IV . ». Gün¬
ther v. Schwarzburg . A--
vignon koint an d. Pabst,
u. Dauphine an Frankl.

i )4) . Karl IV . allein.
Römerzug u. Veräuße¬
rung d. kaiscrl. Rechte in
Italien Sorge für Boeh-
men, «.Einverleibung v.
Schlesien. Goldene Bul-
,e. Tyrol komt an Oester¬
reich, Krieg mit Baiern
WiM.

Sp n ril cv
uttv Por-

trianj.

guerand v. Cour-
cy. Ktuge Rcichs-
vmvaltung.

1270. Philipp d.
Kulme.Krieg we-
gm Sicilien , u-
SicüilcheVesvcr.

i28z . Philipp
IV . oer Sv >,onc.
Englischer Krieg
wegen Felonie.
Guyenne wird
eingezogen. Han¬
del mic Bonifaz
VIII . Ausrot¬
rung oerTcuwer-
hcrm. Verlust des
Adels , und der
Reichthümer in
Orient,  daher
Adelsbricfe.

r Ha .Ludwig X.
le Hui in.

l ) l6 . Philipp d.
Lange, Anwen¬
dung de Salische»
Gissezes.

i ) 22. Karl IV.
der Schöne . En-
guerrans v . Ma-
rigny, u. Peter v.
Cugnieres.

IV . V .rlesi-
scyerStamm.

1) 28.Philipp v.
Valors . Anfang
des englischen
Kriegs mit Edu¬
ard, u- R iva l i
tät.  Scctrrffen
beo Ecluft . Er¬
werbung v. Dau¬
phine.

r) 5o. Johann.
Ruckfall v- Bur¬
gund, u. Wieder¬
vergebung anPhi-
!i»p den Kühnen
Lüxus. Münz -O
ptrakionen.

r ) ü5. Karl V
Bertrand Du
Guesclin , u. die
große Comvagni
Ermunterung zu
Leibes-Uebungen.
V e r b 0 t h " der
G luckssp iel  e.

Kriegszucht.
.Glücku .Grössc d.
Monarchie.

rieh 1. v.Ei-
stuien . Bk>
rcngae.
1291. Ferdi¬
nand I U. d.
Heil . Ber-
crnrgt da
Kronen von
Leon u. Er¬
stu ren. O>ss

422
tretr
lj-rrr
sthr
Viich
127

mg
Bru

me>
i)v

IM
Wer

Königreich
Murcca w.
zinnsbar.
l252.AlftlI
soX. v. Er
stilien. - he
strebt sies
um d. Kai-
icrn'ürde.
Geiezbuch.
Einllchiunz
o.Thronfod
ge. LiebeM
Gelehrsam¬
keit.
1258. San-
ebô IV . dtlEaosere.
Empörung
oer Großen.
'-295. Ferdi¬
nand IV
Streit W
d.Thronfol¬
ge. Klugi
Staatsver¬

waltung sei¬
ner Mutier.

?i 2.Alfe.4 ^
soXl .VuM
Ermorsunz.
Innere Un¬
ruhen. Be¬
lagerung V.
Algezira.
1) 50. PM
d.Gram'M
Seine

Sr-ssj
V'hn
land.
in;
Grur
srhen

?
r20

sehnl
tt'esic
Preu
Gerl
der.
chei's
125

Zord
N'ig.
125
115
128

»!itP
i ) i

druck
stmp
derK

Prdn
trag
Ki' ie
ßädki
Nigli^—

122
Die

ge U. Mord
thate .Bünd
niß mil Enz
land.

zunl
i?)

1) 50
Sehr
richst
Mal
kvmn
I2ä>
Mag
Gn,
Sotj
er m
Ml
129

Knu
jnm
chrm

1) 2
einst
Mit
Hall
Hac,!
küm

imd



lcu
-or-st.
deüi-
.Ci,'
Et.

erdi-
i . h.

Herrschende Mtion - . 5 L
Se »; .; rctt . Gla -vischs GtaaÄtt .UebuLgeWelt Bpzsrick . ^ asser .G 'efchichtt d .Tlnstr ' t RLrrste « . Wisi - ttschaft.

In Worden.

Eng '.an? .
4224. HctmichIH . Nb
tmrung ter Rvnnandie.
ljaruhend. Gro,cn Ein¬
führung d. Unterhauses,
tzhcharo ocullcher Kailer.
1274. Eduard 1. Erode-

mg v . Wallis . Robcrr
Bruce, u . Anipmch auf

VH E^ vlNand.PailMrunlS-
stst men- Gcriarlshöfe.

vv>s ^ 07. Günstlrnge und
M kühr I1che Regierung.

Bst Merrimer. Ermordung
4ch l Königs

iru

Kai-
e.
-h.
iunz
rfol-
eM
am-

, 1427. Edriard HI.
Wohlstand , d. Na ria u
hthns Hoheit üdrrSchvct-
lmd. Glück u. Unglüa
m Frankreich . David
Bru^ inL -ü)orr lanö . Air -
srhend. Parlaments.

Kva mrernnrk.
c:o: .Gva!d-!Nar II .An-

lchnliche Eroberungen in
Uesiano, Curlanö unc
Preuße. G efangeus-Haft.
Bcrl ust d.D eutsch-nua n°
Str. Schädliche -Reichs-
theilung.
i2jy . Abel d. Bruder-

Wider,Herzog inSchles-
irig. ^
1252. Christoph. I.
125?. Enk V.
1281. Erik VI . Handel

»!ltP abstu.G eistlichkeit.
i ; -S>Christoph 11. Be¬

druckungd. -Reichs, un.
Empörung. Uebermachl
der Ho il stein er.
^1440. Waldemar m.
Hrduung im Rcich.Vr'!-
lrag mit den Schweden
Krieg mir dem Hanfe-
ßädren Erlöschung d.K'o
digiicheirMamisstannua

Ski ?mc ? »' rr.
r .229. Knut Ioanson.

ü!V Die Fol kunger kommen
M Throne.
1444. Erik Err'kson.

1450. Ausgang des
Ahwercherischen u. E-
rlchschen Mannsstains.
MaldemarBirgersSohn
kommt zum Throne.
rrä6 . Birgers Tod-
Magnus l . dringt seinen
Bruder Schweden und
^vthland ab.Daher heißt
er nun K. d. Schweden
M Gothen.
l2yg. Bilger . Torkel«

Kaution bringt Aarelien
fim Reich u. Christen-
Am.
sĤ .Magnus il .Ver-

ch' igt Norwegen. Erich
Mlkönig . gibt Schone,
Halland u. Bleking ab.
Aoquin Mitkönig . Auf¬
kündigungd. Gehorsams
r; 6z. Albrecht v. Mek-

rM'
dtl

re.
arg
>sen.
erdi-
IV.
u«

nfvl-
lugt
-vcr-
l sei-
>t:tr
ist».
UiNlS
unz.
Um
Ea

g V.
a.
)edrs
s,lK>

^r ; fÄ>rrrs.
Unter dem Joche der

Taiarn.
1218. Julie . Einbruch

des Bam - Chan.
1252. Ende d. Grosfür-

stemhumWolodimer .Ä-
lepandcr Newskor. Siege
über d. Schwerddrüder ü.
Schweden . -Reifen m die
Tatarische Horde.

Pohlen.

1227. Heinrich I.
I2Z8. Heinrich der II.

Verheerungen u. ^ st'L
d. Tataren bep Liegniz.
1241. Boleslav v.
1279. Lesko li .^ muß

wegen Einbruch d.Tatm
rcn in Ungern entweiche.

1290. Heinrich 11U
Krakau u. klein Pohlen
kommt anBoehmen.
1295. Przemisl - Wen¬

zel m Boehmen behaup¬
tet ferne Beirzungen.

r ^ 9. Vladislav locti-
eus pereinigt Groß - und
Klein Pohlen wieder.
bringt das Reich zur -Ru¬
he, u. erneuert den Kö-
nigstitcl.

1444. Casimir d. Grose.
Wohlstand d.Reichs .Ge-
stze, Gerichte , Polizep.
Städte und Festungen.
Bereinigung von Notb¬
remsen. Ausgang d.Pia-
stischcn Mannsstamms.

Boehincrr.

rrgo . Wenzel l . Otto¬
kar. Einbruch d. Tatarn
in Mahreü . Wladislaw.
u. Best; v. Oesterreich.
i25z . Ottokar . Besiz v.

Mahren , Oesterreich u.
Stepermark . Strenge ge¬
gen d. Großen u. Unru¬
hen. Hände l ».Vergleich
mit Rudolph. Mund-
schenkenamt. Oiwisch u.
Milota . Orto von Bran¬
denburg.

128; . Wenzel il . Za-
wiß. Krone v. Ungern.

12 iO Johann von Lü-
zelburg.Unruhsn .Stern¬
berg und Lippa. Krieg u.
Steuern.

r ?47. Karl I . ( IV . )
Glänzende Periode Böh¬
mens Erwerbung d. Nie-
derlausir. Ansehen in Eu¬
ropa. Slaven in Ungern
Croatien :c. stehen nun
.unter Ungttfcher - u. die

. . iandern in Craim Karn-
undurg. Btdrnkuyg des chen :c. unter Oesterrei-

j chischer HtttMft.

l

Mrgerul.
i r; 5."Bela IV.

Aufnahme der
Kumaner . Ein¬
bruchd. Tararn.
Anspruch auf
Slepermark . De-
müthigung der
Buigarn.

1270. Stephan
V. ' Krleg mtt
Ottokar.

1272. ^aöislav
IV . Verderben d.
Reichs. Empö¬
rung der Kuma-
ner. Ltnstuß der
Tatarn Araber,
uns Neugerier
(.Ätgeuriii) . Ver¬
fall u. Verwü¬
stung v. Ungern.

1290. Andreas
III . Albert von
Oesterreich und
marl Märtel fei¬
ne Mitwerber.

i ; oi . Ausgang
des arpadifchen
Mannsstammes.
Könige aus
fremde Hausern.
Wenzel aus
Boehmen.
iZ42.Ludwig I.

d. Grose. Erobe¬
rung !! u. Macht.
M a r i a und
H e d iv^ g.

Ldirra.
Fortdauer d. Dp-
nastie der südli¬
chen Songs in
Man -schin. Re¬
sidenz in Nan-
King und Hang-
tlchu. -euribur an
die Niudschen.
«.i rstoug d. fünf¬
te Kaiser ruft d.
Mogoln u. den
Dlchrnkis - Chan
erst gegen die Ni¬
udschen zuHülft,
welche aber das
Land selbst ein-
nehmen , u. die
Songs untcrdm-
ken , bald aber
auch in China
unkriegerisch u.
weichlich werden
und v. d. Mings
Nordwärts aus-
getrieben wurde,
>vo fre wie die
Chineser heut zu
Tage die Herr¬
schaft der Mand-
fchu erkennen.

1204. Herrschaft
der Lareiucr mBp-
-anz. Griechen in
Nwaa.

Bpzanz

Balduin
I.

1206.
Hein¬
rich.

i ; rä.
Derer
Graf v.
Auperes

I22l.
Philipp
Graf v.
Nauru r.
Robert.

^229.
Baldu¬
in il.

Nicaa.

Theodo-
ms Las-
karis.
122l .Io°
hast m.
Dukas.

Theodor
11.Laska-
ris.
" ^ .Jo¬
hann IV.
Laskaris.

1261.
Michael
viii.
Pa -laols-
gus.

Ende der lateini¬
schen Herrschaft.
Michaels Bemüh¬
ungen , Bp ;«mz
wieder empor zu
dringen . Aufruhr
der Catalanen . und
Herbeplotung der
Türken nachEuro-
pa.
128?. Andronik

II . Palaologus.
Entstehung der
osmanischenPfor¬
te.
1428. Andrvni-

kus III.
r ?sr . Johannes

Vl . Palaologus.
Kantakuzenus

Mitkaiser .guteRe-
gicrung.

Johann
allern.

M 0 g 0 l c n. Ursprung , Sitten u. Ge¬
brauche0. Mogoln . Kumpsch. Dienst des
Schaka . Chane u- Sraücsperfafsung Cui-
tur durch dre Araber. Gchreibcunst drnch
die Igurer u. Sprer . Bekannkschafr mir
demChlrstenthum u. dem Padste. Audru-
quis u. PlaN ' Carpin .Smmnkands Gröse
u. Handel mit Indien . Al «demie zu Baik.
Äoblai , u- Kanal m China . Reisen des
Marco Polo u. Mandcvilic , Erweiterung
der LrddelMeldung . Astronomie komm,
durch die Araber nach Europa . Alphons
hat schon Astronomische Tafeln . Aufkom¬
men der hohen Schulen u. Fakultäten.
AristotelischePhilosophie imro durch tue
Araber verbreitet . Austand d. Geschicht-
kunde, Joinvnle und Mathäus Paris.

Italien.  Sesherrschaftv . Pisa und
Genua . Genuesische Coionien in ».Krim,
neuer Werg nach Ostindien . Die Sradre
Genua , Pi,a , Lu-wa erkaufen die Frey heit
um K lcinigkeücn. Venedigs Macht durch
das lateinische Kaiserthum m Byzanz.
Seidenmanufakturen kominen aus Orient
nach Venedig . Spiegelfabrik . Älepanoer
Spina , und Erfindung der Brillen . Er¬
den Geschirre, und Faenza. Joseph Goja,
Entdeckung des Compasses zu Amalsi.

Frankreich.  Ohne Schiffe u. See¬
hafen. C rephanBois -lesve, Geftzgebung
und Pragmatische Sanktion . Stiftung d.
Sorbonne . Parlamentcr . Demütigung
einiger grosen Baronen . Apvanages.
Tiers Gtar , oder Gemeinden , Stüze der
königlichen Macht . F r kp t a s sung
der Bauern , und Verkauf der
F rep h eit.  Verderbliche Münzopera¬
tionen . Robert v . Cpmcon Staturen der
Universität zuParis .Elfindrmg derSpiel-
charten.

O eu t sch l an d. Anarchie u. Verwir¬
rung . Elemente d. heutigen Verfassung.
Hanoeshohelr , Chursürsten , Landstände.
Faustrecht, Verfall d. Justiz , d. Akerbau-
es , der Gewerbe. Doch an der Küste
Macht des -Hansrebundes , u. mrmaßliche
Herrschaft übers balthifche Meer . Ham¬
burg eine Reichsstadt. Anlaß zur Leipziger

lenmanufacturen in Flandern u. Braband,
Verfall derselben. Berthild Schwarz und
Roger Bako , Erfindung d,Schiespulvers.

England.  Parlamentsverfamlungen.
Einfluß d.Charta magna aufd .Handlung.
Gesellschaft d. merchant adventu-
rer  s zur Aufnahme d. Wollenmanufac-
turen u. des Handels nach Antwerpen.
Charta Merkatoria .Seltenheit dis Gelds.
Geldzinsen. Elender Zustand des Land¬
baues in bürgerlichen Unruhen . Pracht-
Geseze unter Eduard. Uhrmacher.

Slaven.  Blühender Zustand v. Vorh¬
uten unter Karl . Universität zu Prag , u
Bartolus . Handel u. Reichthum d. Bür¬
ger. Schiffbarmachung d. Elbe u. Oder.
Ausbildung der Sprache . Entdekung der
AiMgruben ist Boehmen . Salzgrnben in
Pohlen.

1204. S aps
Grau .atikus-

1205. Mo¬
ses Marino-
ius es.

i2ov .Aver-
roes. Nic «--
kus.
I2O8.GÜN--

lheius.
I20Ü. A?o.
1229. Ac-

cmsius.
1240. Kon'-^

rad v. M»
sperg. >-
1245. Peter

de Vincis.
1280. Epk»

v Repkow.
i255 .Nice-'

Phorus-
1259.Mat --

Haus Paris.
r 278. Mar¬

lin us Polo-
nus.
rr8o . Alber---
ms M.

1284. Al-
phonsus der
Weise.
r 286. Abul-

pharag-
1294. Roger
Daco.

l295 »Wil ->
Helm Du --
ranti.
1295. Mar -»
co Polo.
cgor . Wil¬
helm voir
Nangis.
i M .Duns-
Skotus.
1415. Ra»

mundus
Lutlus.
1421. Dante
Alighieri.
r ; sy . Mlkf-
satus.
1441. Nice-
phorus Cal--
liftus.
144?. Abut-
feda.
r447 -O kam.
1451. Palä-
mas.
1454. Pla-
nudes.
1456. Dar-
tolus.
1459. Nice-
phorus Gr »-
goras.



Äilcheirgeschichte. M §gsl,r. Aeabse.

13-70. Gregor
X I .' Rückkehr d.
Pabste nachRom.
Brigitta .Wiklef.

iZ78 .UroanVI.
Clemens VII.
GcoßesSchisma.
Cathar .v.Siena.

r53 ?. Bonifaz
IX

MiZ64 . Benedikt
.X ll . Joh . Huö
st.Hieron .v.Prag

i »04 . Innocenz
VII.

1426 . Gregor.
XII.

140a . Alexa «--
der V.

1410 . Johann
XXIII . Conci-
Uum zu Kostan;
Verdamung des
Wiklcf u . Hus.
Kirchenverbesse-
rung . Ende des
Schisma.

lg.^ .Martin V.
Vineen ; Ferciec.
Peter v. Ailly.

1451 . Eugcn .IV
Concilium zu
Basel . Vergleich
milden Hnßiten.
das Coneriium
wird nach Ferra¬
ra , u. daun nach
Florenz verlegt.
Pragmatische
Sancrion in
Frankreich . Cle-
mangis . Bernar¬
din.
7447 . Nikol . V.
deutsches Con-
cordat . Felix V.
Gegenpabst . To-
status.

i455 -Ca !ixtIII.
-4 ) 4. Pins II.

Antonin.
^ ,464 . Paul II.
Cardinal v Cusa.
Torrecremara.

^47 ^^ Sixtus
IV .Peter v. Os-
nia . Thomas v.
Ke mpiö. Plati-
na.

r484 - Jnno-
eerij VIII.

e r m <r ti s Mogos » die Achi ! H
s cl> e

2. Liuturi 'oeu.
t 369. Liinur/Bek zu

kesch. Hussaiu. sein
Reich in der Bucha-
eey. Kabul - Schah
Gros - Chan , andere
Chane ausDschinkis-
Nachkomenschaft , un¬
ter welchenTimurNo-
.vian bleibt , doch aber
sich förmlich krönen
-aßt, u . den Nahmen
Saheb Keran , d. ist
dcrrd .Welt , annimt.
rZ/z .EroberrcrKas-

gar-
1576 . Stürzt erden

Chanv . Kaptschak.
^389- Nimr erCho-

ivarcsm ein.
1382. Ganz Chora-

san und
1383 . Sedfchestan,

sein Feldherr besiegt
d-Afganen u . nimmt
Kandahar ein.

1384- Rimr er Per¬
sien dis in Armenien
ein.

1389. Verheert er al¬
le Lander vomJlibis
zum Ictisch.

1391. Dringt er bis
an die Wolga vor.

r ; 93 ' Erobert er
Bagdad u. Georgien,
u. verwüstet Moßkau.

1898 - Zieht er nach
Indien.

1400 . Schließt er
Bündniß mit d. By¬
zantinern wieder Ba-
jesid.

1401. Demüthigt er
dieMamluken inSy-
rien

1402 . Schlagt er d.
Bajesid bey Amycr
aufs Haupt.
,, <04. Rüstet er sich

zu einem Zug nach
China , stirbt aber un¬
terwegs . Uneinigkei,
ten unter seinenNach,
eommen,Wieder auf-
kommen der Dschin-
riserr, u . Zerstücklung
seines Reichs bis auf
Chorasan u . die Bu-
charey . Ueber-
chleibse ! in Htn-
d 0 ft a n,

r z82.
Oynaftie
v. Mam-
luktsche
Tschic-
kaffen in
Egypre.
Stifter
Backok.

Dyna¬
stien d.

Turk-
manen
seit 1404

vom
Schwar¬

zen
Schöps

unter
Kara

Joseph:
seit

'468 - v.
weißen
Schöps
unter ll-
sunHas-
san.

1403.
Die

Herr¬
schaft d.
Osman-
nen ver-
gcöfect
Bajesid,
d. Kon-
stantino --
pclZins-

bar
macht ,
endlich
aber in
Timurs
Hände
fallt.

14Z8.
Moham¬
med II.
Aufnah-
nähme

des
Staats.
Einnah¬
me von
Konstan-
tinopel.
Größe d.
Osmane.
'̂ kan-
verbeg.

<>ort-
öauec
oer Be-
nime-

rin in

bis
1422.

lluf sie
folgen
b Owm
zen bis
1500.

u. dann
d heutl-
tigen
Sche-
rifS.

Erlö¬
schung

aller
Arabi¬
schen

Dyn a- >
stien.

rrndDeutsches Lxeich
JrNlieri.

1378 . Wenzel . Großer
Bund d. rheinischen und
schWabisch enS rädrc.T cef-
sen b. Sambach u . Glück
d. Gchwcizer . Unruhen in
Boehm en, A bsezungWen-
;cis , u.

1422 . Rupert v. d . Pfalz
Gegenkaiser . Joh .Huß u.
neue Unruhen.

1410. Sigismund «.Jo¬
dok Conciltum zu Costanz.
Abdankung d. drcy Pabste
u Beylegung d.Schisma.
Hußitenkrieg . Neue Ein-
cich.ung d. Kriegswesen
im Reiche , und gemeiner
Pfenriirre

1437- ugismundsTod,
u Ausgang d. Luxenbur-
gisch - und boehmischen
Mannftammes .Albert II.
v. Oesterreich Kaiser , nach
Casimirs Tod auch König
in Boehinen . Bessere Ge¬
richtsverfassung .Abschaf¬
fung d. Faustrechts , und
Eintheilung d. Reichs in
Kreyse . Zug gegen Amu-
rat . Concordar d. Fürsten.

!436 . Friedrich IV . La¬
dislaus Pest Humus ,Han¬
del in Ungern u. Boeh-
men .Krieg mit d.Echwei-
zern. Joh . Corvinus in
Ungern . Sforza zu Mai¬
land . Vorschläge zur neu¬
en Gerichtsverfassung.
Deutsches Concordat . La-
dislai Tod , Theilung sei¬
ner Ocsterreichischcn Lan¬
der.

i486 . Maximilianan
die reiche Maria von
Burgund vcrheyrathet,
wird nun römischer Kö¬
nig , und nach Friedriche
Ableben

1493. Kaiser . Heyrath
mir der Sforza , undJta-
kionische Handel mit Karl
VIll . ^

LlM.
1380 . Kar ! VII«

Conetablcde Clis-
son. Der Herzog
v.Orleans inBnr-
gnnd . JnncreUn-
ruken . lieble

Gtaatswirth-
schafr. Bestrafung
der Financrers,
Montagu und des
Essars . Krieg mir
England.

1421 . Karl VII.
Unternehmen des
F . von Bebford
Jacqueline von
Hennegau . Du-
nois und Johan¬
na ^ d'Arcq , das
Madgen v. Orle¬
ans . HecingsTre-
fen . Allgemeiner
Mangel an Fl eis,
Handel , nndPo-
lizey . Zug gegen
die Schweizer.
Ärmagnaks Ver¬
besserung des
Kricgsweesens ,
Krieg mit Eng¬
land . Verbesse¬
rung des Finanz
undJustizwesens.
Aberglauben und
Hexcreyen . Ver¬
einigung d. Welt
lichcn Pairics.
Philipp d. Gute,
Herzog in Bur¬
gund.

1461.Ludwig XI.
Christianissimus.
Krieg mit Karin
dem Kühnen von
Burgund .Waffcn-
ftillftand mit Edu¬
ard, « , Handrl mit
Maximilian.

1483 . Karl V >I
Merkwürdiger

Zug iu Italien.
Ligue v. Venedig.
Unglück vor Nea¬
pel . Miles Pcrpe-
tuus.

Spanten nur
pcrtnga!

l369 . Hei^
rmz II . wch
Regierung.

r377 . Johai >!
I. Krieg
Portugal.
r390 .Heimle W

III.Wohlstand^
v. Spanien.

'427 -Joh .I!
Ferdinands

Vormurrdschüi
Don Alvarvd
Luna.

1454. Hel»
rich IV . Köm
v. Ca stillen.
*468 Vermal

lung Ferdi«
>nit Isabelle
Vlllena . Da
einigung d.Kr
nigreiche Cajl
lien n. Arragt
Ntcu,ZeitpW ! ck«>
d. spanische
Gröse . Einfüh
rung d. J,igm

1?
lig

14
wik
-es
14

Vlici

IV

sition . Krieg !«
den Mohm
Regulüte Ari Hi»
meen.Eimmhif Prä
v. Grünada 11 Ent
Vertreibung - ^
Pu dcn.Versa!
gung v.M oha

1487. Unm
Joh . II .inPo«
titgasersiLaril
reisen d. Cavii

Snr

IZ
u» Grc
-

Hst
Hst

- rg!
Ham u . Payü
durch Afrika. ^
dann SecrcH
des Diaz
das Cabo

Trrmenkos
endlich

1492 En ve
kungend . Lo
lon ! tt Amcra
k« . Irr «, »,
darubtr nm
Pabftlirhe Dc
markalions - Li
nie.

44
Bai

Neu
Kar
-rem
The
tUNj
rp

ruor
Mir!
Est
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u „y
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Pei^
rvcij
H
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inriü
stank
Nt.
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!,ds
schüi
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köiii
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M
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Irr Worden.

Englanv.

1877. Richard II . Willkühr-
liche Regierung . Glocester.Al-
Kcmeine Empörung , Absezung
». Mord ö. Königs . Wiklif
und sie Loliards.
rz 99. Heinrich IV»
141- . Heinrich v . Sieg bei

Lizincourt. Eroberung d. Nor-
mnndie.Heirath mitCatharina,
und Recht zur ftanzolischen
Thronfolge.
14,2 . Heinrich vi . Verlust

der franMchcn Delizthümer.
Jacqueline. Das Maögen von
Orleans . Friede zu Ärras und
BedfordsTos . Innere Kriege
der rochen und weinen Rose,
oder der ck-orks und Lancaster.
1461. Eduard der IV . War-

lvik Mate --King . Kronrecht
des Haus ft)ork.
148?. Eduard V.Richard m.

Wchmond,  und Duking-
khams Tod.

IV . Das -Hans Tuvor.

148̂ . Heinrich VII . Ver¬
mählung mir Elisabeth. Ver¬
einigung der beiden Rosen.

Äl>Simnel und Perkin Kron-
mh>i Prätendenten .Warwit 's Tod,

Ende der Planrageneten . Fi-
, . n-mz Bedruckung , Oudiep und

ug Smpson.
rfv!
ihn
lnte>
Pol
'and
avß

_>V.-

Däimemark und

Schweden.

J ?88. Sieg bep Falköping
,>ner Albrcchts Gefangenschaft und
"ss, liebermacht der M arg a r e-
crci!

>
koö

t vo
Co

ng,i
mrd
Dt

t h a.
rz97 . Kalmarifche Union.

""s Grose nordische Monarchie.
1412. Erich II . Krieg wegen

Schleswig . Loßreissung der
Schweden von der Union,
rgzy . Cbriftoph III . aus

Daiern , Reichsvorsteher. Cr-
,cH "Gerung der Union.

1448. Christian l . Olden¬
burg. Hans in Dannemark.
Neuer Brüch der Schweden,
Karl Knurson König , besteigt
diesmal den Thron . Erich
Heisoss König . Reichsverwal¬
tung der Sture.
148z. Johann , wird als U-

Nions König anerkannt , doch
tvird ihm die Regierung in
Schweden nicht verstauet.

Rußland.

r?7V Dmitrii Jwano-
witsch. Macht des Grcß-
sürstenthuins vonMoskwa.
Einfall des Tocalmisch-
Ehan.

14^4. Wasllei der Dunk¬
le. Handel mit Dmitrii
und dem Chan Mamaüak.
Ursprung der Kosaken. Mo-
golische Trümmer , Kasan,
Astrakan, und Klimm.

RuMernd im Glücl 'e.
1462. Iwan Wasilie-

witfch , Srifier dergrosen
Monarchie . Eroberungen.
Oemürhigung vonNowghv-
rod. Glück gegen die klei¬
nen Fürsten , Tatarn , Poh¬
len, ustd Littauer . Unglück
gegen die Lievlander. Wal¬
ther von Plettenberg.

Pohlen.

r; 84. Hedwig  wird
dem Sigismund vorgezogen
und

r?86. Vermahlt an Ja-
gellô Wahlrecht . Christm-
ipum in Lktrhauen. Hoheit
über die Watlachei . Tür-
ktnttiegc. Zipfer
P s a n dsch a s t.

1445. Calimir behalt Lit-
thauen. Vereinigung von
Prcussen. Sein Sohn Vla-
dislaus wird König in
Boehmen und Ungern.
^ - ^- ^

Bochmen.

rz79 . Wenzel IV . Erzie¬
hung und erstes Betragen.
Sieuerbedrückungen , und
Ausschweifung . Dreifache
Gefangenschaft . Hus .Ver-
ivüstungen . Jakobell von
Miess.

1419. IohnnnIizka und
Taboriten . r -s- l - Beschul¬
digung des Kaisers und 4.
Artikel - Podiebrad , Pro¬
kop und Koribus . Verwü¬
stung.

r4 ?6. Siegmund UNd
Ruhe . Barbara.

i4Z9. Boehmen ohne
König . Podiebrad.

145z. Vladislaw.
r4s8 . Podiebrad König,

neue Unruhen . Mathias
von Ungern.

1481. Wladislav auch
König von Ungern.

r ; 82. Ma¬
ria.  Nikol.
Gara . Poh¬
len reißt sich
mit derH e d-
w i g und Im

gelio los.
Rechte von

Ungern
aus d i e
nun wie¬
der ver¬

einigte
S tük e von
Pohlen.

r ??r . Sig¬
mund. Hor¬
vath . Tod d.

M a r i a ,
Krieg mit
Jagello . Ä-
murat , Tür-

tcnkrieg.
Vergleich zu

Segedin.
Johann Hu-
npas.

145z. Mla-
dislaus Post-
Humus. Ul¬
rich v- Cillp.
Sieg depBel-
grad.
1458. Mathi¬
as Corvinus.
Szilag .Boeh-
mischerKrieg.
Krieg mit

Friedrich,
Einnahme

von Wien.

1490. Wla¬
dislaw von

Boehmen
wird aus Za-
polia Aura¬
chen König.

CH ina.
r ; 68. Dy¬

nastie der
Minas.
Thschu

stürzt die
I ) üen.

Hong - wu.
Blüthe der

Künste und
Wissen¬
schaften.

Folge von
neun Kai¬

sern aus d.
Dynastie

d. Mings,

' i j9o . An-
dronitue
IV.

I^ - .Ma¬
nne t II.
Bajazeth
u.Timur.
1424 . Jo¬
hann VII.
Palävlo-
gusSkan-
derbeg. ste-
sizt fast
nichts

mehr als
Konstan¬
tinopel.
r448.Kon¬
stantin

XI . Pa-
lavlogus.
r45z.M a-
homes in
Konstanti-

M 0 g 0 ken . Gänzliche Ausartung und
Weichlichkeit in China . Grosmogoi in
Hindostan . Sitten und Gebrauche.

Spanien und Portugall.  Cntde-
kung der Kanarischen Inseln . Kanarien
Cect aus Rhcinlandrschen Reden. Enrde-
kunz v. Madera , Guinea , und den grünen
Vorgebirg . Afrikanische Maaren und Lissa¬
bons Rcichthum. Oiaz und Entdekung des

Pc-r; 74.trarca.
B .' -

cacclo. Kauft
takuzenus.
r>97- Hm-
ricus de
Hafsta.

1420. Bai-
dus. Chau-

Cap. Neuer Weeg nach Ostindien . C 0 l 0 m i cer.Froii^ ?.
und Entdekung von Amerika. Santa Her - 1426
mandad, Okmüthigung der Großen , Zerstö- '
rung der festen Schlösser. Torquemada und
Jnquisttion.

Italien.  Pracht und Reichthum der
Mesicaer . Einnahme von Konstantinopel.
Ankunft der griechischenGelehrten , Unter-
stüzung der Hauser Medices , Este , Bentft
voglio, Beytrag zur Wiederherstellung des
Wissens in Occident . Alte Litteratur ,
Valla , Ficinus , und Politian . Jtaliani-
sche Sprache , Dante , Petrarca , Bocaccio.
Stiftung ^ er Vatikanischen Bibliothek.

nopet En - !Künste in Florenz , Cimabue , und seine
de desBy
zantini-

schcnKai-
serthums.

M

Schüler , Giotto , Perugino , und Vinci.
Bellmo in Venedig . Tada , Oonato und
Pisani , Ausgrabung der alten Kunstwerke.
Baukunst , Nikolao von Pisa . Finiguerra
von Venedig , und Kupferstecher!. Mons
pietatls zu Padua . Sturz von Pisa.

Frankreich.  Vereinigung der großen
Lehen. Freilassung der Bauern . Regulirte
Truppen . Beständige Steuern . Ordentliche
Gerichtshöfe . Karl der Kühne, neue Kriegs¬
kunst, Artillerie . Verfall der Chevalerie.
Unterdrückung der Feudal Anarchie. Künste.
Provenzal Dichter , Floralspiete zu Toulou¬
se, heilige Schauspiele.

Deutschland.  Städte und Adelsbün¬
de. Universität zu Leipzig. Einrichtung des
Knegswresens , gemeiner Pfennig , Grund
der Reichs Matrikel . Entdekung mehrerer
deutschen Bergwerke. Faust und Guttenberg,
Buchdrükerep. Galicion zu Basel , Erfindung
des Lumpenpapiers.

N i ed e r l and e. . Blühender Zustand
von Brügges , der grosten Handelsstadt in
Europa . Wollen Manufakturen . Goldenes
Vließ . Schonen Künste , Reifen der Künst¬
ler auf Kostender Stadre und des A 0 e ls.
Johann van Epk , und Oelmalerey.

E ng l̂ an d. Handelsbalanz wieder Engft
land. Erste Schiffartsakte . Verbotten 'e Aus¬
fuhr der Schaase . Freimaurer . Barthol.
Colom , erste Seecharte.

Kupfer in Schweden . Sundzoll iss Dän-
nemark.

Handel der Russen von Nowgorod mit dev
Hanseestadten.

cius.
Chrp-

foloras.
i 4l 7. Theo-
dorrch von
Niem.
14) 6. Ea-

bunde.
1441. Ge-

misthus
Pletho.
^445. Glpkas
l 449. UIugh
beigh.
1457. Valla
!4^2. ' Du
kas. Chalko
Kondples.
1472. Bessa-
rkon. >
1478. Gaza.
1486. Tta-
vezuntius.
r489. Wes¬
selus.
1492. L.m-
rentius Me¬
dices.
1492. Pikus
von Miran¬
dola.
r495. Biel.



Z4 Vierte Periode Amerikens Entdekung. 1492.
Rircl  cngescyrchte. Oesterreich, Deutschland , unv Italien . .

Erster Abschnitt, OesterreichischLp
Frankreich. Spanien u. Portuga

1402 . Alexander Vi . CL.
s« r Borgias.

-5 ° ? . Pius III . ^
- Julius il Lkgu « von

Cambrap . erhalt Bononien.
Lateranens . Eonciliuin.

!5l2 . Leo X . franzöf.
Konkordat . Peterskirche
Mißbrauch der Ablässe . Lu.
ther und Anfang der Tren-
nung . Melanchton.

rz2r . Hadrian VI . ein
deutscher.

152 ? . Clemens VII . Eifer
gegen die neue Irrlehre.
Münze » uns die Mieöertäu-
fer.

149 ; . Maximilian l . Reichstag zu Worms,
Landftledt und Kammergericht . Spanisch Oester-
reichische Wechftlheirath , Grund der fürchrer
lrchen Macht .- ^ Schwe izerkrieg . Zwist init Lud-
wcg XII . Eroberung von Neapel and Beleh¬
nung mit Mailand . Ligue zu Cambrap . Neuer
Bund , Ludwigs Niederlage . Unglück bei ) Na-
varra . Eroberuna in Italien . Giüttlitt » ^ >-r.varra . Eroberung in Italien . Glückliche Ver¬
bindung mit Ungern und Bochmen durch die
doppelte Heirath . Göz von Berlichingen . Lu-
ther.

» 5 ? 4 - Panfus m . Tren.
nung von England . Calvin.
Card . Cajetanus . Erasmus,
erofnet das Concilium zu
Turnt.

» 55 - . Julius III.

» 155 . Marcellus II.
' Paulus iv . Theatiner.

^ » 559 . Pius IV . Ende des
Concilium zu Trient . Jesui-
E" Drden . Karl Bvrromai
«nd Philipp Neri . Canus.

»566 . Pius v.

r 57 » . Gregorius XIII.
Verbesserung des Kalenders.

1585- Sixtus V.
Theod . Beza und Arminius
Cam. llus de Lellls, und Mi.
Nlstrr lnflrmorum.

- 59 ° . Urban VII.
> Gregorius XIV.

- 59 - - Innocenz IX.

1592 . Clemens vm . Pu¬
ritaner in EngltMd.

, / 9 . Karl V . Mitwerber und Wahlcapitu-
latwn . Theilung der Erblande . Luthers Ver¬
dammung und Unruhen . Krieg mir Frankreich
m Italien . Franzens Niederlage , Gefangen¬
schaft und Friede zu Madrid . Sikingen , dem.
scher Bauernkrieg . Neuer Kr -eg in Italien.
Sturm von,Rom . Bourdon . Friede . Tratte des
Oames . Turkenkrieg . Johann von Zapolia , Be¬
lagerung von Wien . Sphmalkaldischer Bund,
und Ferdinands römische Königswahl . Seezug
gegen Barbarossa » Solimans un >FranzensBuno-
mp . Vereinigte Flotte . Stillstand von Nizza.
Concilium zu Trient . Deutscher Kneä , Fried-
nch und Moriz , Schlacht bep Mühlberg , das
Inrerrm , Pajiauervertrag , uns Neltgionsfrie
de. Iesulterorden . Karls Abdankung.

-.558 » Ferdinand i . Ende des Concilium zu
Trrent . Unruhen und Grumbach.

M .vtmilian II . Turkenkrieg . Soli¬
mans Tod . d^Alba und Unruhen in Niederlanden.

-576 . Rudolph II . Wilhelm von Oranien und
Paciftcailon zu Gent . Fortgang der Kirchen-
tiennung ^, geistlicher Vorbehalt . Konformem
buch . Turkenkrieg in Croauen . Botschkap und
Ragozp . Lonamvcrthische ReligionssacheMat-
hias dciignirler König in Boehm . n , und Ma-
jastatsbuef . Iulichischer Succeßionsstreit.
Verdindungen im Reiche.

-49 - . Karl VIII . Anna v . Brerag.
ne . Venetianischks Bündniß.

-498 . Ludwig XII . Anspruch auf
Mailand . Ludovikus Morus gefangen.
Investitur über Mailand . Vergleich
mit Ferdinand . Heilige Liga . Sforza
wieder zu Mailand . Allgemeiner An-
grif . Treffen bep Guinegate . Friede
und Heirath mit der englischen Maria.

-5 - 5 - Franz I . Klaudia . besezt Mai-
lan ». Eifersucht gegen Karl V . Bo¬
urbon . Gefangenlchast bep Pavla , und
Fried « zu Madrid . Adtrettung von
Burgund . Liga Sancta , neuer An¬
griff von Mailand . Karl zu Rom.
V -rgleich zu Barcelona . Traite des
Sames . Befezung von Savopen.
Bündnis mit Soliman . Friede zu
Crcfpp . Konkordat.

- 55 - . Heinrich ll . befezt die Lothrin¬
gischen Bifrhümer . Stillstand zu
Vaucellcs . Neuer Brüch . Sieg bep S-
Ouinkin . Friede zu Chateau Cambre-
sls . Eroberung von Calais . Diana von
Poitiers.

- 559 . Franz II . Bürgerkrieg . Ca-
tharina von Medkces . Zwist der Häu¬
ser Guise und Bourbon - Cvnde.

-z6r . Karl IX . Catharina Reichs-
Verweserin . Aufstand der Hugonotten.
Heinrichs von Navmra Heirarh mir
Margareth , Pariser Blulhochzeit.

- 5° - . ü' erdinand . Er »,
berung von Neapel.
Äonsalvo.

-504 . Johanna Do,
Kastilien uns Phil, '- ,
von Oesterreich . Lunr.
nes » Fcstungm in Ä«
frika . Krieg , n Nav,,-
ra.

-5 - 6 . Karl I . ( v . >
Tlmencs Reichs Re>
genr in Kastilien , tritt
seine Oesterr . ErblaM
an Ferdinand ab . Im.
ta Santa . Sieg gegen
Barbarossa . Versannü - ^
lung der Stande . Phi - Veni
lipps Heilath .-nir Ma - mr 'l
ria von England . Ilnce

-556 . Philipp II . So » Nr t

E

lZO-
Vlll.
Gu

Wsl
schüz
tms.
, . EH
gniiü
lrpds
!«ace
Tren

»mg
sthre

Juan . Inquisition . Ä
merikcns Schüze un»
Cremacht . Eskoriiil.

^ mit den gürten
in Afrika . Unruhen i»
Niederland , Graiweaa
nnd d ' Alba . Krieg un - —
Grausamkeit gegen die hur,
Monscos . Ted bestes
Don Carlos . Sebastian lü l
König in Portugall Mai

,t. P
l !5

tlth/
Lala i
»ing
Elli

Treu

Mathias . Fortdauer der Iulichischen
Handel . Ausbruch des dreppigjahligen Kriegs.
Boehmischr Empörung.

-605 . Leo XI.
- Paulus v . Interdikt von

Venedig . Congregalio de
Äuxrliis . Tomar.

IÜ2I . Gregorius XV.
Congreg . de Propaganda.
Franz von Sales.

-62g . Urbanus viii.
Baron ius Bellarmmus.
Acherms und de Dominis.
Molma.

-644 . Innocenz X . pro-
tefiirt wieder den Westphä-
l.lschm Frieden . Verdammt
die SLze des Jansenius.

-619 Ferdinand II . Winterkönig Friedrich.Beth-
4 " »025 . Brüch von Tannemark und
Verbindung mit dem Niedcrsachs . Kreise Til-
lp und Wallenstein . Restitutions - Edikt . ' Frie¬
de mit Lannemark.

-üjv . Schwedischer Krieg , Gustav Adolph.
Verwüstung von Deutschland , Schlacht bev
K .cn , Waüensteins Untreue . Schlacht bev
Nordlingcn . Prager Friede . ^ ^

-6zx . Franzößscher Brüch.

-617 . Ferdinand in . Banner und Torsten-
scn in den Erblanden . Turenne . Prälimina¬
rien und Cyngreß.

-574 . Heinrich III . verlaßt Pohlen.
Toleranz , Liga . Franz von Aniou
stirbt . -Heinrichs von Navarra Erb-
solgrechk . Neuer Krieg . Barrika ' entag.
Reichstag zu Blois , Guisens Mord,
Mapenne ., der beeden Heinriche Ver¬
einigung - Königs Mord , Clement.

Bourborrt 'schei; -Haus.

-589 . Heinrich IV . Karl X . Tod.
Englische Hülfe,Glück gegen Sie Liga.
Belagerung von Paris . Krönung zu
Chanres . Absolution . Edikt von Nan¬
tes . Krieg mir Philipp . Friede zu Ver-
vins . Sullp  und Wohlfark . Cha-
tels und Ravai >llac,s Arcenrate-

- ' io . Ludwig XIII . Maria von
Mcdieis . O . ancre und Richelieu - Un-
tcrstüzung derNicdcrland « und deutschen
Kriegs , Unterdrückung des Parla¬
ments . .

sang,
über
Mi
»Md
Tni b
k'rS
Nar

K

bleidr in Afrika . B ra
ganra . Unglük der un¬
überwindlichen Flotte
gegen England . Portu¬
gall wird von England
ümerstüzt . Entkräf¬
tung.

-598 . , Philipp HU
Unter stüzr denAufruhr
in Irland . Friese mit - --,.
England . Lerma Ber-
treibunq der Moriscos . stul
Wiederaufkommen del »vn
Monarchie.

lärr . Philipp IV.
Olivard !. Kalderons
Tod . Zunl ' ga und Er¬
neuerung des Kriegs in
Niederlanden . Heirath
mit Wallis . Unter¬
handlung mitEngland.
Brasiliens Einnahme.
Braganza , Revolution
in Portugall . Otivassez
in Ungnade . Münste-
rischer Friede, -und Ver¬
lust der Oberherrschaft
über di Spanische Nie¬
derlande . Ende desSpa-
Nlsch - Oesterreichisch «»

Hau
r6y

(VI.
nig

Fremit
Pul

-64g. Ludwig XIV. Mazarin. . . . .
Westfälischer Friede . Frankreichs lleberaewichts
Grost und politisches G pße m.

-648 . Westfalischer Friede . Grundvrrfas-
sung des deutschen Reichs . Französische Staats-
kunst und Europäisches Gleichge¬
wicht . "

Mt
Vn
-.
Aul
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1509. -Heinrich
VII!. Sies dtp
Vuinegace.

Wslscp. Be-
schüzerd.Glau-
-Ms. Cranmer
».Ehescheidung
gnna Bolepm
lrpds ofSupre-
Mp . Dann u.
Trennung.
1547. Eduard

VI. Verbrei-
img der neuen
sthre.Sepmour
155z. Maria

hi- Vermahlung
>ka- nur Philipp II.

Amdrukung
)oa in neuen Leh
Ä-
M
iil.
kcn
i»

!lla
der»S

it. Polus.
1558. Elisa,

ltth.'Verlust v.
salais .Erneue-
Wgd .Eposof ^ 'E ,ntt

Oannemark.
rzl ?. Chri¬

stian 11. ero¬
bert u. ver-

lichrt
Schweden.
Siegbritte
u.Paß b.Ra¬
tion.
lzaz .Fried-

rich l . verei¬
nigt Schles¬
wig u. Hol¬
stein.
1544. Chr»-

stian m.
Einführung
d.neue Lehre.

r t 59. Frie¬
drich il.

rz 88 .Chri¬
stian IV.
Anrheil am
zojähr .Krieg

die Puritaner und
des Presbyterianer.
->m i >e Schottische
il,ElMaria im Ge-

" riß. Sieg
die Flotte

Philipps, Ho
»nudu- Qrake.
Enthauptung
iE Höllischen
Naria . Demü-
lhtzung der

, schonen, Trr-
;it iPen. Eisep.
er- Brandung der
»s. Mutigen Gröse

von England.
chaus Stuart.
i r6o; .Jakvb I.
lvi .) , Verei-
Nigung von
Schottland.
Freundschaft
mit Spanien.
Pulver - Ver-

l schwörung.
Epd of Alle-
tziance. Streit
mit Prcsbtte-
rian. Krieg mit
Spanien und b.
Kaiser.
rü2§. Karl I.

Buckingham.
Aeillkührliche
Terpalt. Bruch
mir Spanien.
Untcrstüzung
«- Hugenoten.
Aufhebung der
Parlamcnter.
Innerlicher

Krieg. Staf¬
fs Tod.
Karls Ernte-
m.gung .Olkver
»'vriwell, u .d.
Independenten,
«efanaenschast
».Auslieferung
d.KönigS an d.
M . Parlam.
Karl in Cron-
Ut'cls Händen.

Schweden.
Fortdauer d.
Reichsoer-
weserScure.

r 520. Chri¬
st ran be-

nrachtigtslch
Schwedens.
Blutbad zu
Stockholm.

1521. Gu¬
stav M a fa
entwischt a.
der Gefan¬
genschaft. ,

r 5?Z. Ehrt-
stian wird
verjagt und
Wasa Kön.
Reue Lehre.

Erbfolge.
Schwedens
Wohlfart.

izso .Erich
XIV . Krieg
mit Danne-
mark u. den
Hanstestad-
tcn. Unter,
wirft Esth-
land.
1568. Joh.

II .Sretriner
Friede.Krieg
mir Rußland

1592. Sig-
mund.Gunft
gegen d. alte
Lepre, Un¬
ruhen,u -Ad-
stiUNg.

1604. Karl
IX . erobert
Karelien u.
Ingerman¬
land.

r6n . Gu¬
stav Adolph,
d. -Held im

deutschen
Kriege. Tod
bep Lüzcn.

l6 ; r. Chri¬
stina . Och-
icnsti'cma.

Rußland.
1505. Waßilei . Erober.

v. Pleskoiv . Krieg nnt
Pohlen.
154z. Iwan n . Mafrlie-

witsH . Eroderinz von
Kasan u.Astrachan, nun:
den Licet Czar an. Erobe¬
rung v. Sibirien . Engli¬
scher-Handel nach Archan-
gel.

r 584. Feodsr Jwano-
wirsch. Ausgang S. Wa-
reger Starnmes . Demelri«
Mord.

»598. Boris Godunow.
Grifchka ern faljcher De-
merrius.

rüo5. Demetrius kommt
zum Throne.

1607. Schuiskoi , tin
neuer LemerriuS . Schwe¬
ren und Pohlen mischen
IM) in die RerchShaiidel.

rüi ; . Michael das
Hau SR 0m an 0w.Hin-
richkung s . faischenDeme-
trii . Friede mit d.Schwe-
den. Verlust vonKarelren.
u. Ingermanland.

rö45. Alexius . Kosaken-
Krieg mir den Türken w.
der Ukraine.

Pohlen.

1492. Johanni.
r ; o6.Sigmund I .Hpch-

meister Albert behalt
Preußen als ein weltliches
Lehen. Masovien kommt
an Pohlen.

1548. Sigmund n .Plet-
tenderg in Liefland. Keit¬
ler, Adtrettung anPohlen.
Vereinigung v.Litthauen
Ausgang d. Iazcllonischen
Hauses-

157; . Heinrich von Ba¬
lms . Pohlen ein Mahl-
reich. Einschränkung der
königlichen Macht . Rück¬
kehr in Frankreich.
i .<75. SrephanB -rrhorp.

Kosaken unter Pohlen.
1587. Sigmund . III.

Wasa . Map feknMitwer-
dcr. Verliehet Schweden,
dieHvheitüber Wallachep
und Moldau,und Liessand.

r6g2 . Vladislav IV.
Krieg mir Türken und
Russen»

1512. Selim
u-umwirst

ßch Egppren.
^20 . Soli-
uian II . ero¬
bere Belgrad
u. Rhvdur-
C^rlagut.

G tuet d. Mo-
haz. stehr dem
Lapoiia bep.

Bc lagert
Wien . Bar-
barossa. Ropo-
lane. Sli :>r
vorAigeth.

l 57 ch Selim
II erobert Cp-
pcrn. Rieder-
lage b. Lepan-
ro durch Ju¬
an d'Äustria.
r 57z . Amu-

rat m Krieg
gegenPtrsten.
Eroberung v.
Raab.

1595. Ma-
hüMtd m .un
Wollüstling
Kn 'egszug in
Ungern.
lLo6. Achmel
I . Streit mir
Rudolph we¬
gen den Ti¬
teln . Still¬
stand.

1617. Mu-
staphal.

1618.Osman
II , unglück¬
licher Krieg
mit Pohlen u-
Abftmng . A-
murak IV .Er¬
oberung von
Bagdad.

1640. Ibra-
himKrieg mit
Venedig.

Shahe m Persien.
r498. Ismael Sofi Stifter.

Niederlage gegen Selim und
E.vs.

152z . Tahmasp . erobertGc-
orgien. Hapdr. Ismael II.
Peria -konkonna. Gtausanr-
keit.
1577. Moharned Khodabas-

deh. Arez ve;; >
1584. Ha «r»ch.Jsmael ril.

Addas 1. Erodcrunge d. T ür-
tcn in -P »rnen Riede Nage. Er-
oderung v.Georgien, Bagdad,
undOrmuz . ferne grausame
Gerechtigkeit.

rö -8. Soss i . Grausamkeit.
Iman Chuli Chan.

1642. Addas il . Eroberung
oon Khandahar . Güre ge»
gen Europäer.

>>>» .»»—— -
G r 0 ß m 0 g 0 l n.

149; . Sotran Badr . wird
aus der Bumarep veririben.
Eroberungen in Hindostan.

r 540. .xwmapun. Eroberung
?vn Benga .cn. Rreserlage.
und Flucht nach Pergen.

1556. Akbar Eroberungen,
laßt «ich in Sehli huldigen.
Befestiget Agra . EroberrGu-
crak. Unterwirft d. Rasahs.

Ervberr Kaschrnkr. Hieron.
Lavier u. Toleranz.

G06 . Jehan Ghir erobert
Khandahar dampft die Auf-
rühren , wird geschlagen und
flieht nach Dekan. Mohadet.
Ghirs Gefangenschaft.

1627. ShahJehan . Bekriegt
d. Portugiesen . Verschwen¬
dung u.Gciz. Aureng Zib u.
Oara . ^

China.
1505. Wu -rßong. III.

Orangsaaien . Perez o'Andra-
de.

15-r . Schi -tßöng II . Merk-
würdiges Memorial seiner
Minister . Lavier u. Ricci,
Wiedethcrstellung des Chri-
stcnrhums.

i5üs . Mo -tßong.
157^. Schin -tsiong II . fein

Vormund . Gvldbcrgwerke.
Ursprung der Manr -kschchu.
1620. Hi -tßvn.q. Amazon.

Kluge Kn'cgsanstalren. Por-
lugies. Arcilierlsten v.Macao
Lren -lning.
1627. Hvä -tßong Gefahr d.

Reichs. Empörungen . Li-
rsching. Ende d.Mings .Hül-
ft und Oberhrmd der Man-
rschehu.

V e r fassung.  Landfriede in Drutsch-
land, Kreist , Justizwesen , Kamergericht,
Sammlung d.Landesgesezr.Unttrrrükuu-
d.Feudal Anarchie in Epanim u. Frank¬
reich. Regelmäßige Adg.chen. beständige
Armeen.Verder bniß d.Pariamens in Eng¬
land. Willkuhrliche Gewalt , Anarchie ^
Cronwell. Reue Herrn in Ztalianifche»
Slädrcn . Gesezgebung , l'Hopiral , uns
Harlap . Rechrsgelehrsamkeit , Cchas,Ak*
ciat , Horoman und Bako.

Schi s s a r t. gegen Westen , Colom^
Vespucius , Baldao . gegen Osten , Vask»
de Gama , Alduquerke, Alwetoa . Magci -'
lan u . Drake um die Welt - Cabvt u . De¬
nis in Rorsamerika . Forbisher Hudson
u. Davis inRorderw Geogurphie, Merks¬
tor und Hondius.

H and l ung der Portugiesen mit Ost--
indischen Waaren , Gewürzen , Edelsteine
Perlen in LiSdon. Der Spanier »nit Gol»
aus Peru , Silber aus Mexico, Indigo,
Cochenille zu Sevilla . Lübeck und -Ham¬
burg mir Rordischen Produkten , Antwer-
pcn und Brügges , Srappelstadte.
Wallßschsang . Pelzwerk aus Archangel.
Elisabeth u-Virginra . HolländeraufGui-
nea. Ceplan u. 2 »rva,Specerephande!. aus
Japan , Porceuan, Seide u. Gold . Ostin¬
dische Compagnie. Aufkommen von Am»
fierdam, Fall v. Anlwerpen. London, un-
Börse. Englische Schiffart nach Groen--
land. Compagnie nach Amdoina.Boston.
Kriegskunst.  Gonsatvo , Peter »

Navarra u. Minen.
Wissenschaften  Sturz der Peripcw

Mischen Philosophie.  Ramus und
Govca . Bako v.Vsrulam , neues Orga¬
non, gelehrte Gesellschaften, des Carces,
u.Methodischcr Zweifek.R a t u r kund e,
Gcsner u . Hcniando . Gassendi. Torricellr
und Paskal , Barometer . Paracelsus , und
van Hclmonr Chemie.  Vrsalius , Falo»
u. Server , M e d sc in ; Harvey u. Um¬
lauf d. Geblüts , Sanktorius u. rranspi-
ration . Astronomie  Copernikus , und
Tpcho de Drahe . Trlescope, Galilai und
Kepler. Mathematik.  Lucas reBur-
go u. Viette , Algebra. Tarralea Cardaw
u. Bomdclli . Praktische Philo  so-
p h » e Bodin . Montaone , Hodbes und
Grotius . Geschichte,  Guicciardi !»,
Machiavell . Platina , Sleid .m , u. de
Thou . Petav . u . Usser Chronologie . G e-
le h rsam  k e i t, Reuchlin, Manuzier .,
Erasmus/Scaligcr , Casaubon. Ausgaben
d. Alten . Lipslus u . d. Stephan . Spra¬
ch e n u.S ch0 ne M i sfensch  a fr  en.
Sannazaro , Bcmbo Ariosto u. Tasso i«
Italic ^ . Maror,Montagne , u. Rabelais,
Malhelbe , Corneille, u . französische Aka¬
demie. Garcilasso, Herrera, Luis de Leon,
d'Ercilla inSpanien , Camoens in Portu-
gall- Shakcspear . Fruchtbringende Ge¬
sellschaft. Schöne Künste,Mahler
Schulen in Italien , Raphael , Michel
Angelo, Correggio, u. Tizian . Lukas van
Lepsen, Rubens , vanOpk , u Rcmbrand i»
Niederlanden. Bildhauerkunst,
Michel Angelo, Johann v. Bologna,Pk-
ton. B a u kun st. Bramante , Michel
Angelo, Palladio. Kupferstecher
Dürer , Sadler , Bloemart . Goldenes
Zeitalter der Künste »u Italien u. R »M-land.
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Lurche il lesch. Deutsches Reich u. "sealien . Spar, .». Port,,g.

Zweyter2lbsch!ritt
Lr r̂ -ikcetch.

-Europäische
En ^ ftrnV . -

i6 ; z.2tiexan.
VH . Christi¬
na . Formular.
Bollandus.

1667. Clem.
IX . Peyrere u.
Präadamiten.
i ^ .Cirmens

X . Regalia.
Spinoza . Sir-
mond.

1676. Inno¬
cenz' xi .Lupus.
d. vier Gäre d.
franz . Kirche.

.Molinos und
Quieristen .La-
snop.

1Ü09. Alexan¬
der VIII . Sl-
tzignon. Pie¬
tismus.

1691. Innoz.
XII.
i7Oo.Clemcns

XI . Tournon
u . Ritus Si-
mnses . Bulle

Unigenitus.
Sicilische Mo¬
narchie. Noris.
Boffuet . Lim-
horch.

i ? 2r . Innoz.
XIII . Huet.
Tleurp. Herrn-
huther.
1724. Benedikt
Xitl .Comachlp-
Ävailles . Late-
ranens. Concil.

i7;o.Clemens
XII.

1740. Dened.
XIV . ein Ge¬
lehrter. Sorge
für die Maro-
niren u. Grie¬
chen. Ritus
Malabarici.

Hncpklica we¬
gen d. Bulle U-

nigeniküs.
Quirini . Mu-
ratori.

1758. Clemens
XllftJrrungen
mit Portugall
N. Parma . Be¬
schösse v. Ut¬
recht. Torregi-
an i.
1769. Clemens

Xiv . Friede
mit Portugall.
Aufhebung des
Iesuiterordens.
r 775 .Pius VI.

UNd1048. Ferdinand Itl . Friedensexetution
Päbftl . Miederspruch . ^ .

1658. Leopold. Pprenaischer u . Oliver Friede.
Ragozp, Türkenkneg u.Reichshüife.ReueReichs-
fmstett. Unruhen in Ungern. französrsch-Hollän-

u.Entlaz v.Wlen/Stahrcnberg u.Ivh . Sobies-
kp, iwairzigZahriger Stillstand . Pfälzische Ver¬
lassenschaft, Mahl zu Cölln, u . neuer Krieg , Ver¬
wüstung der Pfalz , Rpswiker Friede, u. Clausel.
Türkenkrieg , Friede ;u Cariowiz. Ausbruch des
spanischen Succeßlonskriegs in Italien . Neues
Königreich Preussen. Bündnisse firr Oesterreich,
Kreisassocianvn, u. Reichskrreg.

1705. Joseph l . Händel mir d. Pabst wegen der
ersten Bitte u - Comachio. Achtserklärung der
Churfürsten v. Cölln u. Barem . Eugens Glück
in Iralien . Marlborough . Nordischer Krieg,
Schwedischer Einbruch in Sachsen , Karl XII.
Ragszp u. Unruhen in Ungern . Todsfälle des
Dauphin u. Josephs , Marlboroughs Sturz.
Plözlichr Veränderung d. Kriegsaspekten und
Bündnisse.

1711. Karl VI .Utrecht« Frrede.Barrleretraktat.
Friede zu Rastadt. Versicherung d. italiänischen
Beßzthümer . P r a g m a t i sch e Sanktion.
Tripel Allianz. Aiberoni u . Spanischer Brüch
gegen Kaiser u . Savopcn . Friede zu Passarowiz.
Quadrupelallianz u. Beplegung d. spanisches
Händel . Kongreß zu Kambrap u. Wiener Alli¬
anz. Kongreß zu Soissons . Traktat zu Sevilla,
Don Carlos soll Toskana , Parma u. Piacenza
erhalten . Aufhebung d. Comvagnie zu Ostende.
Polnische Wahl . Krieg in Italien , Don Carlos
in Neapel. Wiener defmirrv Traktat . Tunen-
kriez u.BelgraderftledetBai 'rrscher Wiederspruch
gegen die -pragmatische Sanktion.

1740. Bewegungen wegen d. Kasserwahl.
Schlesischer Krieg . Karl Albert Comperent. Bai¬
rischer Krieg . Einbruch in Boehmm »Kheven-

^1742. Karl VII . Kaiser zu Frankfurt . Fürsten
tag zu Ossenbach. Glück d. Oesterreich. Waffen
in Baiern . Friede zu Breslau . Krieg in Italien.
Btllisie in Prag , Hungersnoth u- Uebergabe,
T h e r esie ns  Krönung . Frankfurter Union
u. zwelrer preußischer Brüch - Bairischer Friede

^ApFranz l . Sieg bep Keffeldorf u . Dresdner
Friede. Krieg in den Niederlanden, Marschall v.
Sachsen . Glück in Italien . Rußisches Bumruß.
Aachner Friede- Flor v. Deutschland in Frieden.
Englische Irrungen am Ohio . Bundmß zwischen
Hessen, Preussen u. Hannover . Kaumz , ftanzo-
stsches Bündniß . Erneuerung des Peterburgi-
schen Traktats . Deutscher Kr,eg m Sachsen.
Prag belagert und cntsezt. Daun , « ranzollsche
Truppen in Nicdersachien, Russen in Preussen,
Tressen bep Lissa und Verlust von Breslau , Ent-
saz von Ollmüz , Loudon- Ruckzug,der Russen,
Friede zu Hubertsbnrg , römische Konigswahl.

^ 176-, I 0 sep h II . Französische Helrath . Poh¬
lens Wiedervereinigung. Oesterreichs innerliche
Glückfeeligkeitund LuWliches Ansehen.

1648. Philipp IV.
Krieg mitPorrugall.
Cronwells Bündniß
mit Frankreich gegen
Spanien . Pprenäi-
scher Friese.

1665. Karl II .Ma-
ria Anmr, und Neid-
hard. Braganza an-
erkannt. Empörung
vonSicilien . Don
Juans Staatsver¬
waltung u.Ilngnade.
Maria Anna v.Neu-
durg. Sorge für die
Thronfolge . Erklä¬
rung deS bairischen
Prinzen zum Erben,
Tod desselben. Ein¬
ladung des Prinzen
Karls nachGpanien.
Puerto Carrero und
Testament zu Gun¬
stend. H. v. Anjou.
Karls Tod , u. Suc-
ceßlonsttieg.

1701. Philipp V.
beim isterr sich des
Spanischen Throns
Feldzug in Italien.
Krieg in Portugall.
Belagerung v. Bar-
ceuona , Niederlage
bep Almonza, Stah-
renberg m Spanien,
und Philipps Be-
drängniß,Vrndome 's
Hülfe . Ioickhs 1.
Too , Philipps neue
Aussilcycen, befesti-
gung fclner Krone
durch den Utrechter
Frieden. Alberoni,
Quavrupclallianz.
PhilippsAddankung
Ludwig I . Philipp
besteigt den Thron
wieder. Riperta.

^Wtenervergleich,
Trak .at zu Sevilla.
Don Carlos An¬
spruch auf Parma.
Portugall wird durch
0. Engländer gerei-
ler.AllgemcinerFrie-
de. Krreg mit Eng
land inAmerika .An-
son. Neuer Krieg m
Iralien Treffen bep
Campo Santo , Ver¬
treibung d. Spanier
aus Iralien . Don
Carlos in Neapel. -

i74L. Ferdinand VI
Neutralität . Aachner
Friede

»75?. Karl fv.
Bündnißn »' t Frank-
reich.Wall . K -cg m.
England u. Porrug.
Verlust d. Havan¬
na,). Friede zu Fon-
rarntb.eau. Ausstand
in Madrid . Streit
wegen Falkiand. Ex-
vedirisn gegen Al¬
gier.

1^48. Ludwig Xkv . die
Fronde- Peuenäischer
Friede. Erweiterung in
Niederlanden. Mazarms
Tod . Fouquers Fall,Coi-
bert u. innere Anstalten.
Kauf v. Dünkirchen und
Anschlag auf d. Nieder¬
lande. Tripelallianz und
Friede zu Aachen. Neues
Projekt auf S. Niederlan¬
de. Neuer Friede. Frank-
reichsGröse.Ausdehnung
d.Herrschast in Nlfter-
lande u. Elsaß. Turenne
u. Conde. Reunionskam-
mern. Wicöerrusnng d.
Edikts von Names .Ver-
wüftung d. Pfalz . Lou-
vols . Köllnische Wahl.
nsuerBruch mitOeulsch-
land. Frankreichs Ent¬
kräftung u RpfivikelFrie-
de. Anschlag aus o.Krone
Spanien . Testament u.
Succeßionsttieg . Uerech-
ter Friede. Großer Ver-
lust,u .Fall v.Frankreicvs
Macht . Iansenißmus.
Goldenes Aeiralter der
Künste u. Wisscnfchafte.

17^5-Ludwig XV .PHi-
kipp v. Orleans Regent.
Tilgung d. Kronfchul-
dcn. Law u . d.Mlfilrppi-
Gese llschair, verwüstende
Folgen . Quadrupelalli¬
anz. Flcurp. Auruckfchi-
kung d. Spanischen In-
famin , Heualh mit Le-
icpirsta . Mlshelligkeiten
mit Spanien n . Traktat
zu Sevilla . Polnische
Wahlhändel . Krieg Mik
Deutschland, Trakiat zu
Versailles,Souveräneräl
ab er Lothr ing cn.V illars.
Anschlag gegen Ocstcrr.
balllscher Euccelions-
krieg , Aachner Friede.
Gränzstrcitigkeiten am
O hi0. Eng liwyer Klieg.
Choiseul, Bündniß init
Oesterreich. Krieg in
Deutschland. Familien
Bündniß mit Spanien.
Friede zu Fontainebleau.
Verlust p. Kanada, und
andern amerikanischen
Bestzungen.Eroberung v.
Korsika. Herrath d. Dau¬
phin mit Antonia v. Oe-
ftcrreich.Absezuugd.Par-
lamenter.

»774/ Ludwig XVI.
Wiederherstellung der
Parlament « . Maur -pas,
Abschaffungd. Leklics de
Cachet.TURGOT,Ord¬
nung in d. S taatswirth-
schast, Frankreichs Hof-
nungen.

r649. Analem ,̂ / oschaffünz
d. königlichen Geivalr durchi-,
Runip Pariailient . Ham, !lo>il
Hinrich :ung . Bezwingung v.
Irland . Karli ! , wird v. Ir¬
land u. Schottland erkanur.,
Karls Flucht . Krieg mir dü
Niederlanden. Kriegsrath . I

»654. Cronwell Prorektoi.
Neue Huldigungsformel . «-
klärl sich für Frankreich. Ojs>
u. Defensiv bündniß. Neuss
Partainent . CromveU schlägt
sie Krone aus.

ib59 . Zwepte Anarchie , M-
chard Cronwell. uiuerwtill
ßch d. Rump . Commitee es
Saftlp . Monk . neues Pa Ni¬
mmt . Einführung Karls N,
Restauration.

1660. Karl II . rächt d. Kö¬
nigsmord . Stoßt Cronwells
Einrichtungen um. Festste!.
lung d. königlichenElüttiiif.
te. Mieden,njezung d. Epss.
kopats. Heirath mit v. Porm.
gikf. Calharine . AngnssgeM,
die vereinigte Rlederlanlen.:
Fortgang d. französischen Er¬
oberungen. Friede zu Breda ue
Tripelallianz . Die Cadal M
Jakob 11. Test . Whigs
u ' T 0 r p s. Ausbreitung d.
Wissenschaften u. Handlung.

r68 .?.Iakvb 11. M 'onwoulh. ,
Gunst gegen d. Katholiken. ,
Peters.

r688 . Revolution.  Mil-
Helm v. Oranten Rcichsver. ,
wcser. Jakobs Flucht nach
Frankreich. Schottland fall!
ab. Irlands Treue.
1689. Wilhelm III . König.

Englische Frepheir u. Verfass
sung. Krieg mit Frankreich.
SpanischerTher 'lungstraktat.
Succeßlons Akte.

»702. Anna Fortdauer des
Sutceßionskrttgs . Marlbore-
ugh . Union zwischen Enolan»
u. Schottland . Sturz d.' <M.
nisteriums , Hofdame Mas-
Hainu. Bvlingbrvke,Utrechter
Friede. Gibraltar , Minorka,
Terre -Neuve, Ncuschoküand,
u. Hudlonöbap kommen an
England.
vi . Braun  schw c iq i- l

schc s H a u s.
1714- " «̂ tg l . Neue Ober¬

hand d. Whigs . Landung k>/
Pratcn ' entcn.Barr .'ere Trat «>
lat, ^. rrvel und Quadnioelass !
iianz. Handel mit Spanien . ^
1727. Georg 1I . Traii .nzu

Sevilla , u. Wicnervertrag.
Verwicklung in d. bainschcir
Succcßionslsieg . Prätendent
m Schotrland .Gränzstreit W
Ohio . H-ianzos. Krieg in Ost'
u. Westmdien , in Äflikail.
Deuttchland. Bündniß mit
Preu ',en.

1760. Georg m . Vertheidl- !
gung v. Portugall . Glüklss
euer p->üde. Ausbreilung i»!
Bengalen . Itnruhcn der ÄMt'
rlkantschen Colonien.
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164?. Friede zu
-Münster, u. S ou-
veränetak d. verei¬
nigt. Nieder!. Ver¬
lustv-Brasstien.Er¬
oberung v. Ceplan.
BsslhelmiI .Statt-
haltcr. Anmaffung
d.Souveränität , u.
Ursprung d. Gene-
ralstaaten. Krieg
mit England . Au §-
sckließung d. Hau-
ses Oranien v. der
C tau Halterschaft.

1654. Wiederein¬
führung d. Statt»
hl, :ersehnst. Anse¬
hend.Republ. Frie¬
de mit Portugall.
K:leg im' kEngland
u. Münster , Friede
zu Breda . Angriff
d. Span . Niederl,
durch Frankreich,
Verthcidigung der¬
selben u. Aachner
Friede.
1668. Edikt gegen

Milhelm tlt.
Frankreichs Glück
gegen die Republik
in'Geldern, Utrecht
u . Obcrpffcl.

1672. Unglück der
beeren de Witt,
Wilhtlm w.Statt¬
halter.
1672. Verlust der

französischen Erobe¬
rungen.
1679. Niemeger

Friede.
r688. Wilhelm

m . m England.
1697. Rpswiker

Friede., Spanische
Succeßionskrieg,wo
die Republik für
Oesterreich streitet.
UlrcchterFriede.Er-
loschung r . Statt¬
halterschaft. Barri¬
ere Plaste.

17--9.Betritt zum
Sevillkr u . Wiener
Trakrat .Beplegung
des Streits wegen
Ostende.

^4Z . Oesterreich.
Succeßions Krieg,
wo die Republik
wieder sur Oesterr
strertet. Einbruch
d. Franzosen. Ver¬
lust d. BarrierePla
U. Unruhen . Wil¬
helm IV . Statthal¬
ter. Erblichkeit die¬
ser Würde . Friede
zu Aachen. Erneue¬
rung d.Barricrtrak-
tats.Neutralität im
Englischen Kriege
i766.Wr'NielinV.

streit mit d. Eng¬
ländern wegen Su-
vstarn.

O anne  m a,r k.
1648. Friedrich Ill . Ea-

pitulation . Krieg mit
Schweden u. Friede zu
Roschild.

1671. Christian V.
1099- Friedr . IV . Frie¬

de zu Trawemhal . Neuer
Krieg . Bremen u . Wer¬
den wird erobert u . an
Hannover überlassen.
1730.Christian .VlsMis-

sion in Groenland und
Tranquebar.

1746. Friedrich V. Ver¬
besserungd.Sraatswirkh-
schaft, u . d. Schiffarc,
Bernsdorf.

1766. Christian VII.
Krieg mit Algier . Eim¬
en see.
- - -—

S ch we d e n.
1614. Karl X. Gustav.

Kaiser, Rußland u. Dan-
nemark gegen ihn . Ro-
schilderFricde.GrojcPro-
lekte.
r 660. Karl XI . Friede

zu Oliva . Bündnis ; mit
Friedlich, macht lich sou¬
verän

1697. Karl XII . Krieg
gegen Dünnen,ark , Poh¬
len, u.Rußland . Pohlni-
scher Mahlstreit . Patkul.
Schlacht bcp Pultawa , u.
Flucht nach Bcnder .Auft
hczung s. Türken gegen
Rußland . Tod vor Fned-
rms -Halle- Schwedens
Verfall.

1718. Ulrika Eleonora.
Aufhebung d. Souvera-
netar.

1720. Friedrich l . von
Hessen. Friede mit Oan-
nemart . u- mit Rußland
zu Npstadt.

17.11. Haus Holstein.
Adolph Friedrich gegen
Preusscn. Unruhige Re¬
gierung . Reichsralh.

1771. Gustav . IiI .Wa --
!sa. Veränderung d. Re¬
gier ungs form u. Souvc-
ränetät . Schaffer . Kluge

, Anstalten im Reiche.^- - ->>- .
P r cu sje n.

1701.Friede d.ersteKonig.
Friedrich Wild.

Haushaltung u . Kriegs-
wepsen. Grund v. Preuft
sens Größe.

1740. Friedrich II . drei¬
facher schlesischer Krieg,
u. Schießens Eroberung.
Besezung v Pohlnisch-
preußm Macht u. Anse¬
hen m Europa.

Russland.
1676. Feodor. Friede mit den

Türken.
r 682.I,ranA lepiowltschu.Pe-

ter.Einfluß d.S irclizen.Sophia.
1689. Peter d. Große allein.

Cailowizer Stillstand . Assow
-bleibt Rußisch. Reisen, Verbesse¬
rung des Kriegs u . Seeweesens,
!e Fort . Aufhebung d.Slreüzen
Erbauung v. Peters bürg. F '.oiie
auf d.Ostsee. Krieg mit v. Tür¬
ken am Druth .Friede zu Nhstadr.
Enthauptung feines Prinzen.
Grundgesezd.Elbsolge.Handels.
krieg mit Persien.
1725. Catharina I . Friede am

Pruth , Verbindung mir Oester.
1727. Peter II . Menschikov.
i7 ; o. Anna .Capitulation . Ka¬

nal v. Ladoga Unterstüzr 0. K.
August in Pohlen . Hulfstrup
pen für Oeste,reich. Glück gegen
die Tataren . Münnich.
i74o . Iwan m .Brrvn Reichs¬

iegen t.
1741. Elisabeth . Anton Ulrich

in Gefangenschaft . Allianz mit
Oesterreich.

170-. Perer III . Bruch mit
Oesterreich. Ermordung . Car Ha¬
nna 11. Biron . Peniatowskp.
Oißidtnten . Krieg m-t d. Tür¬
ken. beseztd.Pohlnifty . Provin-
zen.Friede mit d. Türken,Schif¬
fart auf dem schwarzen Meer , u.
Seehäfen in der Krimm . Große
Anstalten . Gefezbuch. National
Erziehung . ^_

P oh l e n.
1648. Johann . II . Casimir.

Krieg mit Schweden , Friede zu
Olim . Welam 'fcher Traktat u.
Souveränität v. Pteussen. Dift
sldenten. Kosaken unter Pohlens
Schutz.'geht ins Kloster.

1669. Michael ,Wisnowizkp
ein Magnat . Unglü tlicherKrieg
mitdcnTürken.

1674. Johann III . Sobieskp.
Entsaz Wien.

1697. August II . v. Sachsen.
Svdieskp u Conti . Krieg mit
Karl XII . Lesczinskp König , u.
Augusts Verzicht zuAltranstadt.
Schlacht b. Pultawa u. August
wideraus d.Throne .Warschauer
Vergleich. Kcttlers Tod , uns
Biron.

174; . August lll .,Lestz,'nskpv.
Frankreich umerstuzr. Wiener
definitiv Traktat Lesozinsko in
Lothringen . Biron in S ibirien.
Neutralität i'mPrcußlscheKrieg.

r764.S tanis IaivP 0niatows kr.
Dividenten .Conföderativn .Tür-
ttlcher Krieg - Attentat gegen d.
König . Pohlens Zerstücklung.

1648.Maho-
med iv . Un
terstüzt d. Ra-
goczp. Sri u-

Sh a he in
P e r sien.

l66v . Eolep-
man. Gnade d.

stand. Friede !Ali Kuli Chan,
mir Venedig , S lreiferepcn d.
u. Eroberung Uzdekenu. Ko¬
rr. Candia . sakcn. . . feine
Belagerung Löierep uns
und Entsaz Grausamkeit.
Wien . 16 94..puise pn.

1637. Coli - Gewalt d.Ver-
manlii .Fvrt - schnittenen.
sezung des Ausruhr der
Kriegs . Ach- Afghanen,
met II . Mir Weis.

1691. Mu - verjagt d. Ge-
staphall . Nie- orgier. Belage-
derlage v.Aen rung v. Khan-
tha an der ^dahar. MirAb-
Thcpß . Carlo- doUah. d. P . r-
wizer Still - ftr verliehren
stand. Abse- ^Herat . Nieder-
tzung. i läge. Empö-
üyoz .Achmet , rung d. Araber
l il .Krieg mit ivon Moskad.
Vened. Schu - MirMahmud.
tendurg. Be - !neues Unglück
iagerung von l d. Perser. Is
Corfu . Vene » !fahans Bela¬

gerung , Huf-
sepns Abdan¬
kung u .Gefan-

dlas Bündn.
mit d.Kaiser.
Schlacht bep
Pelerwardein,
Stillstand.
Mischt sich in
die Persischen

^Ve rf a ss u n g .Wüstphalijcher
Friede u. Deutsche  Frephei : .
Toleranz , neue Fürsten u. Chur
Hannover . Pragmatische Sank¬
tion in Fra n kr e i ch. M azä¬
un , b. Fronde.Fouquer u. Colbert,
Finanzen . Gesezverbcsserung. La,v
u . verwüstendes Fmanz-Ghstem.
Meaupeou , Abschaffungd.Parla-
menkcr; Maurepas , Wiederetnse-
zung.TURGOT , klugeSraats-
wirthschast . In Holland  Re-
volutionen d. Statthalterschaft,
General Staaten .In Engl an -,
Crvnwetl u.Anarchie.Revolmion.
Test . Sucreßionsatre . Colonien
u. ,Unruhen Souvcranetat in
Danne mar k. u . Schwede.
In R ußl  a n d Peter , Abschaft
fung d. Strelizen , Thronfolge.
In Preußen,  Eesezgebung.

genschaft
Mahmud auf
den persischen
Throne . Per

Handel , wege jfischt Revvlu-
Mirweis . j tion , Ende der
Druckcrev in
Evnstantinop.

17? r. Ma-
homed V.
Friede mit
Persien Kuli»
kan u. neuer
Krieg . Friede
zu Erzerum.
Sieg b.Groz-
ka. u. Panzo-
wa. Fließe zu
Belgr . Krieg
mir Shah
Nadir . Frie¬
de.Erneuerter
Stillstand mit
Oesterreich.
Commeftien.

Traktat.
Prinz Herak-
lius u. Persi¬
scher Krieg.
1754.Osman

>III . Einiracht
mit Oesterr.

r757- Mu-
stapha III.
Krieg mit
Mascha . To¬
leranz. Rußi-
scher Krieg.
i774 .Achn>et . , .

IV Friede mit die Rajaputcn.
Rußland.

R
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Schrffart u. Handlung.
Macht der H 0 l l and  e r in Ost¬
indien. Conipagnic v. Ostense.
Oesterreichs  Handlungsat,-
stalten , Manufakturen . Triest.
CommcrcialC lrassen.In F r a n k--
re i ch Wiedenufung s.Edikts v.
Nantes u. Verlust . Cvibert, Blü-
the d. Manufakturen u. d. Han¬
dels , Marseille u . Dünkirchen.
Kanal v.Languetok.Manue .Bou-
caniers u. Flibustiers . Fifcherep
an Terre Neuve.Colonie inNord-
amerik». Ostindischc Compagnie.
Verlust in Alia, Afrika u.Amcri-
ka. In England  Schiffansak-
te. Eroberung v. Jamaika , und
Schleichhandel . Colonien, u . Er¬
oberungen in Nordamerika. Ent¬
deckungen in Sudmeer . In van-
nemark Ostindische Compagnie.
T rancmebar. In S chw e den A»
kademied. Wissenschaften für d.
Wohlfart d. Staates . Handel.
Wasa II . In R ußl and Kanal
d. die Wolga , Blüthe von Pe¬
tersburg , Handelstrakrat mir Chi¬
na. Entdeckungen in d. » „E ich en
Meeren u. Aßen. Cchiffart auf
dem Schwarzen Meere . Preu  ft
se n in Pohlen . Kanal u. Hand¬
lungsentwürfe . Kriegskunst.
Turenne u . Moriz v. Sachsen,
Eugen u. Friedrich II . See w e-
sen, Rupter , Anson, de la Bvur-
donnape. , W issensch  a fte  rO
Vervielfältigung d. Akademien.

1660. zu London. 166z, p. Inn-
schriften. 1666, s. Wissenschaften
zu Paris . 1672, der Naturforscher.
1696, Berliner . 1749, Stockhol¬
mer. 1728, Petersburger . 176; ,
Münchner u.Mannheimcr . Phi¬
lo so p h i eLokeu.Expcrimkiual-
logik, Leibniz u. Mols Methode.
Condillac u . BonnetPftckiologie.
Hobbes , Puffendorf , Montes¬
quieu , Praklisc ' e Philosophie.
Ouesnap u. natürliche Ordnung
in d.Staarswinhschaft .P h p s i k,

. . ... Guerike, Bohle . Newton,Meltfy-
Akbers Auf - stem. Franklin , Elektrici'tat , und
rühr . Hän ' el Magnelisntus . N a t u r ge-
mic den Engft fG ichte Linne u. Buffon .' M a-

landcrn zu ! t h em a r i k. Weigel u Kalender,
Bombah . 1Wolf , Bemouilli , Euler . Ex h.

1707. Moha - , b e s chr e i b u g , Mauperzuis,
med. Ma .i' cn. Bouguer , de la Condamine. A-»

1720. Mohty " stronomie,  Hupgens , Hevei --
m.d S Hah. Nt - 1Caßini , Hüllfp ff, t«
istff HM,

Sdahe inPers.
1724. Ashraf.

Aufkommen d.
Kuli Chan.
Heldentharen.
Ende d. Herr¬
schaft ^ Afgha¬
nen in Perlren.

r7Z2. Abbas
III.

i7gä . Kuli
Chan wird
unter dem
Nahmen Shah
Nadir zum
König ausgt-
rufen . Elender
Zustand von
Persien^

Großinogoln.
Aurengzib

schlagt d. La¬
ra u. rodet ihn.
Gefandfchaftrn
d. Holländer,
Araber, Ethio-
pier u. Perser.
Portugiesische

Seeräuber.
Belagerung v-

Khandahar.
Krieg wieder
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Dcrenr .Ntdcrl . Norden Glav .Staäken . Otl,mannen . Asien. GesB .TfttfritRrm̂ e «.Wissens.

Einbruch des
Nadir Shah.

Blutbad zu
Oehli . Revoiu
tion in Mogo-
listan Ausbreb
tung d. Eng¬
länder in Hin
dostan. .-

China.
Fortdauer der

Dynastie der
Tßing oder
Mantschebu.

r66r . Kang-
hi , einer der
größten Kaiser
in China , To¬
leranz.

1722 . E) sng.
tschin.

l 7; 5. Kien-
long, ^ein lie¬
benswürdiger
Monarch . Lob¬
gedicht auf

Muköen' ...- und
den Thee.

A r zn c y k unst , Boer haue, s
Stahl , van Swieten , Haller,

E

der

pn

einfache Ar-neyiniltel , Liai tik,
uns Inokulation d Bl utern .G e-
sch i ch t e Burnet , Hume , Lytl-
leton u . Robertson. Voltw 're, u.
Gaillard , Maskov,Bünau , Gat¬
terer, Schlözer , Hiffor . Institut,
zu Goettingen . Gelehrsirmkeit,
Gravius , Hudson , Cellarius,
Wesseling,Hemsterhuys , Ernest,,
u , Heyne. d'Alembcrt , Eneyclo-
padie- Arts et Metiers . Kun¬
st e. Aesthetkk,Home, Menselsohn
u.Sulzer .Geschichtc. Gori,Win-
kelmann u. Lippert. Antiquarischê ,
Gesellschaft inEngland .Entdekun.Pl ) ;
gen in Herkulan u.Pompeji . Kei-'
sen in Asten u. Griechenland. ,, ».
Mahlerkunst , Albano,Ende d.rö-
nuschen Schule . leBrun in Frank¬
reich. Mengs u. Battoni neue
römische Schule . Caylus Enkau-
stik.Calau Äroachsmalerey. B i l 0-
hauer,  Algardi u. Bernini,
Bouchardon , Pigale , Falconct.
B a u k un st Vignola , Bernini,
Perrault , Vanvitelli . Kupferste- ^
cher, Balechou , Wille , Strange.
Musik , Pergolefe,Galuppi und
Hasse. Nsverre und Tanzkunst.
Quintinie u . ie Nötre , Garten¬
kunst, Englische Garten . Red¬
ner  Boursaloue , Bossuet , d'Ä-
guesscau Thomas . Dichter
Molker «, Racine,Boilcau . u .Vol-
taire . Miltbn , Oryden, u. Pope.
Opizu . Caniz,Haller ».Hagedorn,
Klopstok , Ramler , Lcßing und
Wieland . Metastasto u. Opera. ,
Allgemeine Verbreitung d. Cul- ,
tur . Neue National Er¬
ziehungsanstalten in ganz Eu¬
ropa.
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